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Vor den Genfer Besprechungen .

Edens Sorgen . — Italienische Forderungen . — Generalstabsbesprechungen erst nach Ostern .

Vertrauensvotum für die Regierung Baldwin .

as . Berlin , 7 . April . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung .) Sowohl der englische Außenminister , als
auch sein sranzüsischer Kollege FI and in treten heute
die Reise nach Gens an , wo morgen die Besprechungen
des Dreizehner - Ausschusses beginnen . Im Laufe des
Donnerstags wird dann auch noch der belgische
Ministerpräsident van Zeeland und der Vertreter
Italiens , Baron A l o i s i , in Gens erwartet . Man
kann nicht sagen , daß Eden gerade sehr stark von der
Notwendigkeit der Genfer Aussprache der restlichen
Locarnomächte überzeugt wäre . Er hat gestern im
Unterhaus betont , daß die englische Regierung „ einige
Zweifel über die Nützlichkeit " einer Zusammenkunft ,
wie sie von Frankreich angeregt worden sei , habe . Aber
wie so oft , so haben sich auch in diesem Fall die Eng¬
länder entschloßen , das zu tun , was sie nicht für un¬
bedingt nützlich und zweckmäßig erachten . Sie haben den
Franzosen den Wunsch nach einer Aussprache der Rest -

Locarnomächte erfüllt .
Es ist sicher , daß Eden nicht ohne Sorgen

nach Genf gereist ist . Zu dem Locarnoproblem ,
wenn man diesen Ausdruck wählen will , kommen noch
die Sorgen um A b e s s i n i e n . Die englische Opposition
hat die Regierung wegen ihrer Haltung im abesiini -

schen Konflikt scharf angegriffen und Herrn Eden in
der Frage der Ölsanktionen Lauheit
vorgeworfen . Run hat das Ansehen der Regierung
Baldwin ohnehin schon dadurch gelitten , daß sie im

Parlament zwei Niederlagen einstecken mußte , was man

allerdings gestern dadurch wettgemacht hat , daß die

Regierung die Vertrauensfrage stellte . Die Abstimmung
ergab 361 Stimmen für die Regierung und 142 gegen
sie . Das Haus war also nicht sehr stark besetzt , denn ins¬

gesamt zählt die Opposition 181 Sitze , während die

Regierung über 434 verfügt und die Konservativen
allein 387 Abgeordnete stellen . Dieses Abstimmungs¬
ergebnis zeigt , daß das Kabinett das Parlament hinter
sich hat und aus den früheren Niederlagen keine

Konsequenzen zu ziehen braucht . Andererseits läßt sich
nicht leugnen , daß das Ansehen des Kabinetts seit dem

Mißerfolg Hoares nicht gerade gewachsen ist . Das be¬

deutet nicht , daß die Gerüchte über einen bevorstehenden

Rücktritt Baldwins und über eine Umbildung des
Kabinetts als zutreffend bezeichnet werden könnten .
Eden wird jedoch auf diese kritische Stimmung Rücksicht
nehmen müssen . Auf der anderen Seite lassen die
Italiener gar keinen Zweifel daran ,
daß heule ein Frieden nach dem Mu st er
des Hoare - Laval - Planes , also ein Frieden ,
der damals der englischen öffentlichen Meinung un¬

tragbar erschien , für Rom garnicht mehr in

Fragekommenkann . Abesiinien ist von der Land¬
karte fortgewischt , schreibt bereits die italienische Presse ,
und im gleichen Sinne wird heute erklärt , daß I t a -
lien von nun ab an der Stelle Abessi¬
niens als Angrenzerland an den Sudan ,
an Britisch - Somaliland und an Kenya
stehen werde . Kein Zweifel , die Lösung des abesii -

nischen Konfliktes , die Italien für annehmbar und mög¬
lich erachtet , soll „ total sein

"
, nicht weniger total als die

Erfolge der italienischen Truppen . Wenn Eden dem¬

gegenüber gestern in seiner Unterhausrede erklärte , daß
es zu einer „ echten

" Versöhnung kommen müsse
oder daß der Achtzehnerausschuß sich noch einmal mit

seiner Aufgabe befasien , d . h . daß die Sanktionsfrage er¬
neut geprüft werden müße , so sieht man nicht , wie die

»große Kluft , die zwischen der Londoner und der römi¬

schen Auffassung besteht , überbrückt werden soll .

Eden , der gestern den Mißerfolg der Sanktionen

darauf zurückführte , daß nicht alle Staaten dem Völker¬
bund angehörten , scheint gerade die Völkerbundsfrage
in den Vordergrund stellen zu wollen . Er hat wenig¬
stens gestern mehrfach betont , daß bis zum Ende des

Sommers alle Staaten dem Völkerbund angehören
müßten . Ob er mit dieser Idee einen größeren Eindruck

auf die Franzosen machen wird , bleibt abzuwarten .

Zunächst hat das französische Kabinett gestern einmal ,
wie angekündigt war , seine Gegenvorschläge verab¬

schiedet,
'

die nunmehr den beteiligten Regierungen
übermittelt werden . In der Frage der General -

stabsbesprechungen hat Paris einen Pflock zu¬
rückstecken müssen . Diese Besprechungen werden nicht

mehr in dieser , mit diplomatischen Besprechungen reich

gesegneten Woche beginnen , sondern erst am Mittwoch

nach dem Fest .

Der letzte Akt .

„ Ich laufe Gefahr , ohne Arbeit zu bleiben "
, so soll

Marschall Badoglio zu den Journalisten gesprochen
haben , denen er eine genaue Erklärung über die Er¬

eignisse auf dem abessinischen Kriegsschauplatz gab . In

diesen Worten ist das Schicksal Abessiniens
enrhalten , die Tatsache , daß sich im Lande des Negus
mit unaufhaltsamer Dramatik der letzte Akt vollzieht .
Rascher , als es jemand geahnt hätte , scheint sich dieser
Feldzug seinem Ende zu nähern . Selbst die kühnsten
italienischen Optimisten werden vielleicht darüber er¬
staunt sein , daß es deni militärischen und strategischen
Talent Badoglios in so kurzer Zeit gelungen ist , eine

entscheidende Wendung herbeizuführen und die abessini¬
sche Armeen aufzureiben . Niemand wird mehr daran

zweifeln können , daß sich die abessinischen Heere in
einem Zustand wilder und ungeordneter Auflösung be¬

finden . Die Armeen des Negus find eingeschüchtert,
'

ver -
wirrr , in die Flucht geschlagen , zertrümmert . Obwohl
die Abessinier immer wieder versucht haben , in

hemmungslosem Angrisfsgeist , manchmal sogar gegen
den ausdrücklichen Willen des Negus , durch ver¬

zweifelte Vorstöße ihre verlorenen Positionen zurück¬
zuerobern und die Italiener zurückzuwerfen , ist ihnen
nichts gelungen . Sie haben vor kurzem die blutigste
Schlacht des ganzen Krieges verloren , die Ent¬

scheidungsschlacht nördlich des Ajchangi - Sees . Ihr Schick¬
sal scheint jetzt endgültig besiegelt zu sein , da die
Italiener alles auf eine Karte setzen , um das Chaos ,
das unter den Abessiniern herrscht , militärisch und

strategisch auszunützen .
Man ist bekanntlich über den Ausgang dieses

Krieges verschiedener Meinung gewesen . Es gab ver¬

nünftige und objektive Menschen , die allen Ernstes der

Ansicht waren , daß Italien in Abesiinien verbluten
werde . Man sprach von den unüberwindlichen
Schwierigkeiten des Klimas und der Landschaft , von den

fehlenden Verbindungen und Verkehrswegen , von der

außerordentlichen Gefährlichkeit der Abesiinier im

Nahkampf und nicht zuletzt von der relativen Zweck¬
losigkeit moderner Kampfmittel , in einem Land , das

sozusagen eine natürliche Festung sei . Manche glaubten ,
daß die Regenzeit die Italiener daran hindern
werde , tiefer in das Innere des Landes einzudringen .
Es wurden außerdem als Argumente die unerträglichen
klimatischen Verhältnisse angeführt , die todbringenden
ansteckenden Krankheiten , das fehlende Trinkwasser
usw . Es waren nicht wenige , die einen raschen Zu¬
sammenbruch der italienischen Armee und einen Sieg

lornaMftMi * in Den
370 Zote , 2500Verletzte — ein Zerstörungswerk

weniger Augenblicke . -

New Port , 6 . April . In den Staaten Alabama ,
Misiijsippi und Tennessee richtete ein Orkan schwere
Verwüstungen an . Die Stadt T u p e l o im Staate
Mississippi wurde zu einem erheblichen Teil zerstört .
Tupelo ist vorläufig von den Außenwelt abgeschnitten .
Von Birmingham ( Alamba ) und anderen Städten sind
Rettungszüge des Roten Kreuzes entsandt worden . Der
Sachschaden , der vorläufig noch gar nicht abgeschätzt
werden kann , dürfte sich wahrscheinlich auf Millionen
belaufen . Die Verheerungen in Tupelo wurden durch
Explosionen und Eroßfeuer , die im Anschluß an den
Orkan entstanden , noch erheblich vergrößert .

Der Orkan , der die Staaten Alamba , Misiisiippi und

Tennesiee verwüstete , fuhr mit solcher Geschwindigkeit
über das Land , daß die Einwohner der betreffenden
Dörfer und Städte völlig überrascht wurden . Augen¬
zeugen berichteten , daß das Sturmzentrum sich mit
einem Geräusch näherte , Has einem heranbrausenden

Der Protest der Kleinen Entente .

Gemeinsamer diplomatischer Schritt in Wien .

Wien , 6 . April . Heute nachmittag überreichten die in
Wien beglaubigten Gesandten der drei Staaten
der Kleinen Entente im Bundeskanzleramt dem

Außenminister Berger - Waldenegg die angekündigte
Protestnote gegen die Einführung der D i e n st p f l i ch t
in Ö st erreich .

Im Wortlaut der von den Gesandten der Tschecho¬
slowakei , Jugoslawiens und Rumäniens überreichten Note

heißt es u . a . :

„ Die Einführung der Dienstpflicht in Österreich sieht eine

Abänderung des Abschnitts V des Vertrages von
St . Germain vor . Diese Abänderung stellt , da sie als eine

einseitige Aufkündigung dieses Teiles des Ver¬

trages erfolgt ist , eine förmliche Verletzung der mili -

täilschen Klausel dieses Vertrages dar . Als Mitunterzeich¬
ner des Vertrages fühlt sich die protestierende Regierung
verpflichtet , energisch Verwahrung gegen den Be¬
schluß des Gesetzes einzulegen .

Andererseits bedauert sie als Mitglied des Völker¬
bundes lebhaft , daß Österreich , gleichfalls Mitglied des
Völkerbundes , es für gut befunden hat , den Weg zu be¬

schreiten , den der Völkerbundsrat unter ähnlichen Umständen
feierlich durch seine Resolution vom 17 . April 1935 verurteilt
hat . Die Regierung ( der tschechoslowakischen Republik ,
Rumäniens , Jugoslawiens ) vermag keinesfalls zuzugeben ,
daß Österreich sich durch seine einseitige Handlung , die die

Ablehnung internationaler Verpflichtungen darstellt , ein
neuer Recht geschaffen hat . Infolgedessen behält
sich die Regierung ( der tschechoslowakischen Republik ,
Rumäniens , Jugoslawiens ) das Recht vor , sich zu
einemspäterenZeitpunkthinsichtlichderzur
Wahrung ihrer Interessen zu ergreifenden
Maßnahmen zu äußern . Die Gesandtschaft ( der

tschechoslowakischen Republik , Rumäniens , Jugoslawiens ) be¬

nutzt diesen Anlaß , um das verehrliche Bundeskanzleramt ,
Auswärtige Angelegenheiten , ihrer ausgezeichneten Hoch¬
achtung zu versichern .

"

Wie das österreichische Korrespondenzbüro der Ver¬

öffentlichung dieser Meldung binzufügt , gedenkt die öster¬
reichische Regierung nicht , „ aus diesen gemeinsamen Schritt

der Tschechoslowakei , Rumäniens und Jugoslawiens zu re¬
flektieren

"
. __

Aus der österreichischen Innenpolitik .

Verhaftung des früheren Vizekanzlers Hartleb .

Wien , 6 . April . Auf seinem Eutsbesitz in St . Georgen
bei Neumarkt in Steiermark wurde der Vizekanzler a . D .
Karl Hartleb wegen angeblicher Betätigung
für die nationalsozialistische Partei verhaftet .
Hartleb war Abgeordneter des Landbundes und als solcher in
den Jahren 1927 bis 1929 Vizekanzler im letzten Kabinett
Seipel . Bis zum Jahre 1934 war er Präsident der steiri¬
schen Landwirtschaftskammer .

der primitiven Naturkraft über die moderne Kriegs¬
technik prophezeiten . Es hieß , Mussolini werde mehrere
Iahre brauchen , um schließlich einzusehen , daß sich ein
Land wie Abessinien niemals erobern lasse .

Und nun ? Der letzte A k t hat begonnen .
Abessinien ist am Ende seiner Kräfte . Der Widerstand ,
sofern man überhaupt von einem Widerstand reden
kann , wird von einem Tag zum anderen geringer . Viele

sagen , er sei gänzlich erloschen . Die moderne Technik
hat nicht nur die Abesiinier besiegt , sondern — und
das ist das Verblüffende — ein mörderisches Klima ,
eine unwegsame Landschaft , eine mit Krankheiten ver¬

seuchte Gegend . Wie kann man sich dieses Wunder er¬
klären ? Abgesehen von der enormen militärischen und

kriegstechnischen Überlegenheit der Italiener war es
vor allem ihre Kampfmoral , die ihnen solche ent¬

scheidenden Erfolge eingetragen hat und sie dazu be¬

fähigte , selbst den härtesten Strapazen gewachsen zu

MlikmWeil Waatm .

GLterzug ähnelt . In einer Breite von 400 Meter hat
der Sturm in den genannten Staaten alles dem Erd¬
boden gleichgemacht .

New Port , 7 . April ( Funkmeldung .) Die Tornado¬

katastrophe in den Südstaaten der Vereinigten Staaten

har , wie aus Tupelo berichtet wird , insgesamt
370 Todesopfer und 2500 Verletzte gefordert . Der

Sachschaden beträgt mindestens 10 Millionen Dollar .
Für die Verletzten mußten in Garagen , Kirchen und

Schulen Notlazarette eingerichtet werden . Der Tornado

vollbrachte sein furchtbares Zerstörungswerk in weniger
als vier Minuten . Kennzeichnend dafür , wie über¬

raschend die Katastrophe hereingebrochen war , ist bei¬

spielsweise das Schicksal der Belegschaft einer Kleider¬

fabrik in Gainesville in Georgia . Von den dort

beschäftigten 125 Arbeitern konnten sich nur 14 ins

Freie retten , während die übrigen von den Trümmern
des einstürzenden Gebäudes erschlagen oder auf den

engen Treppen beim Versuch zu fliehen ein O p f e r d e r

Flammen des in Brand geratenen Hauses wurde « .
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fein und die größten Entbehrungen zu ertragen . Sie
Maren sich der Größe und Bedeutung einer geschichtlichen
Mission bewußt , was immer man auch gegen die Be¬
rechtigung dieses Krieges einwenden mag . Die Sol¬
daten Mussolinis und Badoglios kämpften für die
hfttorrsche Idee des faschistischen Staates , sie kämpften
für | etne Zukunft und seinen geschichtlichen Ruhm . Das

•1
* Tatsache , die man bei der Beurteilung der

italienischen Siege nicht übersehen darf , wenn auch die
großen Erfolge ohne die Behelfe der allermodernsten
Kriegstechnik niemals in diesem Umfang möglich ge¬
wesen wären .

______________

Ein Privatwagen des Negus erbeutet .

. Asmara , 7 . April . ( Funkmeldung . Vom Kriegsbericht¬
erstatter des DNB .) Eingeborenen 'tmppen haben die flüch¬
tende abessinische Nachhut im Süden von Quaram unter ver¬
nichtendes Feuer genommen . Unter der reichen Beute befin¬
det sich auch ein L u x u s k r a f t w a g e n , der der Privat¬
wagen des Negus zu fein scheint . In die Schlacht am
Aschangl haben auch die Asbo - Galla -Krieger eingegriffen
und verfolgen den flüchtenden Gegner . Das Luftbombarde¬
ment der versprengten abessinischen Truppen dauert an .

Ein Frieden ,
der den Siegen entspricht .

Italiens Mindestforderungen .

Nom , 6 . April . Sn dem Leitartikel der „ Tribuna " vom
Montag legt Forges Davanzati die italienischen Min¬

destforderungen für eine Beilegung des abessinischen Streites
dar . Er stellt einen Stimmungsumschwung der englischen
Presse fest , die sogar das Eden -Blatt „Daily Telegraph

"
zu

der Erkenntnis zwinge , daß der erste Versuch des Völkerbun¬
des , Sanktionen anzuwenden , ergebnislos gewesen sei . Hier¬
aus folge , daß die Sanktionen sich selb st verur¬
teilt hätten und daher fallen gelassen werden müßten . Der
Frieden mit Abessinien könne auch nicht annähernd auf
den verwesten Vorschlägen des Fünferausschusses aufgebaut
werden . Er müsse der Tatsache der italienischen
Siege entsprechen . Auch dürfe er nichts mit Vor¬
schlägen zu tun haben , die eng mit der mißgünstigen Ilber -
zeugüng verbunden seien , Italien sei zu einem militärischen
Siege unfähig . Die nackte Wahrheit schließe , so sagt der Ar¬
tikel weiter , auf das entschiedenste jede Art einer mittelbaren
oder unmittelbaren Einmischung des Völkerbundes in die
mögliche Streitlösung aus . Damit seien auch die Vor¬
schläge des Fünferausschusses und des

Laval - Hoare - Planes undurchführbar . Die
von ihnen vorgeschlagene Völkerbundskontrolle ist
als t o t zu betrachten . Der Völkerbund habe auch zu berück¬
sichtigen , daß sich die Stämme ganz Abessiniens , angefangen
von den Bewichnern Tigres und Somalis bis zu denen von
Amhara und Haussa selbst der italienischen Herrschaft anver¬
trauten . Diese Tatsache füge dem Recht Italiens eine Pflicht
hinzu . Italien steht von jetzt an an Abessiniens Stelle als
angrenzender Staat an dem Sudan , an Kenia und an Bri¬
tisch - Somaliland .

Zur Forderung der „ Morning Post
"

, Italien freie Hand
zu geben , damit es an der Aufrechterhaltung des europäischen
Friedens Anteil habe , erklärt die „ Tribuna "

, daß Italien
dies durchaus könne , da es geeint , geschlossen und stark sei ,
und um so freier , da es sein afrikanisches Unternehmen durch¬
führe , gewinne und dabei gleichzeitig die europäische Koali¬
tion bezwinge . Dieser Sieg sei der Beweis für Italiens
gegenwärtige Stärke auch in Europa . Es genüge , daß das
schlecht beratene Europa auf seine Feindseligkeit gegenüber
Italien verzichte , um Italien so wiederzufinden , wie es sei :
bereit , völlig bereit , in der europäischen Politik nicht mit
Worten , sondern mit Taten , mit seiner Einheit und seiner
Entschlußkraft . Die Forderung am Vorabend von Genf sei
daher , den Tatsachen Rechnung zu tragen , die Italien be¬
stimmt hätten und bestimmen würden .

Rumänische Sympathie - Bekundung .

Mailand , 7 . April . ( Funkmeldung .) Eine Gruppe von
60 rumänischen Staatsangehörigen unter der Führung des
rumänischen Konsuls überreichte dem Verbandssekretar der
faschistischen Partei als Symbol der Ablehnung der
Sanktionen 60 mit Bändern in den rumänischen Landes¬
farben geschmückte Flaschen mit Petroleum mit der Bitte , das
Geschenk Mussolini als Zeichen der Sympathie für
Italien zu übermitteln .

Eine Beschwerde beim Völkerbund .

Genf , 6 . April . Der italienische llnterstaatssekretär
Suvich hat an den Generalsekretär des Völkerbundes
folgendes Telegramm gerichtet : „ Im Verlauf der Kämpfe
bei Maiceu in der Nähe des Aschongi -Sees hat abessi¬
nische Artillerie ein kleines ialienisches
Feldlazarett beschossen und starke Verluste
verursacht . Indem ich diese Verletzung der Genfer Kon¬
vention feststelle , bitte ich Sie , die Mitglieder des Völker¬
bundes davon zu unterrichten .

"

In einem weiteren Telegramm erklärt der italienische
Unterstaatssekretär , aus den eingezogenen Erkundigungen
ergebe sich , daß die Nachricht von der Beschießung eines eng¬
lischen Lazaretts am 20 . März jeder Grundlage entbehre . Die
italienische Regierung behalte sich vor , weitere Mitteilungen
über andere abessinische Behauptungen zu machen .

den Abschluß eines Luftpaktes zwischen den fünf Locarno -
mächten bemüht fei . Die Regierung glaube , daß ein solcher
Pakt die kollektive Sicherheit fördern würde . Sie würde die
internationale Begreifung der Luftstreitttäftt sei es durch
den Abschluß eines Pattes oder andere Magnahmen , be¬
grüßen und werde weiter für dieses Ziel arbeiten .

In der Außenpolitik ist Griechenland einig .

Eine Erklärung des Ministerpräsidenten .

Athen , 7 . April . Nach einer Besprechung der politischen
Führer über außenpolitische Fragen gab Ministerpräsident
Demerdzis folgende Erklärung ab : Eine vollständige
Übereinstimmung der Ansichten hinsichtlich aller außenpoli¬
tischen Angelegenheiten wurde glücklicherweise zwischen sämt¬
lichen Führern der politischen Parteien und der Regierung
festgestellt . Der Regierung wurde die Sorge für die Behand¬
lung dieser Fragen überlassen . Demerdzis fügte hinzu ,
daß dieser Erklärung die Bedeutung einer amtlichen Verlaut¬
barung zukomme .

Eine neue Besprechung der Parteiführer zur Erörterung
von Angelegenheiten der Nationalverteidigung wird am
20 . April stattfinden .

Die Kammer wird am 22 . d . M . zusammentreten .

Der italienische Vormarsch an der Nordfront .

Der amtliche Heeresbericht .

Rom , 6 . April . Das neueste Fronttelegramm des Mar¬
schalls B a d o g l i o wird als Heeresbericht Nr . 177 ver¬
öffentlicht und hat folgenden Wortlaut :

Unsere Truppen setzen ihren Vormarsch weiter fort und
verfolgen die letzten Reste der Armee des
Negus . Das 1 . Armeekorps und das eritreische Korps
haben nach Eroberung des Gebietes am Tana -See den wich¬
tigen strategischen Punkt Quoram besetzt und haben Bereits
am Sonntag Alamata , 15 Kilometer südlich von Quoram ,
erreicht . Der Ort liegt auf der Straße nach Dessie .

Im Westabschnitt hat eine unserer Kolonnen die abessi¬
nische Zollstation E a d a b i zwischen den Flüssen Angareb
und Gand na besetzt .

Die Häupter und Notabeln des Semien -Gebletes haben
sich Bei unseren Behörden gemeldet und sich in feierlichem
Akt in D e b a r e k unterworfen .

Bei den Kampfhandlungen zur Säuberung der Gegend
von Debarek wurden zwei Kanonen , zahlreiche Gewehre und
Munition erbeutet .

Unsere Luftwaffe verfolgte zwei feindliche Maschinen
bis zum Flugplatz in Addis Abeba . Eine unserer Maschinen
an der Nordfront kehrte nicht zurück

Ein Fluggeschwader an der Somali -Front dombardierte
die abessinischen Stellungen bei Saffwbaneh .

Nervosität in Addis Abeba .

Addis Abeba , 6 . April . Das Tagesgespräch in der abessi¬
nischen Hauptstadt bildet noch immer der italienische
Luftangriff , wenngleich auch über der Stadt keine
Bomben abgeworfen wurden . Daß die Italiener den Flug¬
hafen , der außerhalb der Stadt liegt , angriffen , wird hier
immerhin als begreiflich empfunden , was auch in dem Pro -
testtelegramm der abessinischen Regierung zum Ausdruck
kommt . In dem Protesttelegramm an den Völkerbund wird
lediglich gegen die Überfliegung der Stadt und gegen die
Tatsache protestiert , daß di « italienischen Flugzeuge beim
ÜberflieAen von Addis Abeba zeitweilig Maschinengewehr¬
feuer eröffneten . Auf den Angriff auf den Flugplatz , bei dem
zwei abessinische Flugzeuge vernichtet wurden , nimmt das
Telegramm nicht Bezug .

Da die Bevölkerung größtenteils Addis Abeba verlassen
hat , würde ein Bombenabwurf auf die Stadt hauptsächlich

die hier lebenden ungefähr 3000 Ausländer ge¬
fährden . •

Es herrscht allgemein in der Stadt eine fühlbare
Nervosität , die noch dadurch erhöht wird , daß seit Tagen
von den Fronten keine Meldungen mehr eingetroffen sind .
Die Gerüchte über dirette Friedensbemühungen wollen hier
nicht verstummen .

Mit diesen Friedensbemühungen soll auch der amerika¬
nische Llkonzessionär R i ck e t t in Verbindung stehen , trotz
dessen Angaben , hier in Addis Abeba nur ein privates
Wochenende verbracht zu haben . Auch die Reise des ehe¬
maligen abessinischen Gesandten in Rom Afework , der
kürzlich Abessinien mit einem Sonderauftrag nach Dschibuti
zu verließ und jetzt zurückkehtte , soll damit im Zusammen¬
hang stehen .

Vorläufige Verlängerung der Dienstzeit
in Ägypten .

London , 6 . April . Einer Reutermeldung aus Kairo zu¬
folge hat die ägyptische Regierung beschlossen , die Truppen ,
deren Dienstzeit am 30 . Juni abläuft , für weitere sechs
Monate unter den Fahnen zu halten .

Luftpakt zwischen den fünf Locarnomächten .

Die Ansicht Edens .

London , 6 . April . Außenminister Eden wurde am
Montagirachmittag im Unterhaus gefragt , ob er sich für eine

Internationalisierung der Lufistreitkrafte einsetzen wolle .
(Einen erwiderte , es sei der Wunsch der englischen Regierung ,
die Gefahr eines Luftangriffes durch jede prak¬
tische Maßnahme zu verhüten . Unter den gegen¬
wärtigen Umständen halte sie den Abschluß eines
Luftpaktes zur Begrenzung der Lustrüstungen für das

beste Mittel . Auf eine weitere Anfrage sagte Eden ,
die Regierung habe es wiederholt klar gemacht , daß sie um

AU Mmoßungon über die WMA Mort
.

Veröffentlichung noch in dieser Woche .

Paris , 7 . April . Wie in französischen politischen Kreisen
verlautet , soll sich der Ministerrat , der Montagnachmittag
über vier Stunden getagt hat , nach Billigung der von Außen¬
minister Flandin und seinen technischen Mitarbeitern am
Quai d '

Orsay ausgearbeiteten französischen Schriftstücken in
erster Linie mit den Bedingungen beschäftigt haben , unter
denen sich am kommenden Freitag in Genf die Besprechungen
der Rest - Locarnomächte abspielen werden . Darauf ist int
Augenblick das Hauptinteresse gerichtet .

Die beiden am Montagnachmittag im Ministerrat ge¬
billigten französischen Schriftstücke werden nicht vor
Mittw och , spätestens jedoch am Freitag ver¬
öffentlicht werden . Soweit am Montagabend verlautet ,
wird das eine der Schriftstücke , in dem die französische Regie¬
rung an der deutschen Denkschrift nachdrücklich und ausführ¬
lich Kritik übt , an die englische Regierung gerichtet sein , das
zweite Schriftstück über die „ Organisierung des Friedens in
der Zukunft

" aber an den Völkerbundsrat . In dem ersten
Schriftstück ziehe , so heißt es in diesen Kreisen , die französische
Regierung die Schlußfolgerung , daß diedeutsche Denk -
schrift inihrem er st en Teil völligverneinen¬
den Charakter habe . Sie fordere daher von den Unter¬
zeichnern des Locarnovertrages nachdrücklich die restlose
Anwendung der Bestimmungen, . die im Falle
eines Mißerfolges der Verhandlungen mit
Deutschland vorgesehen seien Die gesamte fran¬
zösische Antwort soll etwa ebenso umfangreich ausfallen , wie
der deutsche Friedensplan . Das darin enthaltene zweite
französische Schriftstück bestehe aus etwa 25 Artikeln , die
einen umfassenden politischen und wirtschaftlichen Grundriß
zur Organisierung in Europa bilden . Der französische Plan
Bezwecke eine Ausdehnung und Verstärkung der
kollektiven Sicherheit in Europa durch einen auf
die europäischen Staaten begrenzten Pakt , also nicht mehr
eines weltumfassenden Patts , wie die VölkerBundssatzungen
ihn augenblicklich darstellten . Die Bestimmungen des ge¬
samten geplanten französischen Paktes würden dadurch ge¬
stützt werden , daß man dem Völkerbund Bereits in
Friedenszeiten gewisse nationale Trup -
penverBände zur Verfügung stelle , um ein tat¬
sächliches sofortiges Eingreifen des Völkerbundes gegen den
Angreifer zu ermöglichen . Außerdem feien Abrüstungsanre¬
gungen vorgesehen .

In Paris glaubt man , daß der Plan zur „ Organisierung
des Friedens

"
zu gegebener Zeit , d . h . nach den französischen

Wahlen , im Völkerbund zur Erörterung gestellt werden
könnte .

Die amtliche M tteilung über den Kabinettsrat .

Paris , 6 . April . Der Ministerrat , der am Montagnach¬
mittag unter dem Vorsitz des Präsidenten der Republik im
Elysöe zusammengetreten war , dauerte von 15 Uhr bis
19 . 15 Uhr . Zum Schluß wurde folgende amtliche Mittei¬
lung herausgec ;eben :

Außenminister Flandin trug seinen Ministerkollegen
1 . den Entwurf der französischen Denkschrift als Ant¬

wort auf den deutschen Plan vom 31 . März sowie
2 . den aufbauenden Aktionsplan für den Frie¬

den vor , den die französische Regierung dem Völkerbundstat
zu unterbreiten beabsichtigt .

Beide Vorschläge wurden vom Ministcrrat gebilligt . Des
weiteren setzte Außenminister Flandin seinen Minister¬
kollegen die Bedingungen auseinander , unter denen die
bevorstehende Zusammenkunft des 13er -Ausschuffes und die
Tagung der Locarnomächte in Genf Beginnen werden .

£?anptid >rtf tlettet : Zriy Gün iher .
Stellvertreter des haupttchriftleiters : Kari Heinz Kunz .

Verantwortlich für Politik , Kulturpolitik und Kunst : Fritz Günther ; für den
Politiken Nachrichrendienst : Karl Heinz Kunz ; für unpolittfche Beiträge und
vernirtchtes . Dr . Seinrich Reichert ; fih Stadtnachrichten , Wirtschaft . handel
und Gewerbe : Willi Penrpel ; für Umgebung , Provinmachrichten und den

Sportteil : hernz ( enh a rd t : für den Bilderdienst : die bctr . Ressortleiter ;
für den Anzeigenteil : Otto Kaiser , iämtlick in Wiesbaden .
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Abessinien , Locarno und der Völkerbund
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Besprechung heranzuziehen . Die Vorschläge des Reichs¬
kanzlers beträfen teils eine Gruppe von Westmächten ,
teils einige Staaten im Süden oder im Osten Europas .
Rach englischer Ansicht sei es wesentlich , daß diese Vor¬

schläge miteinander verbunden würden , und zwar
durch den Völkerbund , damit keinerlei Verwirrung ent¬

stehe .
Es gebe nun einmal die Locarnooerpslichtungen ,

die von einer Reihe von Regierungen als für sich ver¬

bindlich erklärt worden seien ; das habe auch z . B . die
Labour - Regierung getan . Mithin würde es kein großer
Beitrag zum Vertrauen Europas sein , wenn man er¬
klärte , daß Locarno „ zu eng

"
sei . Man müsse vielmehr

sicherstellen , daß der Völkerbund befaßt werde , und daß
er die neuen Anstrengungen zur Sicherung in Europa
zusammenfasse und unter seiner Kontrolle halte . Das sei

genau genommen die Politik der britischen Regierung
in dieser Frage .

Hier wolle er aber eine Warnung au -- '
nrechen .

Wenn jemand die Vorstellung habe , daß man ^etzt die

Vorschläge des deutschen Kanzlers und ebenso die un¬
mittelbaren Aufgaben , die sich für England aus der

„ Verletzung des Locarnovertrages "
( !) ergäben , bei¬

seitelegen wolle , und daß stattdessen ein weittragender
Plan einer allgemeinen Regelung für Europa ver¬

handelt werden solle , so wolle er vor einer derartigen
Vorstellung warnen . Er glaube nicht , daß dies das beste
Verfahren wäre , das man einschlagen könnte , und wolle
dem Haus auch sagen warum . Er sei sich sehr
darüber im Zweifel , ob es indiesem
Augenblick möglich oder wünschenswert
sei , allgemeineVerpflichtungen zu gegen¬
seitigem Beistand , die sich über ganz Europa er¬

streckten , zu übernehmen , um die Bestimmungen
der Völkerbundssatzung zu umgehen . Unter der Völker¬

bundssatzung hätten alle Staaten Verpflichtungen , die

England selber zu erfüllen bereit sei . Man habe zwar
die Freiheit , die Völkerbundssatzung für bestimmte Um¬

stände durch regionale Abmachungen zu verstärken . Er

befürchte aber , daß das unmittelbar anzustrebende Ziel
verloren ginge , wenn man in diesem Augenblick ver¬

suche , eine gewaltige europäische Neuregelung zu er¬

langen , die auf anderen Bestimmungen als denen des

Völkerbundes beruhe .

Vervollständigung des Genfer Bundes .

Er möchte dem Hause freimütig erklären , daß die

Negierung den Wunsch habe , daß Ende des

Sommers alle Völker Europas Mitglie -
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* 100 Jahre » Liegnitzer Tageblatt " . Das „ L i e g n i tz e r

Tageblatt
" hat am 4 . April den Jahrestag seines 100 =

jährigen Bestehens begehen können . Eine zu diesem Tage

herausgegebene Sonderbeilage im Umfange von 76 Seiten

gibt einen Überblick über den an bedeutsamen Begebenheiten

reichen Zeitabschnitt , auf den die Zeitung zurückblicken
kann . Nach einem Aufsatz des Verlegers Dr . Heinrich Krumb -

haar über „ Leistung und Verantwortung
"

gibt Hauptschrift¬
leiter Dr . Wolfgang Kraus , der für die Festnummer verant¬

wortlich zeichnet , einen Abriß der Geschichte des Liegnitzer

Zeitungswesens . Die mit reichem Bilderschmuck ausgestattete
Erinncrungsausgabe gibt in ihrem vielseitigen Inhalt einen

Überblick über die eigenen Schaffensgebiete der Zeitung und

über das Leben in ihrem Verbreitungsbezirk überhaupt .

Mehrfarbige Buntdrucke in der durch den Rotationsdruck

gegangenen Ausgabe geben Zeugnis von beachtlichem tech .

nischem Können . Ein in Offset gedruckter , besonders

retch ausgestatteter Teil enthält ein Bild von Alt - Liegnitz in

Unterhaus - Trklärung Edens .
k London , 6 . April . Außenminister Eden erklärte im

Unterhaus u . a . Erft die Geschichte werde lehren , ob das ,
was der Völkerbund im Fall Abessinien beschlossen
habe , gut oder schlecht gewesen sei . Wie auch immer das
Urteil ausfallen werde , die Verantwortung Englands
müsse mit dem Völkerbund geteilt werden , die Lehre ,
die man bisher aus den Ereignissen ziehen könne , laute
erstens , daß ein zahlenmäßig begrenzter Völkerbund
unvermeidlich auch in seiner Wirksamkeit begrenzt sei .

Versöhnung oder Sanktionen .

Zweitens könnten dessen finanzielle und wirtschaft¬
liche Sühnemaßnahmen nicht sofort wirksam werden ,
wenn die Mitgliedschaft beim Völkerbund nicht voll¬
ständig sei . Er könnte den Rednern nicht beipflichten ,

6- die erklärten , daß England nicht hätte versuchen dürfen ,
diesem Einhalt zu gebieten . Es sei unmöglich , eine
internationale Rechtsordnung durch eine Billigung von

E Vertragsbrüchen zu erhalten . Um die Dinge richtig zu
sehen , müsse man weiterblicken . Anfang März habe er es
klar gemacht , daß ein Ölausfuhrverbot erlassen werden
sollte , obwohl er gleichzeitig zugegeben habe , daß die
Wirksamkeit eines solchen Verbotes nur begrenzt sein
könne . Die französische Regierung habe die Ansicht ver¬
treten , daß ein neuer Schlichtungsversuch unternommen

t werden solle , bevor das Verbot erlassen würde . Beide
Parteien hätten den Vorschlag angenommen , aber in

U der Zwischenzeit habe die italienische Regierung ihren
Angriff fortgesetzt . Rach Ansicht der britischen Regierung
würde es unerträglich sein , wenn man in

Genf von Versöhnung spreche , solange
I der Krieg andauere .

Entweder müsse es zu einer echten Versöh¬
nung kommen , einer Versöhnung , die innerhalb einer

L gegebenen Zeit in eine Einstellung der Feindseligkeiten
r ausmünde , oder der Achtzehner - Ausschuß müsse sich noch
L. einmal mit seiner Aufgabe befassen . Die Haltung der

englischen Regierung bleibe genau die gleiche , wie sie
es während der ganzen Dauer des Streitfalles gewesen
sei . England sei bereit , gemeinsam mit den anderen

Mächten wirtschaftliche und finanzielle Maßnahmen zu
treffen , falls die anderen sie annehmen und in dem

gleichen Geist und Buchstaben wie England selbst durch -

». führen würden .

Die Prüfung der deutschen Note .

Der Außenminister kam dann auf die durch » den

deutschen Friedensplan geschaffene Lage zu sprechen .
Er erklärte , daß die Prüfung der deutschen
Note noch im Gange sei . Vor ein paar Tagen

k jedoch seien die Negierungen Frankreichs und Belgiens
an die britische Regierung mit der Bitte herangetreten ,

| eine Tagung der Locarno Mächte ohne
D e u t s ch l a n d Anfang dieser Woche entweder in

Paris oder in Brllsiel abzuhalten . Er bekenne , daß die

englische Regierung einige Zweifel über die Nützlich¬
keit einer solchen Zusammenkunft in diesem Augenblick

t -, empfunden habe . Er habe es für richtig gehalten , darauf

hinzuweisen , daß die englische Regierung nicht zu einer

£ . Zusammenkunft gehen und der Ansicht zustimmen könne ,
daß die Versöhnungsaktion ( conciliation ) zu Ende sei .

Andererseits sei er der Ansicht gewesen , daß ein Ge¬

dankenaustausch vielleicht wertvoll sein würde , sei es

auf diplomatischem Wege oder unmittelbar durch eine

gemeinsame Zusammenkunft .
Nachdem Eden mitgeteilt hatte , daß er am Diens¬

tag nach Genf abreisen werde , wohin auch F l a n d i n

und van Zeeland kommen würden , fuhr er fort ,
er ginge völlig mit der Ansicht überein , daß es wichtig
sei,

'
den Völkerbund bei der ersten Gelegenheit zu dieser

der des Völkerbundes seien . (Beifall .) die eng¬
lische Regierung wünsche , daß ein neues Sicherheils¬
gebäude in Westeuropa die Stelle Locarnos einnehmen
möchte . Sie wünsche , daß die Sicherheit an anderen
Stellen durch Übereinkommen gestärkt werde , die un¬
mittelbar vom Völkerbund überwacht würden . Wenn

dieses Ergebnis bis Ende des Sommers erzielt werden
würde , so würde für die Sicherheit Europas so viel ge¬
wonnen sein , daß es dann möglich erscheinen würde ,
auf die weiteren Pläne einzugehen , die sich auf

Rüstungen , wirtschaftliche Fragen und die Stärkung der

Sicherheit durch die in der Völkerbundssatzung selbst
gebotenen Mittel bezögen .

Es möge so aussehen , als ob dieses Programm be¬

scheiden sei ; aber man habe so viele Konferenzen mit

großen Programmen fehlschlagen sehen , daß er der An¬

sicht sei , es sei klüger , diesen unmittelbaren Beitrag zur

Sicherheit Europas zu leisten , der tatsächlich geleistet
werden könne .

Wenn der Völkerbund von allen europäischen
Ländern angenommen und wieder bestätigt werde , so

müsse dies eine beruhigende Wirkung haben . Er hoffe ,

daß das Haus erkenne , was das bedeute . Es bedeute ,

daß diese Staaten anerkennen , daß sie in jeder Frage ,

sei es in einer territorialen oder einer anderen , sie

nur in Übereinstimmung mit den Grundsätzen und durch

die Maschinerie des Völkerbundes handeln könnten . Er

glaube , daß man einen großen Schritt vorwärts getan

hätte , wenn es gelänge , das zu erreichen und dann die

Verstärkung der regionalen Übereinkommen zu sichern .

( Beifall .)
Zum Schlüsse wünsche er festzustellen , daß in der

gegenwärtigen Zeit der Schwierigkeiten nichtsdesto¬

weniger wahr sei , daß der Völkerbund an

Stärke gewonnen und tiefe Wurzeln geschlagen

habe . ( Beifall .) Aus diesem Grunde sei es entscheidend ,

daß alles , was Großbritannien tue , auf der Völker¬

bundssatzung beruhe . Er hoffe seinerseits , daß man

dieses Instrument nicht leichtfertig abändere bis sicher -

gestellt sei , daß jedermann in Europa gewillt sei , seme

Völkerbundsverpflichtungen zu erfüllen . Soweit die

Regierung von Großbritannien in Frage stehe , sei sie

bereit , das zu tun . In diesem Glauben und in diesem

Vertrauen werde sie an die Aufgaben Herangehen , die

ihr bevorständen .

Vertrauensvotum für die Regierung .

Zum Schluß der Unterhausaussprache wurde über die

Vertrauensfrage abgestimmt . Mit 361 g e gen

145 Stimmen sprach das Haus der Regierung fern

Vertrauen aus .

Handlungen mit Deutschland verzichte . Es sei

bedauerlich , daß der französische Plan so spät komme . Die

große Stärke der Hitlerregierung ser ihre

rasche Beweglichkeit . Auch England sei erfinderischer
als Frankreich . Es wäre übrigens gut , wenn der französische

Gegenvorschlag von der öffentlichen Meinung gerügt werde ,
was aber erst nach den Wahlen geschehen könne . Frankreich

habe die siegreichen Wortgefechte satt . _
Die „ geistige Einkreisung " Deutschlands _ befriedige

Frankreich ebensowenig wie die politische Einkreisung . Frank¬

reich wolle aufbauen , und gewisse Teile der Hitlerschen Vor¬

schläge hätten die französische Öffentlichkeit beeindruckt . Vor

allem fühle sie sich durch das , was über die moralische Ab¬

rüstung gesagt werde , angezogen . Möge Frankreich auf die

deutsche Anregung zur friedlichen Erziehung der Jugend oder

zur Veranstaltung einer Volksabstimmung nicht mit Pro -

zedureinwänden antworten .

Zöge FmW mA mit BBuremMen mlMten .

"

gelte vor allem für die Vergleiche jahreszeitlicher Krank¬

heitswellen mit Monatsmitteln der meteorologischen
Elemente . Der Leiter des Wiesbadener Forschungsinstitutes
für Bäderkunde und Stoffwechsel Dr . K ü h m a n sprach über
den Frühjahrsgipfel einiger Krankheiten und wies darauf

hin , daß dieser möglicherweise im Zusammenhang mit

atmosphärischen Verhältnissen des Winters und ihrer Weiter¬

entwicklung stehe . A . Schmidc , Wiesbaden , zeigte , daß
nicht nur die Auslösung und das Offenbarwerden von Krank¬

heiten wetterbedingt seien , sondern daß auch die Krankheits¬
dispositionen durch eine außergewöhnliche Häufung gewißer
Luftkörper beeinflußt [ein können .

Nach Ausführungen von Prof . Küster , Frankfurt
a . M „ über Wetter und Epidemien , von Prof . Lampert ,
Frankfurt a . M . , über das Thrombose -Embolieproblem und

von Prof . Euthmann , Frankfurt a . M ., aus dem Gebiet
der Frauenheilkunde und Geburtshilfe sprach Dr . Düll ,
Bad Nauheim , Über Sterbefälle in Abhängigkeit von

kosmischen und geophysikalischen Vorgängen .
Aussprachen , die in einem Zusammensein nach dem

Empfang durch die Stadt Frankfurt a . M „ sowie nach

Konferenzschluß fortgesetzt wurden , dienten der weiteren

Klärung . In einem Schlußwort führte der Geschäftsführer
der Hochschulkommisiion der NSDAP . , Prof . Dr . Wir z , aus ,
daß die deutsche Wisienschast nach der Idee ausgerichtet
werden müße , die letzten biologischen Grundlagen zu er¬

forschen . A . S .

Medinn und Meteorologie .

Die Geschichte der bioklimatischen Forschung bringt Be¬

weise dafür , daß Erfahrungen Über die biologische Bedeu¬

tung von Klima und Wetter zu allen Zeiten vorhanden
waren , die aber ganz vereinzelt dastehen und die besonders
in den letzten hundert Jahren bei der weitgehenden Spezia¬
lisierung der Naturwisienschaften keine Fortschritte ausweisen
konnten . Jetzt ist die Zeit , in der die Einzelforschung als

Selbstzweck betrachtet wurde , endgültig vorbei und jede

Wisienschast muß das Ziel haben , durch Verbindung mit

anderen Wissenszweigen die Wirtschaft , die soziale Lage und

die Gesundheit des ganzen Volkes zu heben und zu erhalten .
Die erste Frankfurter Konferenz für

medizinisch - meteorologische Statistik in der

vorigen Woche hat gezeigt , daß die Bioklimatologie und

hier wiederum die zur Debatte stehende medizinische

Meteorologie sich diesem Zweck wie wenige Wisienszweige

zwanglos unterordnet . An dieser Konferenz , welche von dem

bekannten Frankfurter Meteorologen Prof . Dr . Linke und

dem Kinderarzt Prof . Dr . d e R u d d e r veranstaltet wurde ,
nahmen mehr als hundert hervorragende Vertreter der

Medizin und der Naturwißenschaften aus allen Teilen

Deutschlands teil . In Vorträgen und ausführlichen

Diskusiionsbemerkunaen wurden auf noch vielfach umstritte¬
nen Gebieten neue Wege aufgczeigt , die bei Zusammenarbeit
von Meteorologie und Medizin weiter gangbar erscheinen .

Nach Eröffnung der Konferenz durch den Leiter der

Hochschulabteilung im Ministerium für Wisienschast , Er¬

ziehung und Volksbildung , Pros . Dr . Bacher , begrüßte
Prof Dr . Linke die Erschienenen . Linke , dem die medi¬

zinische Meteorologie die Einführung der Luftkörperanschau -

unq verdankt , führte zunächst aus . daß zwischen medizinisch -

meieorologischer Statistik und der Deutung statistischer Er¬

gebnisse zu unterscheiden sei . Die meteorologische Statistik er¬

läuterte Dr . Flach , Bad Elster , während von Prof .
Bauer Bad Homburg , die Grundlagen der Statistik und

von Prof . Bartels , Eberswalde , die Statistik periodischer

Vorgänge behandelt wurde . Dr . habil . Koller , Bad Nau¬

heim sprach über die Vermeidung statistischer Fehlschläge ,
wie

'
weit man positive Ergebnisie eines statlsiiichen Zu¬

sammenhanges deuten und wie negative Ergebnisie zu be -

2lus Aunst und Leben .

• Kammermusikabend im Kurhaus . Kammermusikpro¬

gramme brauchten durchaus nicht unbedingt aus drei oder

mehr „ unsterblichen
" Standwerken von erprobtem künstleri¬

schem Schwergewicht zu bestehen . Daß man sie auch auf
einen leichteren Ton abstimmen kann , ohne dabei auf die

schiefe Ebene des Kitsches zu geraten , bewies der Abend , der

am Montag im kleinen Kurhaussaal stattfand . Die zahl¬
reiche Hörerschaft , die sich im Laufe des Abends noch ver¬

mehrte , konnte sich zuerst eines unbeschwert heiteren Quar¬
tetts von Adalbert Gyrowetz freuen , einem jener Klein -

meister , die zur Zeit Mozarts und Beethovens in Wien eben -

fooiel oder mehr Lorbeer ernteten , als ihre genialeren Zeit¬

genossen , und die dafür freilich von der Nachwelt mit völliger

Vergessenheit gestraft wurden . Aber bei aller Harmlosigkeit ,
bei aller liebenswürdigen Oberflächlichkeit , die uns beim

gelegentlichen Hören solcher Musik den geistigen Abstand von

den Meisterwerken klasiifcher Kunst verdeutlicht , äußert sich

doch eine Anständigkeit der Musiziergesinnung , eine Sicher¬

heit im Abwägen von Form und Inhalt , die auch im

Kleinen , Zeitgebundenen die Einheitlichkeit damaliger

Musikkultur bezeugt . Freilich darf man sich bei Gyrowetz
'

aus

Variationen bestehenden dritten Satz nicht an die Beethoven -

schen Über das gleiche Thema entsinnen ! Franz Danne¬

berg , dem der Löwenanteil zusiel , gewann dem dankbaren

Flötenpart alle Reize spielfreudiger Beweglichkeit ab , an -

gemesien unterstützt von Albert Nocke , Fritz Fink und Mar

S ch i l d b a ch , die nur ab und zu mit der Oberstimme selb¬

ständig wetteifern konnten . — Die zweite Neuheit waren die

„ Kammergesänge
" des vor einigen Jahren verstorbenen

Waldemar v . Baußnern : reizvolle Verkleidungen alter Ge¬

sänge aus der Barock - und Rokokozeit in ein leicht romantisch
verbrämtes Klanggewand . Erna Wendler hatte sich diese

sechs teils naive schwärmerischen , teils munter pointierten

Gesänge recht günstig ausgesucht , um ihr Talent daran zu er¬

proben . Sie erzielte , besonders in den letzten Stücken , stimm¬

lich und im Ausdruck recht sicher und ausgeglichem . nebst dem

um die nicht leichte Aufgabe einer EHangsbegleltung sorg¬

fältig bemühten Ensemble ( außer den Genannten der Geiger
Karl Gun dl ich und der Klarinettist Franz Rößler )
freundlichen Beifall . Den Beschluß machte das Quartett

F - Dur , op . 18 , 1 , von Beethoven , das sich in den Gesamtrah¬
men des Abends recht vorteilhaft einfügte , zumal Nocke und

feine Quartettgenosien die mozartische , oder sagen wir ein¬

mal , die „ gyrowetzsche
" Seite dieses frühen , aber ausgereifte »

Rr . 97 . Seite 3 .

werten feien .
Die allgemeine klinische Methodik bioklimatischer Unter «

luchungen behandelte Prof , de Rudder . Die Statistik

könne für die Medizin nur Über Möglichkeiten , nicht aber

über wirkliche Kau aloerbindungen Angaben machen . Dies Vierfarbendruck .

Abgeordneter Bastide
über den deutschen Friedensplan .

Paris , 7 . April . ( Funkmeldung .) 3n einem vor der

Ausarbeitung des sogenannten französischen Planes geschrie¬
benen Aufsatz stellt der Vorsitzende des Auswärtigen Aus -

schufses der Kammer , Ba st i de , fest , daß zahlreiche Franzosen
sich zwar gegenüber der deutschen Denkschrift ablehnend ver¬

hielten , daß sich aber eine gewisse Müdigkeit in , bet Poesie

angesichts der ebenso leichten wie zwecklosen systematischen
französischen Weigerung bemerkbar mache .

Abgeordneter Bast i d e zollt dann der englischen Regie¬

rung Anerkennung , weil sie Frankreich ihren Beistand im

Falle eines nicht herausgeforderten Angriffes verspreche , zum
anderen aber auch — und -das liest man in einer französischen
Zeitung selten — weil England nicht aufdie Ver -
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* Die Germane « im Rhein - Maingebiet und die germa -
nisch - romifchen Kämpfe am die Zeitwende , der Vortraq den
Museumsdirektor Dr . Kutsch gelegentlich der Führung in
der Sammlung nassauischer Altertümer auf der Tagung des
Eesamtvereins der deutschen Eeschichts - und Altertums -
vererne in Wiesbaden hielt , liegt seht im „ Korrespondenz -
blatt des Eesamtvereins der deutschen Eeschichts - und
Altcrtumsverelne "

( 82 . Jahrgang , Nr . 4 , Verlag E . S . Mitt -

.
u ' 5° elJin ) gedruckt vor und ist geeignet , ein

btand der Forschung auf Grund der an -
gestellten Grabungen zu geben . Indem der Befund der
Grabungen im Erdlager von Hosheim i . T .. des Heunsteins
bei Dillenburg mit seiner erwiesenen Festungsbaukunst und
die Erforschung der Ringwälle miteinander in Verbindung
gebracht , zugleich die Sueben , Mattiaker , vor allem die
.̂ btten und Cherusker , die Kämpfe des Arminius gegen
Marbod in die Deutung der geschichtlichen Ereignisse ein¬
bezogen werden , versucht der Vortragende ein großzügiges
Gesamtbild jener Tage zu zeichnen , das die Germanen in
ihrem , Ringen mit , den Römern in einem kulturell wesent -
lich günstigerem Licht zeigt , als wir es früher kannten . Dr .
Kutsch erwartet für die Zeit der Germanen , für ihr erstes
Eindringen , und , für den großen Kampf gegen die Römer
™ e,tcIe 2UMu >>e , wenn möglichst alle Ringwälle in den
r rutschen Mittelgebirgen zeitlich festgelegt werden , weil die
antike Überlieferung und die durch sie hervorgerufenen An¬
schauungen bedeutend so ergänzt werden . Es handelt sich
geradezu um eine nationale Aufgabe von größter Bedeutung .
Da das Rhein - Marngebiet hier hervorragend als Stätte
jener bedeutungsvollen Tage beteiligt ist , verdienen jene
Forschungen mit ihren Ergebnissen , die auch im einzelnen I
intercnante Kunde liefern , für seine Bewohner noch be¬
sondere Bedeutung .

_
* Neuer rheinischer Kunstpreis . Die Düsseldorfer

® * a. a 11 ß u n ft a £ a ö e m i e verleiht von diesem Jahr
ab einen Preis in Hohe von 3000 RM ., der den Namen des
Meisters Perer Cornelius ( 1783 — 1867 ) , des Begründers der
Akademie , tragt . Der Peter - Cornelius -Preis ist für ftei -
chaf sende Maler und Bildhauer bestimmt , die im Rhein¬

land oder in Westfalen ansässig bzw . geboren sind . Vor -
sitzender des Preisgerichtes ist der Düsseldorfer Regierungs -

Tage der Verleihung wurde der 26 . Mai ,
Asbert Leo Schlageters Todestag , gewählt . In diesem Jahr
wird die Auszeichnung ausnahmsweise am 23 . September , dem
Geburtstag von Peter Cornelius , verliehen .

* Deutsche Wissenschaft im Ausland . Professor Dr .
Ludolph Brauer - Wiesbaden wurde zum Ehrenmit¬
glied der Gesellschaft für innere Medizin in Bulgarien er -
nannt . — - Geheimrat B o r st von der pathologischen Ana¬
tomie in München ist von der Gesellschaft der Ärzte in Wien
zum Ehrenmitglied ernannt worden . — Dozent Dr . Friedrich
Restmann von der Chirurgischen Klinik in Hamburg hat
£! '}en 0 5 Dozent an die Tungshi - Universität in
Schanghar - Wusung angenommen .

Deutsch - litauische Verhandlungen
über Normalisierung des Wirtschaftsaustausches .

Berlin , 6 . April . Seit dem 9 . März haben in Berlin
Msschen einer deutschen und einer litauischen

r ^ legation über eme Normalisierung des deutsch -litauischen
Wirtschaftsaustausches stattgefunden . Ziel dieser Verhand¬
lungen ist der Abschluß eines Waren - und Ver -
rechnungsabkommenss die Besprechungen erstreckten
f -7

ro
-elter _ • ä - auT die veterinärpolizeiliche Bchandluna

litauischer Erzeugnisse bei der Ein - und Durchfuhr durch
Deutschland , auf die Regelung des kleinen Erenzverkehrs und
andere Fragen des Handels - und Schiffahrtsvertrages vom
Jahre 1928 . Die beiderseitigen Besprechungen haben in
einer Reihe von Punkten zu weitgehender
Übereinstimmung geführt . Andere Angelsgen -
heiten , wie der kleine Grenz verkehr und die Fragendes freien Einkaufs in Litauen bedürfen noch weiterer
Klärung . Die Leiden Delegationen haben deshalb be¬
schlossen , die dafür notwendigen Arbeiten zunächst durch¬
zufuhren und alsdann die gerne infamen Besprechungen fort¬
zusetzen . Die litauische Delegation ist heute abend nach
Kawno abgereist .

Die Verzinsung der Dawes - Anleihe .
Ankauf der

. - m 15 April 1936 fälligen Zinsscheine der
Dawes -Anleihe in den Bereinigten Staaten von Amerika .

Berlin , 6 . April . Die am 15 . April 1936 fälligen Zins -
lchevne der amerikani -schen Abschnitte der Dawes -Anleihe , die
den Stempel „ USA . Domieil Oktober firft 1935 “

tragen
' n der gleichen Weife wie diejenigen Zinsfcheine der -

ielben Abschnitte , die am 15 . Oktober 1935 fällig waren an -
gekauft werden . Den Inhabern solcher Stücke und fans -
scheine wird mithin die Möglichkeit gegeben , die am
lv . April 1936 fälligen Zinsscheine bei der Firma I . P .
ALorgan u . Co . , New York City , oder bei einer der amerika -
nischen Vertretungen der Hantburg -Anierika -Lmie vom
Fälligkeitstage ab mit 25 Dollar für 35 Dollar Nennbetrag
gegen Dollar zu verkaufen . Dawes - Mark können auf Grund
der geltenden Bestimmungen wie bisher zum üblichen Kurs
erworben roerben . Vom 15 . April 1936 an werden Stücke
und Zinsscheine der Dawes - Anleihe wie auch der Bouna -
Anleihe für die Zwecke des Ankaufes der fälligen Zins -
scheine Lieser Anleihen nicht mehr aSgeftempelt ,

s -
’ W s tää

beJamert fa einen (Einblitf in die gewaltige Organisationund in die Arbeit , die hier von einem verhältnismäßigkl e ine n Mitarbeit er st ab geleistet wird
. Gelegentlich eines anschließenden geselligen Veifammen -
^ 2 ,prach Staatsrat Dr . von Stauß dem Leiter derNS .-Bolkswohlfahrt leinen Dank für die Aufklärung überdie Leistungen des WHW . aus . Er verfehle nicht , auch imNamen der anwesenden Wirtschaftsvertreter seine Ve -
wmiderung für die einzigartige Arbeit der NSV . und des
WHW . zum Ausdruck zu bringen . ,

Auto - Union stiftet 100 000RM . für Bedürftige .
Der Dank des Führers .

.. . April . Unter dem erhebenden Eindruck des
überwältigenden Ergebnisses der Reichstagswahl und desdamit beLndeten einmütigen Bekenntnisses des deutschen

Hninn o ^ rc5 - Reichskanzler hat die Auti -
tinion - AE . ,Zwickau - Sachsen im Namen von 18500 Ee -
sotgschaftsmitgliedern . vondenenüber 14000« rjt nach bet Machtübernahme durch den

~
e r

<LH 16 e L1 Brot gelangt find , 100 000RM . zur Linderung der Not bedürftiger Volksgenossen dem
<̂ uhr « zur Verfügung gestellt . Der Führer fat dem B - -
tiiebsilihrer der Äuto - Union -AG ., Dr . Bruhn und fs -n - r
Gefolgschaft für diese hochherzige Spende seinen besonberenDank zum Ausdruck gebracht und als äußeres

seines Dankes Dr . VrUhn ein LichMld im silbernenji cremen gefristet .

Wirlschastsführer beim Winterhilfswerk .

Ansehnliche Wirtschaftsförderung durch Auftragsvergebung .
Die Leistungen des WHW . 7000 Kilometer Länge geplanten Reichsautobahnen in einer

|
Breite von einem Meter bedecken könnte

«7
® onc " Echt zu unterschätzender Bedeutung ist auch die

Vergebung der Abzeichenaufträge an die ver¬
schiedenen Heimindustrien . dem jetzt abgelaufenen Winter -
hilsswerk hat der Wert dieser Aufträge

'
fast 5 Millionen

Reichsmark erreicht . Beispielsweise ist es gelungen , die not -

x Vernsteinindustrie auch im Winter zubeschäftigen . Allein das Schleifen und Fassen der im ver -
gangenen , November verkauften Abzeichen beschäftigte 2000
Edelsteinschlelfer an Nahe und Main ein volles Merteljahr .
- . Ein besonders auffälliges Beispiel der starken w irt¬
schaftlichen Impulse , die vom WHW . ausaehen
lieferte die Fischaktion . Zeitweise standen nicht weniger als20 v H aller auslaufenden Hochseefischereifahrzeuge im
Dfeuste des Wmterhilfswerks . Während früher die Fisch -

die nicht abgefetzts Ware zu Schleuderpreisen von
, slimer an die Fischmehlfabriken abgeben mußten

ermöglichten die Einkäufe des WHW . , daß sie 14 RM . für den
normales Geschäft . Gleichzeitig wardie WsW . - Aktron eine ausgezeichnete Propa¬

ganda für den S e e f i s ch v e r b r a u ch.
“

" ST * kann
. man ohne Mertreibstng

sagen , datz das WHW . eine ansehnliche wirtschaftliche Be¬
deutung hat . Hilgenfeidt schildert anschaulich , wie aus den
Bavgeldbetragen die Beschaffumgsvmhaben des WHW . be -
rbilligt und durchgefuhrt werden .

v

ia -iiGeldspenden sind allein im Winterhilfswerk
1934/3o 8 .3 Millionen Zentner Kartoffeln qe -
kauit worden . Diese und die vielen anderen Sachgüter die
3^ 5 B -etreuung Äer Hilfsbedürftigen eingekauft worden findhMen wesentlich dazu beigetragen , der Landwirtschaft undder Industrie zu helfen . Die Sachspenden des letztenWlnierhilfawerkes umfaßte die Summe von fast 50 Mil -

Schluß kurz auf Sonder -
aufgaben der NS .-Volkswohlfahrt em und erwähnte in
Lesern Zusammenhang besonders die im Rahmen des Hilfs -
werkes Mutter und Kind "

vollbrachten Leistungen Die
Gesamtleistungen der NS .-Volkswohlfahrt feit der Macht¬
übernahme erreichten die stattliche Höhe von 187 Millionen
JVUV .

Reichs - Wahlvorschlag .
( 17 Abgeordnete .)

Heß , Rudolf , Stellvertreter des Führers BerlinDr . Bang , Pmll Staatssekretär i . R ., Berlin
Elasz , Heinrich , Justizrat , Berlin .
5er

$ Settinn
G ° bUIti ’ £ arI ’ Präsident des Roten Kreuzes ,

Dr . Everling , Friedrich , Oberverwaltungsgericktsrat Berlin
Farny Oskar Landwirt , Gut Düssen .

S ® erl,tL

Graf , Ulrich , Stadtrat , München .

Dr - Sugenberg , Alfred , Geh . Finanzrat , Rohbraken

" n Sfc . fe & " ■

^
ei

$ unbe ? iStii 'nSS ' : DBerfÜbrer ’ Wrer bes Kyffhäufer -

L ^ p ^ r , Rudolß Rechtsanwalt und Notar , Magdeburg

& * ■
« V * * s " “ “ ' • * * * * -

Srei & i,P
” Ä “ m " ' Äa " 8,leto * '

Dr . Spahn , Martin , Professor , Köln .
von Wedel - Parlow , Karl , Land - und Volkswirt , Berlin .

V - ° lstich , Fritz , SA .-Vrigadeführer , Marburg a d LabnAoweries , Franz Hermann , Schriftleiter , Verlin -Wannfte .

Wahlkreis 33 ( Hessen -Darmstadt ) .

( 15 Abgeordnete .)

Sä « « -

FraHutt a . ^
' nspekteur , Dipl .- Volkswirt ,

Kern , Fritz , Fabrikarbeiter , Eberstadt .
Sllftcb , Äicisömtslciter 2 ß g?

9JtUn ^ üffeIbotf
^ Ubtt,i0 ’ P ^ chbredner , Pfarrer a . D . ,

Reimer , Heinrich , stellv . Gauleiter Staatsrat
Rlngshausem

^
Ftiedrich , Eauamtsleiter , Ministerialrat

^

Ärei5leiter 3- b . V , Oberbürgermeister ,

ed,mÄ Nauheim
^ " " ^ ' ^ ' SA .-Oberführer , Betriebsleiter ,

6 ^ 7Döen3 )
eIm ' Ärei5leiter ' Landwirt , Oberkrainsbach

5eit >& vSg,rSÄtamt5leitCr ’ beauftragter der Partei -

^ lff
^

Karl
^

SS .-Vrigadeführer , Berlin .

^ h ? Schw ^ ? Äitin ■ schienenUT ^

Widerhall zuteil
4 b 1 ® a6e wurde herzlicher

Sffosicb,e,mit ein . ?m lichtvollen
diktierte dabtt dti Mnbuß ? Vese °Iterung jur den Dichter

WZsMWW
WWRMW
kä iLLZASd *

ÄS * ’
s

af, ® u ^ ^ a ®en , die das Hintersinnige lesen lassen
"

nachdem |ie Abgrunde aufgerissen haben . Sie
^

stehen da ae -
wachsen wie Natur . Dre immer sich vertiefende Welterke

'
nnt -

ms fuhrt den Dichter in drei Entwicklungsstufen
seines Schassens . Die erste ( Typ : Richard NI .) » iat den

sich vom Euphuismus noch nicht
'
losae -

macht hat . Das tiefe Erlebnis einer Jünglingsfreundschaft f
Niedergelegt in seinen Sonetten , beflügelt das Schaffen des
reifen Mannes . Die Fülle des Lebens und feiner Erschei -
nung ^

besahend wird sein Dichten in der zweiten Stufeen ! § e [t des Lebens ( Sommernachtstraum , Romeo
und ^ ulia ) . Die bittere Enttäuschung aus dem Erlebnis
lener Freundschaft fuhrt endlich auf den Gipfel des
dichterischen Könnens . Der Dichter hat hinter die
Dinge gesehen und ihre Abgründigkeit ( nicht so sehr Schick -
lalhaftigkeit wie die griechischen Tragödiendichter !) erkannt
Resigniert , aber tapfer meistert er das Leben zum „ Reis
sei nist alle s .

“ Die ewigen Schöpfungen dieser Periode
und Hamlet , Lear , Macbech , Timon . Der „Sturm "

ist das
ttazit seines Lebens und Dichtens . H R .

Abgeordnete
des neuen Reichstags .

Wahlkreis 19 ( Hessen -Nassau ) .

( 2 8 Abgeordne te .)

SS - “
iS "

# ' ' * “ " .
^ ^

Fr1nkfu?/mM .
^ " " ' ® C3itfsroaItet ber DAF ,

3l,^ f =& ein3 , Dipl .- Volkswirt Frankfurt a M~ r - Rudolf , Apotheker und Chemiker ,Kassel - Harleshausen .
Burkhardt , Dr . Hans , stellv . Gauleiter , Landrat !? uldn

SA .- Brigadeführer , Hannover .
' 6

^ " ^ ^ chdi . H ^ lwuth , Hauptamtsleiter , München
Halbert Postsekretär , Frankfurt M

Habicht , Theo , Schriftsteller , München .
5 ffin ( S8re5tau ) ' ^ ch° rd . SS .-Brigadeführer , Wies -

Krawielitzki , Hans , Kreisleiter , Marburg a . d LabnLinder , Karl , Bürgermeister , Frankfurt a MLommel , Hans , Landrat , Rod a . d . Weil ( Taunusl
Ludwig , Gurt , SS .- Standartenführer LandwirtDr - Lüer , Carl , Präsident d . 3nMtrie ; unb 5a „ bSammer
*r?oof

^ a5 rhein - maln . Wirtschaftsgebiet Frankfurt a M

CBeiienrlSannFeneS’ ^ ° ^ bfahrer der NSKOV .,
^ Ut14urSe0ieiSleiter' Bürgermeister , Schlüchtern

Saupert , Hans , Stabsleiter , München .^ ^ undt ( Kassel ) Fritz , SA .-Standartenführer
Bronnzell über Fulda .

'

BerliwSüdend ? ° ^ ( 3Bie5at >en ) ’ Reich - Hanbwerksmstr . ,

^ Eler ^ WMHer Landesbauernführer , Kassel .
tkm , Eauamtsleiter , Frankfurt a M

Better Äati TsRanfrfJh^ «
Bürgermeister , Viedenkopst

Berlin
( Wanfned ) , Reichshauptabteilungsleiter ,

Berlin , 6 . April . Der Leiter der NS .- Volkswoblfabrt

^ l a^ n ^ b/auftragte für das WHW , Hauptamtsleiter
5 ,

9 e ufeldt , konnte am Montagabend im Hauptamt für
Maybach - Ufer , eine große Anzahl deutscher' ^ ^ n

^ bfuhrer begrüßen und sie über die Arbeitsmethoden
seines Amtes unterrichten .

,
Ditz leitenden Männer der größten deutschen Wirtschafts -

3 ® - Farbenindustrie , der Siernens -
beT - ^ rremigien Stahlwerke , der Ufa , der

KMensyndikate usw sowie Vettreter der Wirtschaftsgruppen
privates Dantgewerbe und der Reichsgruppen Handel und
Handwerk und der Mmifterien gehörten zu der großen Be¬
sucherzahl. Man bemerkte u . a . Dr . Kurt Duisber g ( JE . )Generaldirektor Kottgens (Siemens ) , Dr . von Guso -
v ins ( AEG . ) und Dr . von Stauß , den Chef des Wehr¬
machtsamtes Generalleutnant Keitel und Generalmafor
Kesselring vorn Reichsluftfahrtininfsterium .

Hauptarntsleiter Hilgenfeidt legte an Hand von zahl¬
reichen statistischen Unterlagen eingehend die weitverzweigte
Organisation und die Arbeitsweise des WHW . dar und
schiwmte anschaulich die Maßnahmen , die die Leitung hin -
sichtlich der Versorgung der Hilfsbedürftigen zu treffen hat .
„ Wenn auch

" wie er betonte , „ das WHW . auf vielen Ge¬
bieten der Wirtschaft tätig ist , so ist es doch nicht etwa
so , dag der Wirtschaft Aufträge weg -
ge n o m me n werden , im Gegenteil werden ihr oft recht
uamhafte Aufträge gugeführt . So liegt z . B . bei der Kohlen¬
versorgung die Wirtschaftliche Verpflichtung zwischen WHW
aus der einen und Bergbau und Handel auf der anderen
Seite klar auf der Hand . In jedem der drei bisher durch¬
geführten Winterhilfswerke sind mehr als 5 0 Mi l -
lionen Zentner Kohle ausgegeben worden . Zur
Forderung dieser Kohlenmenge hätte die Belegschaft aller I
Saargruben jeweils ein Vierteljahr Förderarbeit leisten
müssen , und zwar wäre der Gefamtanfall aller Sorten der
Saarkohle notwendig geworden .

Auch der Textil - und Bekleidungsindustrie gingen -be¬
sonders namhafte Aufträge zu . Zur Erstellung der im
Zweiten Winterhilfswerk ausgegebenen Kleidungsstücke würde
eine Stoffbahn benötigt wotden sein , die insgesamt alle , in
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Die Trauerfeier für Prof . Dr . Th . W . Fresenius in
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Das Dokument eines Jahrzehnts
Die Partei - Ausstellung im Kurhaus .

Die heutige Ausgabe umfaßt 16 teilen
und das Unterhaltungsblatt .

energie bis in die letzten Tage , bis ein leichter , schöner Tod
seinem inhaltsreichen Leben ein Ende setzte , zeichnete ihn
aus . — Ein köstlicher Humor als Bruder des schlichten

Keine Erhöhung der Einkommensteuer
für Ledige .

Dennoch weiterer Ausbau der Kinderbeihilfen .

Wiesbadener Nachrichten
„ Freut euch des Lebens .

"

Motto für die diesjährigen Maifeiern .

Gerichtssaal .

Schwere Strafe für Wilderer

und Schlingensteller .

der Halle des Alten Friedhofs am Montagvormittag ge -
- staltete sich bei aller dem Verstorbenen angemessenen Schlicht -

beit zu einer erhebenden Erinnerungsfeier . Nach Orgelspiel
x von Organist Paul Brendel und gemeinsamem Gesang

L des Liedes „ Jesus meine Zuversicht
"

hielt Pfarrer Rumpf
, die würdigende Ansprache ait Hand von Cor . 13 , 8 : „ Die

| | Liebe höret nimmer auf
"

. Er schilderte den Toten als Ge -
• lehrten , in seiner jahrzehntelangen Arbeit selbstloser Art für

die Kirche , sowohl die Nassaus wie die von Wiesbaden , und
die stets hilfsbereite , bescheidene ,

2m Hinblick auf Gerüchte , daß für die Durchführung der '

laufenden Kinderbeihilfen an Kinderreiche eine Erhöhung
der bisherigen Einkommensteuer der Ledigen geplant fei , ,
trifft Staatssekretär Reinhardt in der „ Deutschen

* Der Einbrecher fängt sich selbst . Ein merkwürdiger

„ Kunstfehler
"

unterlief am Abend des 29 . Februar d . 2 . dem

27jährigen , in Marburg geborenen und in Kassel an¬

sässigen Bernhard Riechel . Der bereits elfmal vorbestrafte

Spitzbube wollte gegen 22 Uhr in ein Fischgeschäft einbrechen .
Er hob den Rolladen , der den Eingang sperrte , etwas hoch
und fand , wie er erwartet hatte , die dahinter liegende
Ladentür unverschlossen . Als er sich schon fast völlig in das

Geschäft hineingeschlängelt hatte , fiel der Rolladen wieder

herunter und traf ihn zwischen Wade und Fuss . Vergebens
bemühte sich der auf solche Weise Gefangene , sich wieder zu
befreien , er blieb festgeklammert . Vorübergehende , die die
unter dem Rolladen festgeklemmten Füße sahen , riefen die

Polizei herbei , die den Einbrecher aus seiner Fußangel be¬

freite und mitnahm . Das Schöffengericht erkannte wegen
versuchten Einbruchs im wiederholten Rückfalle auf zwei
2ahre Zuchthaus , fünf Jahre Ehrenrechtsverlust und

Stellung unter Polizeiaufsicht .
* Vom Führer begnadigt . Der Führer und Reichs¬

kanzler hat die durch das Urteil des Schwurgerichts in

Insterburg vom 1 . Oktober 1935 gegen den am 9 . August
1902 geborenen Hans Bacher aus Er . -Ragauen wegen
Mordes ausgesprochene Todesstrafe int Gnadenwege in

lebenslange Zuchthausstrafe umgewandelt . Bacher hatte fein
drei Monate altes uneheliches Kind unter Mitwirkung der
Kindesmutter getötet . Der Führer und Reichskanzler hat
ferner die durch das Urteil des Schwurgerichts in Frankfurt
a . O . vom 2 . Oktober 1935 gegen den am 24 . Juni 1892 ge¬
borenen Franz Klaus aus Fürstenwalde wegen Mordes

ausgesprochene Todesstrafe im Gnadenwege in lebenslange
Zuchthausstrafe umgewandelt .

— Wiesbadener Jungvolk stellt den Gebietsfanfarenzug

Hessen - Nassau . In Anwesenheit von Gauleiter und Reichs -

statthalter Sprenger zeichnete Gebietsführer Pott -

hoff aus Anlaß der Zehnjahresfeier der NSDAP . Kreis

Wiesbaden , an deren Ausgestaltung die HI . maßgeblich be¬

teiligt war , den Spielmanns - und Fanfarenzug des 2ung -

bannes 80 Dadurch aus , daß er ihn bei dem Gemeinschafts¬
abend am Samstag tm Paulimnjchlößchen zum Gebiets¬

fanfarenzug ernannte . Vor einigen Tagen erfolgte

auch die Bestätigung des Musikzuges 115 Darmstadt zum Ee -

bietsmustkzug . — Das Spiel der Pimpfe auf dem Kame -

Wiesbaden - Biebrich .

Die Äanuf reunbe Wiesbaden - Viebrick

feierten wie alljährlich vor Beginn der Wassersportzeit ihr

Frühlingsfest am Samstagabend im Saal des Hotels

„ Nassau "
. Trotzdem der Himmel feine Schleusen weit

geöffnet hatte , waren die Wassersportler mit ihren Ange¬

hörigen und Gästen so zahlreich erschienen , daß der mit

Blumen geschmückte Saal gut besetzt war . Ehrenvorsitzender
H . Römer richtete herzliche Worte der Begrüßung an alle

Erschienenen und wies auf die beginnende Wassersportzeit
hin . Der Mitbegründer des Vereins , Herr Otto Faber , er¬

öffnete den Reigen der Vorträge mit dem schönen Baßsol » .

Darmstadt , 6 . April . Auf dem Grundstück eines Bauern

in Wald - Michelbach hatte man im Dezember v . I . ein

Reh in einer Schlinge gefangen aufgefunden . Die Ermitt¬

lungen der Polizei ergaben , daß als Täter ein Mann aus

Wald - Michelbach namens Wilhelm Weckbach in Frage kam .
bei dem auch ein Flobert gefunden wurde . Weckbach , der

seinerzeit sofort in Untersuchungshaft genommen worden

war , wurde von der Großen Strafkammer auf Grund der

Beweisaufnahme wegen Jagdvergehens , Tierquälerei und

Diebstahls unter Anrechnung der drei Monate Untersuchungs¬
haft zu einem Jahr und vier Monaten Gefäng -

n i s verurteilt . Straferschwerend fiel neben der allgemein

schärften Ahndung der Wilddieberei und Schlingenstellerei
ins Gewicht , daß die Verbrechen in der Schonzeit des Wildes

erfolgt waren . Ein mitangeklagter Mitwisser kam mit einer

Geldstrafe davon .

Steuerzeitung
"

folgende bedeutsamen Feststellungen : Es >
denkt niemand an eine Erhöhung der Einkommensteuer der f
Ledigen . Zur Gewährung der laufenden Kinderbeihilfen i

stehen mit Wirkung ab April 1936 die Rückflüsse aus den ge - f
p währten Ehestandsdarlehen zur Verfügung . Die Summe

dieser Rückflüsse wird sich bis zum Jahre 1940 fortgesetzt er - t

g höhen . Die Summe der Rückflüsse wird höchstwahrscheinlich
schon im nächsten Jahre so hoch sein , daß auch für das vierte !

F Kind unter 16 Jahren eine laufende Kinderbeihilfe von |
t 10 RM . monatlich gewährt werden kann , und im Jahre 1938 |
| so groß , daß der Kreis der beihilfeberechtigten Familien ver - ,

: . großert werden kann . Von 1938 ab stehen zur Gewährung

Glaubens ließ ihn die Leiden des Lebens ertragen . Er ver¬
einigte in sich die volle Gelehrsamkeit des modernen Natur¬
wissenschaftlers mit dem Glauben des echten Christen . Viele
gedenken mit aufrichtigem Dank in der Stille des Herzens
des teuren Verstorbenen . Nach Gebet , Vaterunser , Ein¬
segnung , Segen , Orgelspiel , Gesang des Liedes „ Wohl dir ,
du Kind der Treue !"

folgten mit höchster Anerkennung
der Verdienste von Fresenius die Kranznieder¬
legungen . Es sprachen : llnterrichtsassistent Otto Fuchs
für die Gefolgschaft und Siudierenden des Chemischen
Laboratoriums Fresenius , Dr . Sieber , Stuttgart , für den
Verein deutscher Chemiker , Prof . Bopp , Frankfurt a . M . ,
als Vertreter des Verbandes selbständiger Chemiker Deutsch¬
lands , ein Vertreter der süddeutschen Arbeitsgemeinschaft des
Vereins deutscher Lebensmittelchemiker , Oberstudiendirektor
Dr . H e r n e ck für den „ Nassauischen Verein für Naturkunde "

,
Landeskirchenamtsprästdent Dr . Kleinert für die Landes¬
kirche Nassau - Hessen , Oberbaurat i . R . Stiehl für den
Wiesbadener Wanderbund , Pfarrer Fries für die Berg¬
kirchengemeinde , und außerdem im Namen eines Kreises
von Pfarrern und Freunden , die mit dem Verstorbenen in

gemeinsamer kirchlicher Tätigkeit standen , Chemiker
Fresenius , Frankfurt a . M . , für die Fresenius

'
sche

Kamilienstiftung . Alle Redner brachten einmütig eine tiefe
Verehrung und Anerkennung zum Ausdruck für das viel¬

fältige und uneigennützige Wirken des Verstorbenen , bas

Dienst in ber Liebe großen Ausmaßes war . Anschließend

bewegte sich ein langer Trauerzug die Platter Straße hinauf
Nordfriedhof , wo das Begräbnis ftattfanb .

1926 bis 1933 , eine Zeit des größten Geschehens
deutschen Geschichte ersteht vor uns , wenn wir die Partei -

"
Ausstellung im Kurhaus besuchen . Gibt sie in der Dar -

stellung der Parieigeschichte . Wiesbadens auch nut einen
L Ausschnitt aus der Arbeit der Bewegung , so ist sie doch ein

, Maßstab für die gewaltige Leistung des Führers und seiner
f . Helfer .
Jh Partei und Volk sind zu einem einzigen Begriff ge -
k worden und jeder Mann und jede Frau unserer Bater -
t stabt sollte die Ausstellung sehen , um Einblick in die um¬

fassende Tätigkeit der Partei zu bekommen . Denn was an
Bildmaterial , Dokumenten und Darstellungen gezeigt wird ,

< ist nicht «tut für den Parteigenossen von Interesse , sondern
• wertvoll und aufklärend für jeden Deutschen .

Die Ausstellung ist bis einschließlich Samstag , 11 . April
1936 , täglich von 13 bis 21 Uhr für jedermann geöffnet . Der

Eintrittspreis beträgt 10 Rpf .

radschaftsabend der NSDAP , erregte besondere Begeisterung
und mit lebhaftem Beifall wurde die sie auszeichnende Ehre

begrüßt .
— Frühjahrswanderung . Dem Verdienst des Forsters

Klamm , welcher mit Hilfe der Stadt Bingen den

Binger Wald dem Wanderer erschloß , ist es zu danken , daß

unsere an Naturschönheiten so reiche Heimat um eine weitere

bereichert wurde : die Kreuzbachklamm . Dank den aus¬

giebigen Regengüssen der letzten Tage konnten sie die Mit¬

glieder des Taunusbundes , Ortsgruppe Wiesbaden, , unter

Führung der Herren Gabriel und Theiß auf ihrer
vierten Hauptwanderung , über Rüdesheim — Bingen
kommend , in ihrer wasser - und wasserfallreichen Schönheit
bewundern . Von hier am Forsthaus Heiligkreuz vorüber

führte der Weg nach dem Schweizerhaus zur ersten Rast .
Leider blieb der nahe am Weg gelegene prächtige Ausblick

vom Damianskopf ins Rheintal unberührt . Während der

Rast im Schweizerhaus besichtigte ein Teil der Wanderer

das weltbekannte Schloß Rheinstein . Auf frühlingsfeuchten

Pfaden führte dann der Weg durch den grün schimmernden
Wald zum Bergwerk Dr . Geyer . Hier fand unter Führung
des Betriebsingenieurs die Besichtigung der Förderanlagen
für die dort in einer Tiefe von 200 bts 300 Meter abgebauten

Mangan - und Eisenerze statt , welche mittelst Drahtseilbahn

zum Rhein befördert werden , um im Saar - und Ruhrgebiet

zur Verhüttung zu gelangen . Nach ausgesprochenem Dank an

die Gewerkschaftsleitung wurde im nahe gelegenen Dörfchen
Weiler gerastet . Die Endstrecke der Wanderung , welche
prächtige Aussicht auf das blütenprangende Rheintal bot ,
führte bergab über die auf römischen Fundamenten ruhende

Drususbrücke nach Bingen und über den Rhein nach Rüdes¬

heim , wo die Schlußrast ftattfanb .
— Bridge - Turnier im Kurhaus . Dem am Sonntag vom

DBV ., Ortsgruppe Wiesbaden , im Kurhaus veranstalteten

Bridge - Turnier war ein schöner Erfolg beschieden . Es

hatten sich eine große Anzahl auswärtiger starker Spieler

eingefunden , so u . a . aus Berlin , Düsseldorf , Bonn , Godes¬

berg , Köln . Karlsruhe , Frankfurt a . M ., Stuttgart und aus

Holland , ein Beweis , daß die Wiesbadener Bridge -Turniere

überall einen guten Ruf haben . Unter Leitung des Turnier¬
leiters , Korvettenkapitän a . D . Clare , Bonn , verlief das

Turnier in harmonischster Weise und konnte trotz der großen
Teilnehmerzahl bis gegen Abend beendet werden . Im

Namen der Kurverwaltung begrüßte Dr . von Ende die

Gäste und dankte der Leiterin der hiesigen Ortsgruppe ,
Fräulein B i 11 r i ch, für die musterhafte Vorbereitung des

Turniers . Trotz des scharfen Wettbewerbs gingen zwei
Wiesbadener als 1 . Sieger aus dem Turnier hervor .

Nachstehend die Siegerlifte : 1 . Preis : die Herren v o n E n b e

und von Nauenborff , Wiesbaden , mit 235 Punkten ;
2 . Preis : Frau Taffius — Herr Walter , Frankfurt
a . M „ mit 214 Punkten ; 3 . Preis : die Herren Sftubbe und

Bauer , Stuttgart , mit 213 Punkten und den 4 . Preis :

Herr Dr . Voigt und Frau , Berlin , mit 195 Punkten .

— Eine Werbeaktion bet Elektro -Gemeinschaft
Wiesboben wird zur Zeit durchgeführt . Lehrlingskolonnen
mit entsprechenden Werbeplakaten durchziehen die Straßen

unserer Stadt , um bas Publikum auf biefe Werbeaktion auf¬

merksam zu machen . In jedem Haushalt und zahlreiche

Möglichkeiten zur Arbeitsbeschaffung vorhanden , sei es , baß
die elektrische Beleuchtung in einzelnen Räumen noch fehlt ,
sei es , baß nicht genügend Schalter und Steckdosen zur Ver¬

fügung stehen , ober aber , baß noch veraltete Zinkleitungen

Durch bie Verlagerung eines kräftigen Tiefdruckwirbels
über Skanbinavien nach bem Kontinent wirb die Witterung
erneut wieder unbeständiger . Gleichzeitig muß mit erneuter

Zufuhr kälterer Luftwaffen aus Nord gerechnet werden .

Witterungsaussichten bis Mittwochabend : Ver¬

änderlich mit zeitweiliger Aufheiterung und auch vereinzelten
Niederschlägen , Winde aus nördlicher Richtung .

— Residenz -Theater . Heute , Dienstag , findet bie Erst¬
aufführung des heiteren Familienstückes „ Zweimal
Hochzeit

"
( Willy

'
s Frau ) von Hans Reimann statt . Be¬

schäftigt sind darin die Damen : Seitz , Segal , Tillmann , sowie
die Herren Wilmerod , Lassen , Moog , Münich , Giersch . Die

Inszenierung liegt in Händen von Willy Moog . — Oster¬
sonntag und Ostermontag gastiert Heinrich George mit

seinem Berliner Ensemble in der Komödie „ Der

Nobelpreis
" von Hjalmar Vergman . Nachmittags gelangt an

den Osterfeiertagen „ Zweimal Hochzeit
"

( Willy
'
s Frau ) und

„ Der Mustergatte
"

zur Aufführung .

vorhanden sind , bie nicht nur eine einwandfreie Benutzung
verhindern , sondern auch Rundfunkstörungen verursachen . Die

Werbung hat besonders den Zweck , die Hausfrauen über die

mannigfache Anwendung der Elektrizität in Küche , Bad

usw . zu unterrichten .
— Seidenraupenzucht . Das Reichsbahnbetriebsamt

Wiesbaden hat sich auf die Bitte des Obmannes für Seiden¬
bau bereit erklärt , Eisenbahnböschungen zum Anpflanzen
von Maulbeer st räuchern zur Verfügung zu stellen .
Damit ist denjenigen , die Seidenbau betreiben möchten , dies
aber bisher nicht konnten , da ihnen das nötige Grundstück
zum Anpflanzen von Maulbeersträuchern fehlte , Gelegenheit
dazu gegeben . Nähere Auskunft erteilt der Obmann für
Seidenbau in Wiesbaden , Prof . Eaertner , Wiesbaden ,
Mosbacher Straße 17 .

— Verkehrsunfälle . Am Samstag , gegen 13 .50 Uhr ,
fuhr ein Lastkraftwagen auf der Aarstraße in der Nähe des

Cafes Waldeck , beim Überholen eines Personenkraftwagens
gegen einen aus entgegengesetzter Richtung kommenden
Omnibus der Reichspost . Beide Fahrzeuge wurden stark be¬

schädigt . — Gegen 21 .45 Uhr wurde ein Personenkraftwagen
an der Kreuzung Wilhelm - und Friedrichstraße von einem
anderen Personenkraftwagen angefahren und so stark be¬

schädigt , daß er abgeschleppt werden mußte . — Am Sonntag ,
gegen 15 .45 Uhr , stießen an der Kreuzung Friedrichstraße und

Kirchgasse ein Personenkraftwagen mit einem Kraftrad zu¬
sammen . Eine Person wurde verletzt . Die Fahrzeuge wurden

leicht beschädigt .
— Hohes Alter . Herr Jean M o o g , Dotzheimer Str . 73 ,

feiert am 8 . April seinen 80 . Geburtstag .
— Silberne Hochzeit . Die Eheleute Wilhelm Külzer

und Frau Minna , Webergasse 54 , feiern am 8 . April 1936

das Fest der silbernen Hochzeit . Zugleich sind sie 25 Jahre Be¬

zieher des Wiesbadener Tagblatts . — Das Fest der silbernen

Hochzeit feiern am 8 . April bie Eheleute Franz Winkler
und Frau , Schillerplatz 4 .

stellte in feiner Zeichnung
wie versagende Persönlich '

. ,
verschiedenen Lebensgebieten einschließlich des Familien¬
lebens klar und leuchtend heraus . Unverwüstliche Lebens -

| laufender Kinderbeihilfen außerdem diejenigen Summen
- zur Verfügung , die heute aus der erhöhten Einkommensteuer
: der Ledigen zur Gewährung der einmaligen Kinderbeihilfen
• verwendet werben ; denn es werden dann alle minder -

f bemittelten kinderreichen Familien eine einmalige Kinder -

beihilfe im Durchschnittsbetrag von 400 RM . erhalten haben .
Die zur Verfügung stehenden Mittel werden von 1938 ab

- wahrscheinlich so groß sein , daß die Einrichtung der Ee -

W Währung laufender Kinderbeihilfen sehr erheblich ausgebaut
werben kann . Eine Erhöhung ber Einkommensteuer der

Ledigen kommt weder jetzt noch später in Betracht .

Nr . 97 . Seite 7 ,

Während die Ausgestaltung des Staatsaktes bzw . des i
hochoffiziellen Teiles des Feiertages der nationalen Arbeit |
in den Händen des Reichspropagandaministers liegt , ist die
volkstümliche und kulturelle Betreuung der Maifeiern und
anderen Veranstaltungen außerhalb dieses offiziellen Be¬
reiches dem Amt „ Feierabend

" der NSE . „ Kraft durch
Freude

"
übertragen worben . Das Amt hat bereits die Vor¬

arbeiten aufgenommen , um bem schaffenden deutschen Volk
einen wirklichen Feiertag der unbeschwerten Fröhlichkeit wie
der ehrlichen Lebensfreude und ber deutschen Lebensbejahung
zu gestalten . Die Feiern werden in diesem Jahre , wie die

„ Deutsche Arbeitskorrespondenz
" meldet , unter dem Leitwort

„ Freut euch des Lebens "
stehen .

6 . April 1936,19 Uhr

Sajd;

Par.

.Fra .

Kalth

iBar.|t» 7 ■ ■

Ausgabeort : Frankfurt a . M .
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Der Hauseinsturz in der Mainzer Altstadt .
Wie eine Theaterkulisse wirkt das Haus , Lessen Seiten¬
wand völlig einstürzte . Menschen kamen glücklicherweise

nicht zu Schaden .
( DNB . -Heimatbilderdienst , Photo : Petri . )

Eine besonders verwerfliche Tat .

Lohngelder der Reichsautobahnarbeiter gestohlen .
Die Diebe bereits gefaßt .

Frankfurt a . M . , 6 . April . Dem Einbruchskommissaiiat
der Frankfurter Kriminalpolizei ist es gelungen , einen be -
Ianders verwerflichen Diebstahl auszuklären , der am 27 . März
in einem Baubüro an der Reichsautobalmstelle Eschborner
Landstrahe verübt wurde . Der bereits wiederholt vorbe¬
strafte Karl Heuser , dem durch das Arbeitsbeschaffungs¬
programm bes Führers wieder Gelegenheit gegeben worden
war , beim Bau der Reichsautobahn Arbeit zu erhalten , hatte-bemertt . Lag in einer der Bauhütten die zur Auszahlung be¬
stimmten Lohngelder bereitlagen . Er verständigte darauf¬
hin ben ihm von früher her bekannten Hans Egentenmeier
der sich unbemerkt an die Bauhütte heranschlich und durch
das Fenster einstieg . Obwohl die Aktentasche des Poliers ,in der sich annähernd 1000 RM . in Lohntüten befanden ,unter nassen Kleidungsstücken verborgen aufgehängt war ,and der Dieb die Tasche und nahm an Lohntüten heraus
was er gerade fassen konnte . So erbeutete er über 860 RM
Die Lohntüten versteckte er zunächst in einer anderen Ban -
bude und verabredete mit Heuser einen Treffpunkt für den
Abend . Während dann später die Arbeitskameraden
darüber diskutierten , wer sie wohl um ihren sauer ver¬
dienten Lohn be,kohlen habe , feilschten di « beiden Banditen
um ihren Anteil . Als die Kriminalpolizei schließlich zugriff
konnte sie bei E . noch etwa 100 RM . in bar sowie mehrere
Gegenstände beschlagnahmen . die von dem gestohlenen Geld
gekauft waren . Heuser leugnete zunächst , mußt « ober ichlirß -

lich der ,einer weiteren Vernehmung ein Geständnis ablegen . ■
ter hatte 400 RM . von der Beute erhalten und Lbergaü da¬
von , da er damit rechnen mutzte als Vorbestrafter in den ;
Verdacht der Täterschaft zu kommen , 390 RM . dem glrin -
falls vorbestraften Friedrich Feuerbach . Dieser unternahm ^
mit dem Geld eine ausgedehnte Bierreise , wobei er bist
ganze Geld restlos ausbrauchte . Er hatte auf jeden Fall ge > I
wutzt , daß das Geld gestohlen war . i

Gegen das Kleeblatt wurde Haftbefehl erlassen Die I
Ei werden als besonders gemeingefährliches
« ,

r - ,
re ch e r , die sich nicht gescheut haben , den eigenen :

Arbeitskameraden den sauer verdienten Lohn zu stehlen eine i
hohe Strafe zu erwarten haben .

Der Fugwea nach Vierstadt und der Wea nach den
Kloppenheimer Linden , die sich in einem überaus schlechten
Zustand befinden , sollen ausgesteint werden . Mit der In¬
standsetzung soll demnächst begonnen werden .

Aus dem Bezirks - Obstbauverband .

Zu der dieser Tage im Gasthaus „ Thüringer Hof " ab -
gehaltenen Sitzung des Bezirks -Obstbauoerbondes waren die
Obst - Fachwarte der einzelnen Vororte Wiesbadens zahlreich
erschienen . Bezirksfachwart Pg . Peter G ö t t e l - Wiesbaden
gab einen kurzen Rückblick über die günstige Auswirkung der
Reinigungsaktion in den einzelnen Obstbaubezirken .
Vieles und Vorbildliches sei hier zur Gesundung des deut -
sthen Obstbaues getan worden . Allerdings treffe man auch
heute noch in Kreisen der deutschen Öbstzüchter einzelne
Volksgenosten an , die mit den getroffenen Maßnahmen nicht
ganz einig gehen wollten . Gegen diese Säumigen soll nun¬
mehr vorgegangen werden . Die ausgefallene Frühjahrs -
versammlung , sowie der geplante Lehrkursus Verben dem¬
nächst stattfinden . Die vorgesehene VorblütÄibehandlung
soll , sobald die Witterung es gestattet , durchgeführt werden .

Reichs - Wahloorschlag .
( 17 Ab geordnete . )

Setz , Rudolf , Stellvertreter des Führers Berlin
Dr . Bang , Paul Staatssekretär i . R ., Berlin
Elasz , Heinrich , Justizrat , Berlin .
S -

rzogrvon Coburg , Carl , Präsident de - Roten Kreuzes ,
Dr . Everling , Friedrich , Oberverwaltungsgerichtsrat Berlin
Farny , Oskar , Landwirt , Gut Düffen

» " ^ rsrar . Berlin .

Graf , Ulrich , Stadtrat , München
d ° >,

® r . Hugenberg , Alfred , Geh . Finanzrat , Rohbraken
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Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Mittwoch !

Reichssendung : 20 .15 Uhr von Königsberg : Stunde 1
der ningen Nation . Uta von Naumburg . 1
10

10 .45 Uhr : Aus alten und neuen Opern , j19 Uhr : Kleine musikalische Unterhaltung .

,
B res lau : 1620 Uhr : Liederstunde . 17 Uhr : Opern - -

Uenen . 17 .30 Uhr : Scheffel , ein Dichter der Deutschen . 20 .45 : 1
Tanzmusik . 22 .25 Uhr : Türkische Klaviermusik . j
_ Samburg : 18 Uhr : Lieder der Liebe . 19 Uhr : j
Orchesterkonzert . 20 .45 Uhr : Operettenkonzert . 23 Uhr : Unter -
yaltungskonzert .

ilnterhaltungskonze - t . 22 .30

§ ä n i g s b e r g : 16 Uhr : Unterhaltungsmusik . 19 .15 :11
Schallplatten . 20 .45 Uhr : Zeitgenössische Musik . -z

^ pLeg : 16 .30 Uhr : Hausmusik . 19 .25 Uhr : Klavier - 1
Estk . 21 Uhr : Heimatabend . 23 Uhr : Tanzmusik .

München : 17 Uhr : Konzertstunde . 19 Uhr : Orchester -.»!
laazert . 2045 Uhr : Unterhaltungskonzert . 22 .35 Uhr : 1
Kammermusik . 23 Uhr : Ständchenmusik .

Saarbrücken : 20 .45 Uhr : Blasmusik . 23 Uhr : Unter - ]
Haltungskonzert . W

ttgart . 19 .15 Uhr : Schöne badische Heimat . 1
§ kinfxt ber ' 20145 Uhr : Jahrmarkt der Eitelkeiten . Bunter 1
Abend .

. Die Rettungsstation in Wiesbaden - Schierstein
wrrd von dem Bezirk Mittelrhein der DLRG . ( Deutsche
Lebensrettunas - Eesellschaft ) am K a r s r e i t a g , nachmittags
3 Uhr , eröffnet . Da die Station auf einen 10jährigen
Rettungswachdienst zurückblicken kann , wird die Wieder -
eroftnung im Rahmen einer schlichten Feier stattfinden .
Mitglieder , Freunde und Gönner sind herzlichst eingeladen .

Wiesbaden - Dotzheim .

Herr Fritz Hammer , Schiersteiner Straße 17 , begeht
am 8 . April in voller Gesundheit und Rüstigkeit seinen
70 . Geburtstag .

Wiesbaden - Bierstadt ,

_ . Am Sonntagvormittag erfolgte in der evangelischen
Kirche die diesiährige Konfirmation durch Pfarrer
^ ^ abing Insgesamt wurden in diesem Jahre 56 Knaben
und Mädchen konfirmiert .

a, . Der Löschzug ( Freiwillige Feuerwehr ) Wiesbaden -
B i e r st a d t hielt im Saale „ Zur Rose

"
seine gut besuchte

Jahreshauptversammlung ab , die der neue Spielmannszuq
mit einem flotten Marsch eröffnete . Dem Jahresbericht , den
Hauptbrandmestster A . Sternberger erstattete , war zu
entnehmen dag sich der Löschzug auch im verflossenen Jahre
günstig entwickelt hat . Mehrere Mal wurde die Wehr bei
Branden , Absperrungen usw . mit Erfolg eingesetzt . Ober -

-I ’x
den erfreulich günstigen Kassen -

^ ruht .. Auch der Bericht des Zeugwartes , Löfchmeister Karl
erle ^ en > bet Löschgeräten , Uniformen usw . pein -

lichste Ordnung herrscht . Es wurde einstimmig Entlastungerteilt . Auf Anregung der Mitglieder wurde bestimmt , dan
auger ber allgemeinen Winterveranstaltung auch alljährlich
einmal eni Kamerabschaftsabenb ftattfinben wirb . Im Juli
d . I . beteiligt sich der Löschzug an den Feuerwehrsesten in
Langenhain und Wild,acksten , ferner nimmt die Wehr am
Bezirkstag im Mai in Wiesbaden -Sonnenberg teil Nach
einer regen Aussprache über Feuerlöschangelegenheiten dankte
Oberbrandmeister R . Schmidt im Namen des Führerrates
allen Kameraden und dem Führer der Wehr , Hauptbrand¬
meister A . Sternberger , für die geleistete Arbeit , besondere
Dankesworte fand Schmidt für die inaktiven Mitglieder
durch deren Unterstützung es möglich war , manche Neuerung
m der Wehr vorzunehmen .

Eine gutbesuchte Mitgliederversammlung hielt die
? ^ 1 ? ; 0. ruppe des Arbeitsdankes im kleinen Saale
der „ Rose ab . Bezirksführer Lawall und Kreisführer Stück
sprachen in längeren Ausführungen über Zweck und Ziele
des Arbeitsdankes . Eine größere kameradschaftliche Zusam¬
menkunft der im Kreis Wiesbaden vereinigten Kameraden
ist im Laufe des Monats April geplant .

Wiesbaden - Hetzloch .

Im Gasthaus „ Zum grünen Wald " hielt dieMilchab -
fatzgenoffenschaft Wiesbaden - Hetzloch ihre Jahres¬
hauptversammlung ab . Vorsitzender Adolf Meyer gab einen
Rückblick über das abgelaufene Geschäftsjahr . Die gesunde
geschäftliche Lage der Genossenschaft kam in der vom
Rendanten August Deuker , erstatteten Rechnungsablage und
Bilanz deutlich zum Ausdruck . Der verbleibende Reingewinn

teueie . wer piamfa ^ LeHiMNg würbe abends
durch einen im Gasthaus Philipp Kilian abgehaltenen Licht -

lm

Set her unter der Leitung von Brandmeister Wilhelm
Kutan abgehaltenen Übung des Halblöfchzuges der Frei -
wtlltgen Feuerwehr , stellten die Wehrleute bei dm
teerate = und sonstigen Übungen ihre Schlagfertigkeit erneut
unter Beweis .

Ansehnliche WirtschastssörÄerutz ^ " ^ " Arbeiter ®*s ® “ fte Görings .

. __ Öffnung der ersten Relchs autob ahN -Teilst recke die Berlin be -Die Leistungen des WHW . fa * Goring die 4000 beim Van jener Strecke beschäftigten
,

«ldhalle zu einem Kameradschastsabend ein . Wir schon hier den <
'deutsche Stratzenwesen . Dr . Todt , und den stellvertreten -

f r in reger Unterhaltung mit den Arbeitern . ( Weltbild M .)

, mS
April Der Leiter der NS .- Volkswohlfahrtund Reichsbeauftragte für das WHW ., Hauptamtsleiter

£ S o n f e l b t . konnte am Montagabend im Hauptamt für
Maybach - User , eine große Anzahl deutscher

^ nÄ^ ÄmÄuhrer begrüßen und sie über die Arbeitsmethoden(eines Amtes unterrichten .
Männer der grötzten deutschen Wirtschasts -

Werk ^ n^ JE . Farbenindustrie , der Siemens -
. der AEG . ,- der Vereinigten Stahlwerke , der Ufa , der

usw . sowie Vertreter der Wirtschastsgruppen
privates Bankgewerbe und der Reichsgruppen Handel und

Ministerien gehörten zu der großen Be -
ucherzahl Man bemerkte u . a . Dr . Kurt Dulsberg ( JE )

^ Ea ^ tor Köttgens (Siemens ) . Dr . von Guso -
vius ( AEG .) und Dr . von Stautz . den Chef des Wehr -
machtsamtes Generalleutnant Keitel und Generalmajor
Kesselring vom Reichsluftfahrtministerium .

™
H ' l'SMfeldt legte an Hand von zahl¬

reichen statistischen Unterlagen eingehend die weitverzweigte
Organrsation und die Arbeitsweise des WHW . dar und
schilderte anschaulich die Maßnahmen , die die Leitung hin -
ftchtlich der Versorgung der Hilfsbedürftigen zu treffen hat .
„ Wenn auch

" rote er betonte , „das WHW . auf vielen Ge¬
bieten der Wirtschaft tätig ist , so ist esdoch nicht etwa
so , baß ber Wirtschaft Aufträge weg -
genommen werden , im Gegenteil werden ihr ost recht
namhafte Auftrage zugeführt . So liegt z . B . bei der Kohlen¬
versorgung die wirtschaftliche Verpflichtung zwischen WHW .
auf -ber einen und Bergbau und Handel auf der anderen
Seite klar auf der Hand . In jedem der drei bisher durch -
gefuhrten Winterhilfswerke find mehr als 50 Mil¬
lionen Zenstner Kohle ausgegeben worden Zur
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Abgeordnete
des neuen Reichstags .
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Ie ’ Dipl .-Volkswirt Frankfurt a MRubo f , Apotheker unb Chemiker

Kassel - Harleshausen .
Murrhardt , Dr . Hans , stellv . Eanleiter Landrat
Dippel Hans , SA .- Brigadeführer Hannover

'

Friedrichs Helmuth , Hauptamtsleiter , MünchenE - mbe , Abalbert , Postsekretär , Fran für a M
Habicht , Theo Schriftsteller , München

baden
( ® ie5llIU ) ’ 9?^ atb - SS .-Brigadeführer , Wies -

^ ^ litz
'
ki , Hans , Kreisleiter , Marburg a . b . Lahn- tnber Äarl , Bürgermeister , Frankfurt a . M~ ommer , Hans , Landrat , Rob a . b . Weil ( Taunusl

Ludwig , Curt , SS .-Standartenführer Lanbwirt Koli - i

^ ^
Bettin -Wannsie

' ' ^ ^ Mrer ber NSKOV .,
^ Utlw ?tnSeO .

reiS ( Citer ' Bürgermeister , Schlüchtern

Saupert , Sans , Stabsleiter , München
§

B ?onA ^ ' SAi SA .-Standarienführer ,Bronnzell über Fulba .
^ SerliBbSbe ® 6019 lWi - b ° den ) , Reichshanbwerksmstr . ,

Lanbesbauernführer , Kassel
Si -afA

£ rUrt -lK ® ‘ IIi ' Eauamtsleiter Frankfurt a M

Berlin
^Wanfried ) , Reichshauptabteilungsleiter ,

Vielstich , Fritz , SA .-Vrigadesührer Marburg a d Lob »Wowenes , Franz Hermann , Schriftleiter , Verlin -Wannsee .

Wahlkreis 33 ( Hessen -Darmstadt ) .
( 15 Stbgeorbnete .)

5
§ raÄtra . Inspekteur , Dipl .- Volkswirt ,

Äern , Fritz . Fabrikarbeiter , Eberstabt

SJJ£U
$ üfieIborfyUbrai9' ^ ^ chsrebner , Pfarrer a . D .

Hauptamtsleiter , Veauitrooter * •

Wtesvaven - Schierstein .
10 Jahre Rettungsstation .
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teilung an die Polizei ersucht .

hatte durch Zeitungsinserat Geldgeber mit einem Mindest¬
kapital von 1000 bis 1500 RM . gesucht und ein gewinn¬
bringendes Geschäft in Aussicht gestellt . Fanden sich Inter¬

essenten , so erschien Schäfer bei ihnen und erzählte , daß er
ein Roulette - Spielsystem erfunden habe , durch das man an ,
der Spielbank in Baden - Baden mit absoluter Sicherheit Ge¬
winne erzielen müsse . Lediglich das erforderliche Spiel¬
kapital fehle ihm . weshalb er Teilhaber suche , denen groß¬

zügig die Hälfte des Gewinnes zugesichert wurde . Bis jetzt
ist ein Fall bekannt geworden , wo Schäfer für ein Ehepaar
in Baden - Baden spielte und in wenigen Tagen
500 RM . verlor . Natürlich hatte er es verstanden , sich
sogenannte Spesengelder zu verschaffen . Vermutlich ist >
Schäfer auch noch an andere Personen herangetreten . 2m

Interesse einer wirksamen Bekämpfung solcher Betrügereien
werden alle Personen , die Angaben machen können , um Mit -

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Wenn man sich im Grundstück irrt .

— Mainz - Bischofsheim , 6 . April . Es kommt leider sehr
häufig vor , daß Menschen gerne da ernten , wo sie nie gesät
haben . Von umgekehrten Fällen hört man allerdings selten .

Und doch konnte dieser Tage eine Witwe aus Mainz -Bischofs¬
heim , als sie nach ihrem Acker ging , um ihn zu bestellen , die

erfreuliche Feststellung machen , daß er schön umgegraben und

outf ) gedüngt war . Ein anderer Einwohner hatte sich im

Grundstück geirrt . Man einigte sich auf gütliche Weise , so

daß auch der „ Menschenfreund
"

auf seine Kosten kam .

Das „ todsichere
" Roulette - Spielsystem .

■'* = Frankfurt a . M . , 6 . April . Wegen Betrugs wurde

ein Mann namens Hans Schäfer f e st g e n o m m e n . Er

Folgenschwere Motorradunfälle bei Gießen .

Ein Toter , zwei Schwerverletzte .

= Gießen , 6 . April . Am Sonntagabend bzw . im Laufe
der letzten Nacht ereigneten sich in der Nähe von Gießen
zwei schwere Verkehrsunfällc . 2n dem einen Falle rannte
der Motorradfahrer Willy Heyer aus Krofdorf mit seiner
Maschine so heftig gegen einen Baum , daß er einen

komplizierten Schädelbruch erlitt und am Montagvormittag
noch besinnungslos in der Gießener Klinik lag . 2m zweiten
Falle rannte im Laufe der Nacht zum Montag der Motor¬

radfahrer Wilhelm Henkel aus Salzböden , der die 16 2ahre
alte Gerda Will aus Lollar auf seinem Soziussitz mit¬

genommen hatte , auf der Heimfahrt von Gießen nach Lollar

gegen einen auf der Landstraße haltenden Lastwagen . Bei
dem furchtbaren Anprall erlitt das Mädchen einen

schweren Schädelbruch und starb am Montagvor¬
mittag in der Klinik . Henkel selbst trug einen Beckenbruch
davon .

Gerichtssaal .

Schwere Strafe für Wilderer

und Schlingensteller .

Darmstadt , 6 . April . Auf dem Grundstück eines Bauern
in Wald - Michelbach hatte man im Dezember v . 2 . ein

Reh in einer Schlinge gefangen ausgesunden . Die Ermitt¬

lungen der Polizei ergäben , daß als Täter ein Mann aus
Wald - Michelbach namens Wilhelm Weckbach in Frage kam .
bei dem auch ein Flobert gefunden wurde . Weckbach , der

sxinerzeit sofort in Untersuchungshaft genommen worden

war , wurde von der Großen Strafkammer auf Grund der

Beweisaufnahme wegen Jagdvergehens , Tierquälerei und

Diebstahls unter Anrechnung der drei Monate Untersuchungs¬
haft zu einem 2ahr und vier Monaten Gefäng -

n i s verurteilt . Straferschwerend fiel neben der allgemein
verschärften Ahndung der Wilddieberei und Schlingenstellerei
ins Gewicht , daß die Verbrechen in der Schonzeit des Wildes

erfolgt waren . Ein mitangeklagter Mitwisser kam mit einer

Geldstrafe davon .
* Der Einbrecher sängt sich selbst . Ein merkwürdiger

„ Kunstfehler
"

unterlief am Abend des 29 . Februar d . 2 . dem

27jährigen , in Marburg geborenen und in Kassel an¬

sässigen Bernhard Riechel . Der bereits elfmal vorbestrafte
Spitzbube wollte gegen 22 Uhr in ein Fischgeschäft einbrechen .
Er hob den Rolladen , der den Eingang sperrte , etwas hoch
und fand , wie er erwartet hatte , die dahinter liegende
Ladentür unverschlossen . Als er sich schon fast völlig in das

Geschäft hineingeschlängelt hatte , fiel der Rolladen wieder

herunter und traf ihn zwischen Wade und Fuß . Vergebens
bemühte sich der auf solche Weise Gefangene , sich wieder zu
befreien , er blieb festgeklammert . Vorübergehende , die die
unter dem Rolladen festgeklemmten Füße sahen , riefen die

Polizei herbei , die den Einbrecher aus seiner Fußangel be¬

freite und mitnahm . Das Schöffengericht erkannte wegen
versuchten Einbruchs im wiederholten Rückfalle aus zwei
2ahre Zuchthaus , fünf 2ahre Ehrenrechtsverlust und

Stellung unter Polizeiaufsicht .
* Vorn Führer begnadigt . Der Führer und Reichs¬

kanzler hat die durch das Urteil des Schwurgerichts in

2nsterburg vom 1 . Oktober 1935 gegen den am 9 . August
1902 geborenen Hans Bacher aus Er .-Ragauen wegen
Mordes ausgesprochene Todesstrafe im Gnadenwege in

lebenslange Zuchthausstrafe umgewandelt . Bacher hatte fein
drei Monate altes uneheliches Kind unter Mitwirkung der
Kindesmutter getötet . Der Führer und Reichskanzler hat
ferner die durch das Urteil des Schwurgerichts in Frankfurt
a . O . vom 2 . Oktober 1935 gegen den am 24 . 2uni 1892 ge¬
borenen Franz Klaus aus Fürstenwalde wegen Mordes

ausgesprochene Todesstrafe im Gnadenwege in lebenslange
Zuchthausstrafe umgewandelt .

Wetterbericht des ReichswetterdiensLes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Durch die Verlagerung eines kräftigen Tiefdruckwirbels
über Skandinavien nach dem Kontinent wird die Witterung
erneut wieder unbeständiger . Gleichzeitig muß mft erneuter

Zufuhr kälterer Luftmassen aus Nord gerechnet werden .

6 . Rpril 1936,19 Uhr

&

len

2 /
(JWar
r .1 /

Tm -

ll II

feutehfe .

9 ® Berl
« ÖL KqltlL

Par» IO A <JWl |
fr—_ 10 °

Witterungsaussichten bis Mittwochabend : Ver¬

änderlich mit zeitweiliger Aufheiterung und auch vereinzelten
Niederschlägen , Winde aus nördlicher Richtung .

Die heutige Ausgabe umfaßt 16 (reiten
und das Unterhaltungsblatt .

D i e moderne formschöne

■ m

Gbas ist die rechte Gabe

Sheuß . Süddeut & die

0el8 -efcma # m

1 . 35
220
3 . 30

Oster - Küken

Oster - Hasen

Oster - Teller

Oster - Servietten

Oster - Gras

Oster - Blüten

Oster - Tischkarten

viele Oster - Artikel

Koch am Eck

Adelheldstr . 28
F . 24231

Vornehme

DamenMkte
Neueste Fassons !

Fr . Qualitäten ! Billige Preise !

3VL Thierbach
Friedrichstr . 39,1 (k . Lad . )
Um arbeiten und Fassonieren in
tadell .Ausfuhr , u . bill . Berechn

Or . Burgstr . 14
F . 25865

A . LETSCHERT
FAULBRUNNENSTRASSE 10

Damentasche
gibt Ihrem neuen Osterkleid

iQsOa --- -- die Note der Vollendung !

Geschmackvolle Taschen ,

die zu Ihrem Kleid harmonisch passen ,

finden Sie preiswert bei

Nerostraße 3 , am Kochbrunnen

Uhren
kaufen Sie aut und werden
fachmännisch repariert bei

Willy Müller

Billiger Lospreis !

Günstiger Spielplan !

etwa 43
°

° aller

Lose gewinnen !

Lospreis je Klasse :

V. ' /,
' /.

6 . - 12 . - 24 . - RM

Amtliche Pläne kostenlos , Listen i
und Porto besonders . 1

Spielbeginn : 24 . April /
Die Staatl . Lotterie - Einnahmen in Wiesbaden

Bahnhofstr . 8
F . 22467
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Herren - Selbstbinder

Gegr . 1882Tel . 27565

1 . 35

Erich Dannemann

Das Wichtigste ist natürlich gjR
die neue Frühjahrskrawatte I

Hier sind passende Strümpfe
zu Ihrer Knidcerbodcerhose :

Im Sommer trägt man natür¬

lich auch leichtere Socken 1

Künsfl . Seide
aparte Streifen

Knitterfrei
moderne Tupfei

Herren - Socken

Streifen - Dessins , Flor u . Kunst¬
seide , gut verstärkt . . .
Feine Muster , schöne Qual ,
elegant , Flor u . Kunstseide

Der Fleditgürtel ist nicht nur

sch6n , er ist auch angenehm I

5 Reine Seide
vornehme Dessins

25 Reine Seide
mit Wollfutter . .

W . Dotzheim
direkt zu beziehen durch

folgende Ausgabestellen :

Für die „ westenlose Zeit *

nur tadellose Oberhemden !

H .- Socken hübschO ,
gemustert . Paar

Flor m . kstl . Seide
gemustert . Paar

Herren -

Sportgürtel I
Gummi geflochten
Herr . - Sportgürtel
Gummigeflochten
mit Ringverschluß

Ostern
4 Tage Bodensee

und Schweiz ( Luzern , Vierwald¬
stätter See ) Anmeldung Karl
Sivvel , Wallau bei Wiesbaden ,
Tel . 22 und Zigarreu - Bender .
Wiesb . Langgasse 39 . Tel . 22001 .

H . -Sportstrümpfe
bes . strapazier - I

fähig , meliert , Paar

Aparte
Musterung , solide
verarbeitet , Paar

Bestecke
Silberschalen

Porzellan usw .
Weiler & Co .

Wiesb . Besteck¬
fabrikation

Kirchgasse27JI .
kein Laden .

Zwangs - Versteigerung .
Am Mittwoch , den 8 . d . M . , norm . 11 Uhr ver¬

steigere ich in Wiesbaden . Marltvlatz 3,1 :
1 Partie Möbel aller Art , 1 Nähmaschine , 1 Oel -
gemälde , 1 Brillantring . 1 Siegelring , einige
Nachttisch - und Klavierlamven

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung .
Versteigerung teilweise bestimmt .

Beutel . Obergerichtsvollzieher . Wielandstr . 6 .

Zum Osterfest
gibt es hübsche Wäschestücke für
die Dame und für den Haushalt ,
die sich vorzüglich zu praktischen
netten Geschenken eignen . Bitte
kommen Sie einmal sie anzusehen

Emma Kluke
gute preiswerte Wäsche , Ausstattungen
Webergasse 1 , im „ Nassauer Hot “

5
Mod . Frühjahrs -
Farben . . Paar

35 Elegante Dessins
. . . . . . Paar

. . und was Sie noch

Ostern brauchen

Mein Osterhase
hat diesmal sehr schöne
Eier gebracht , mit denen
Sie Ehre einiegen können .
In meinem Schaufenster
finden Sie einige Proben .

Oslevaesdieiike
kaufen Sie am besten im

Melange
Strickmuster in
neuenFarbenPaar

Reine Wolle
meliert

...... Paar

Sehr kräftige Qual ., Mako mit
künstl Seide , schöne Muster 1 . 75
Zwirn - Socken , gerippt , . Derby
Art ' in vielen Modefarben . 1 . 90
Eleg .Zwirn -SockenJowieZwim
m , künstl . Seide , el . Qual . 2 .50 , 2 . 25

Helle Wollsocken z. Frühjahr ,
gemust . u .geslreift , gute Qual . 2 . 90

3/< lange Herrenstrümpfe , o . Socken¬
halter zu tragen in Wolle und Flor

r Oariengerale r

r MWesleaie I
♦ kauft man gut bei ♦

r Frorath r
♦ 24 Kirchgasse 24 ♦

Phrlivv Seelbach , Wiesbadener Straße 54 .
Anton Bohloud , Wiesbadener Straße 27 .
Gtett Deschuer . Wiesbaden . Dotzbeimer Straße 171 .
® <ete . Jantz . Dotzheim . Siedlung . Kohlheckkraße .

Siedelung Talheim

Schil * CI Webergasse 2 WW * * 111 ■ Sl Am Kais .-Friedr .- Plqfc W

TilllkmWImUekiM
W^ M ^ ^ - Tauchen Sie Ihre Füße in

8R dieses wirksame M .
Beb . Schnei - -

Wklc Erleichte - 1

W
*

OHk nmg 1

Stärkewäsche , Haushaltungswäsche ,

Pfundwäsche , Gardinen usw . nur zu

Emil Rcnson Söhne

Kincfigasse 29 Eckhaus Friedrichstraße

▲ Herrenartikel :

Krawatten , Hemden usw .

Täglich Eingang von Frühjahrsneuheiten

Herr . - Oberhemd
m . 2Stäbch ., Krag ,
moderne Dessins
Herr . - Oberhemd
Popel , durchwebt
m . Stäbch ., Kragen

Ein leichter Hut , der vor Staub
und Sonnenstrahlen schütztI

Herren - Hut , mod .
Farben u . Formen

Herren - Hut
neuste Form . . .

Herren -
ifS Sporthemd
1 neue Dessins . . .

Herr .- Sporthemd
90 durchwebt

1 modernes Karo .

25 Herrpn -Hut , Rauh -
1 haar , federleicht

50 Herr .- Sportmütxe
1 mit Stirnleder . .

Das

Wiesbadener Tagblatt
ist in

Herren -

5 Sportgürtel I
Leder .....
Herr .- Sportgürtel

50 Leder , moderne
Pressmuster

Richard Klein . _______________

. Bestellungen nehmen die Obengenannten jeder -
zert entgegen ._________________________

Der Verlag .

Frohe Ostern durch Schmuck !

Bestecke , Uhren
Goldschmiedemeister

C . Struck Michelsberg 15

Sette 8 . Nr . 87 .
___________________

allgemeine SMiMW MMei .
Karsamstag , den 11 . Avril 1936 . ist die Kasse

geschlossen . Das an diesem Tage fällige Kranken¬
geld usw . wird bereits am Donnerstag , den
9 . Avril 1936 . ausbezahlt . K383

Wiesbaden , den 7 . Avril 1936 .
Der Kafsenleiter .

Wenn Ihre Füße x « i^ . WUW
brennen und die Hühner -
äugen schmerzen , beißen und '■

stechen , wenn Hornhaut und
Schwielen Sie drücken , denken Sie daran , es iit
töricht so zu leiden , wenn es so leicht möglich ist ,
sich Erleichterung zu verschaffen und es so wenig
kostet . Fügen Sie nur etwas Saltrat Rodell dem
Wasser zu , bis der freiwerdende Sauerstoff und die
lindernden und wirksamen Salze dem - Wasser ein
milchiges Aussehen geben . Tauchen Sie Ihre
leidenden Füße da hinein ! Das Brennen läßt nach ,
die Anschwellung geht zurück . Abschürfungen ver¬
schwinden , die Hühneraugen werden weich . Horn¬
haut . die zu einer weichen Masse geworden ist , läßt
sich schmerzlos abschaben . Sie können ost einen
kleineren Schuh tragen und mit Vergnügen tanzen
und geben . Saltrat wird in allen einschlägigen
Geschäften verkauft und emvfohlen . Der Preis
ist gering .

Deutsche Gesellschaft für Pharmazie und Kosmetik
m . b . H . . Berlin SO 36 .

ImummnMHmfifimTmTfflfflflfflt

‘Alpaka - Silber

{Rein -Alpaka
Alpaka - Ghrom

SHirosla

in allen modernen

Mustern

unter weitgehendster
Garantie . 3381

Grich Stephan
30 . ’ßurgstr .

Säte Jiäfnergasse

6ebr .

Olsson
Bleich str . 17
Fernruf 24024

zum

Umzug
Installations¬
arbeiten

fachgemäß
preiswert

__ städt konz .

9

W

N

1

€

W
S

M -Zi' ■ -

I

F Was

Ihnen

meine He

jetjt

Cafe KRIPLINGER |
Konditorei WIESBADEN KIRCHGASSE 2S |

V
U
H M



Dienstag , 7 . April 1936 . Wirsbg - rm Tsgblstt Zweites Blatt . Nr . 97 .

Reichsmmister Dr . Frank in Italien .

Einweihung des deutsch - italienischen Kulturinstituts
in Genua .

Rom , 6 . April . Reichsminister Dr . Frank hat sich
Monlagsriih von Ostia aus auf bem ihm zur Beifügung ge¬
stellten Privatwasserflugzeug des Duce nach Capri oegeben .
Er wird der Tochter Mussolinis und Gattin des italienischen
Propagandaministers , Gräfin Edda Ciano Musso -
I i n i , einen Besuch abstatten . Als Gäste des Duce nehmen
en dem Fluge ferner Teil Frau Frank , die Staatssekretäre
Alfieri und Ricci , der Direktor Lasch und Direktor Aerendts ,
Dr . von Ereevenitz von der Deutschen Botschaft , Marquesa
di Bagni und Frau Braun von Stumm .

Reichsminister Frank und seine Begleitung werden von
Neapel aus im Torpedoboot nach Capri übersetzen , dort tags¬
über bleiben und am Dienstag mit derselben Maschine den
Weiterflug nach Genua antreten , um an der Einweihung
des dortigen deutsch - italienischen K u l t n r i n st i -
tUtes teilzunehmen .

Am Donnerstag erfolgt sodann von Mailand aus der
Rückflug nach Berlin mit der deutschen Maschine , die den
Reichsminifter nach Rom gebracht hat .

Fliegergeschwader „ HorstWessel " in Dortmund

beheimatet .

Feierlicher Einzug .

Dortmund , 6 . April . Überaus herzlich empfing die junge
Garnisonstadt Dortmund am Montag die Flieger -

gruppe Dortmund des H o r st - Wessel - Geschwa¬
ders . die durch Derordnung des Führers Dortmund als
Startbort erhalten hat . Blumengeschmückt und mit klingen -

? dem Spiel marschierte sie vom Westen durch die Innenstadt

zum Hansa - Platz , wo eine unübersehbare Menschenmenge
ihrer harrte . Ein Wald von Fahnen umgab den großen
Platz , auf dem Abordnungen der schon in Dortmund liegen -

i- bcn Truppenteile , die Ehrenformationen der Bewegung , des
Kyffhäuserbundes und anderer Verbände aufmarschiert
waren . Nachdem der Luftkreiskommandeur des Luft -

kreises IV . , General der Flieger Halm , unter den Klängen
ses Präfentiermarsches die Front abgeschritten hatte , hieß

; der bisherige Standorts älteste der Wehrmacht , Major Andre ,
die Flieger vom Geschwader Horst Wessel herzlich will¬
kommen .

Für die Stadt Dortmund gab Bürgermeister Dr . Fluhme
der Überzeugung Ausdruck , daß die Truppe in der Hand des

Führers ein Werkzeug des Friedens sein werde .
Den Dank 'bei Truppe für den herzlichen Empfang über¬
mittelte der Gruppenkommandeur 'der Fliegergruppe Dort¬
mund , Major Kammhuber . Er versicherte , daß das

'
'

Geschwader vertrauensvoll und kameradschaftlich mit der

Partei und 'ihren Gliederungen zusammenarbeiten wolle .
Der Vorbeimarsch des Geschwaders und der Ehrenforma¬
tionen am Stadttheater beendete die Feier .

Anschließend rückte das Geschwader in den Fliegerhorst
ab der mit Ehrenbogen geschmückt war . Vor dem Haupt¬
gebäude ermahnte General der Flieger Halm die jungen
Soldaten , stets dem Führer dankbar zu sein für die Wieder¬

herstellung des Rechtes und der Geltung Deutschlands . Auf
den Befehl : Heißt Flagge ! ging die Reichskriegsflagge über
dem Fliegerhorst hoch .

Aus der britischen Armee .

Amtsantritt des neuen Chefs des Generalstabes .

London , 7 . April . Wie das Kriegsministerium mitteilt ,
tritt der neue Chef des britischen Generalstabes , General
Sir Cyrill D e o e r e l l , am heutigen Dienstag feinen
Posten an . General Sir Cyrill Deverell war schon vor
längerer Zeit zum Nachfolger des in den Ruhestand treten¬
den Feldmarschalls Sir Archibald Montgomery - Masiinzoerd
ernannt worden .

„ Hindenburg " auf der Heimfahrt .

Hamburg , 6 . April . Das Luftschiff „ Hindenburg
"

, das
am Montagmittag in Rio des Janeiro zur Heimreise aufge¬
stiegen war , befand sich nach Mitteilung der Deutschen See¬
warte um 19 Uhr ( MEZ . ) etwa 240 Seemeilen südlich von
Bahia .

2m tropischen Zauber Brasiliens .
Rio de Janeiro , 6 . April . Die Südamerikafahrer des

Zeppelinluftschiffes „ Hindenburg
"

hat zwei Tage der ganze
tropische Zauber Rio de Janeiros umfangen , der Stadt , die
unbestritten von jedermann als die schönste der Welt be¬
zeichnet wird .

Stunde auf Stunde brachte neue unvergeßliche Eindrücke .
Da find die unzähligen Buchten , an deren Strand die lang¬
hinrollenden Wogen aufschäumen . Sie sind von einer Pracht -
stratze eingefaßt und bei Nacht vielleicht noch schöner als am
Tage . Da sind Gärten , von tropischer Blütenpracht überreich
gefüllt . Da säumen Monumentalbauten die Straßen oder
stehen an großzügigen Platzen , auf denen sich das weltstädtische
Leben dieser Zweimillionenstadt abspielt . Die eleganten und
bezaubernd schönen Frauen , die allerliebsten Kinder vervoll¬
ständigen das Bild der Anmut , das auch draußen in der

ferneren Umgebung noch zu Hause ist , wo die schönen Land¬
häuser stehen . Und interessant sind die Stadtteile , in denen
das farbige Volk in vielfältigsten Mischungen wohnt .

Das alles bringt unvergeßliche Eindrücke .
Hinzu kommt , daß die südländisch lebhaften , gastfreund¬

lichen und liebenswürdigen Brasilianer den Gästen eines
hierzulande so bewunderten Volkes , das solche Großtaten
hervorbringt wie dieses neue riesige Zeppelinluftschiff , nicht
nur mit berechtigter Neugierde entgegenkommen , sondern
mit dem ganzen Charme , dessen sie fähig sind .

Hamburg , 7 . April . ( Funkmeldung .) Das auf der Heim¬
reise befindliche Luftschiff LZ . „ Hindenburg

" stand , wie die
Deutsche Seewarte meldet , um 7 Uhr ( MEZ .) 136 Kilometer
nordöstlich von Pernambuco .

LZ . „ Graf Zeppelin
" startet am Ostermontag nach Süd¬

amerika .

Friedrichshafen , 7 . April . ( Funkmeldung .) Das Luft¬
schiff „ G r a f Z e p p e l i n " wird seine erste diesjährige Süd¬
amerika fahrt am Ostermontag , 13 . April , vom Werftgelände
des Luftschiffbaues Zeppelin in Friedrichshafen aus , an¬
treten .

Entgegen anderslautenden Meldungen teilt die Zeppe¬
linreederei mit , daß die Landung des Lustschiffes „ Hinden¬
burg

"
nach seiner Rückkehr von Südamerika auf dem Flug¬

platz in Löwenthal bei Friedrichhafen erfolgen werde ,
da

"
einige Einrichtungen der neuen Lustschiffhalle Frankfurt

noch nicht fertiggestellt sind .

Moskau an der Arbeit .

Ungarische Kommunisten lasten sich Waffen schicken .

Wien , 7 . April . 3m Bahnhof von Linz wurde ein
Güterwagen mit Gewehren beschlagnahmt . Die Sendung
kam aus Finnland und ging nach Ungarn . Die Er¬
hebungen ergaben , daß die Waffen für ungarische Kom¬
munisten bestimmt waren . Die Sendung war fälschlicherweise
als Maschinenbestandteile angegeben .

Schwere Verkehrsunfälle .

Autozusammenstoß .

Chemnitz , 7 . April . ( Funkmeldung .) Am Dienstagfrüh
gegen % 3 Uhr erfolgte an einer Kreuzung ein schwerer Zu¬
sammenstoß zwischen einem Personenkraftwagen und einem
Fernlastzug , die beide mit hoher Geschwindigkeit die Kreu¬

zung überfahren wollten
Dabei wurde der Personenkraftwagen , der mit drei

Mann besetzt war , von dem Fernlastzug gerammt , auf den
Fußweg geschleudert und umgeworfen . Der Fernlastzug
geriet ebenfalls an den Fußweg , drehte sich dabei in entgegen¬
gesetzte Richtung und stürzte um .

Zwei Beifahrer des Lastzuges , die neben dem
Fahrer gesessen hatten , wurden aus dem Fuhrerhäuschen auf
die Straße geschleudert und waren sofort tot . Der Fahrer
wurde nur leicht verletzt . Die drei Insassen des Personen¬
kraftwagens wurden sämtlich aus dem Wagen auf den Fuß¬
weg geschleudert . Während der Fahrer mit leichten Kops -

verletzungen davon kam , erlitten die beiden anderen Mit¬
fahrer schwere Verletzungen , die ihre Aufnahme ins
Städtische Krankenhaus nötig machten . Dort ist der eine
kurz nach der Einlieferung oct st erbe n .

Auto vom Zug erfaßt . — Zwei lote .

München , 7 . April . ( Funkmeldung .) Am 7 . April um
9 .30 Uhr wurde von dem Personenzug 1314 Ingolstadt -

Augsburg bei der Einfahrt in Schrobenhauien ein
Personenauto überfahren und etwa 200 Meter m . it mitge -
schleift . Die Insassen des Wagens , der Arzt Dr . Rütten
aus Schrobenhausen und feine 10 Jahre alte Tochter waren
sofort t o t . _ ________

Der Mord an dem Altonaer Polizeibeamten aufgeklärt .
Wie erinnerlich , ist am Abend des 1 . April der Revierober¬
wachtmeister Springer in Groß -Flottbek bei Ausübung
seines Dienstes von einem Einbrecher erschossen worden . Die
Ermittlung der Kriminalpolizei führte am Dienstag zur
Festnahme

"
des Täters . Es handelt sich um den am 7 . De¬

zember 1901 bei Roehlinghausen bei Dortmund geborenen
Hans Rot ott , der sich auch fälschlich Kolpek ober Kolzek
nannte . Kokott ist wegen zahlreicher Einbruchsdiebstähle
mehrmals , darunter das letzte Mal mit 10 Jahren Zuchthaus
vorbestraft worden .

Eine Bluttat spielte sich am Sonntagnachmittag auf
einem Bauerngehöft in Dippach bei Gerstungen ab . Im
Verlaufe eines Streites schlug der 23jährige Walter Keitel
feinen 53 Jahre alten Vater Adam Keitel mit einem
Knüppel zu Boden . Adam Keitel wurde so schwer verletzt ,
daß er bald danach starb . Der Täter stellte sich der Polizei .
Die Gründe zu der Bluttat liegen in zerrütteten Familien -
verhältnissen .

... ..... I

hartes Wasser zerstört
beim Väschen - en Schaum
und vernichtet Seife / Deshalb löll
man immer etwalS Minuten vorVe -

neihrng derVaschlauge einige Hon - -

voll Henko Vleichöoda imWafler

verrühren . Dadurch wird das Wasser
weich und zum Waschen brauchbar .
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Zu vermieten
Midlichs Personen

Äaufmdn . Personal

Bismatdting 3,1 . Stott reflß

SMkMk Räume

Mmliche Personen

Eewerdlichessikriaual

vm .

6 Zimmer

5 Zimmer

7 Zimmer

Wegen Erkrankung sofort ein *

U

( 2 -Pers . - Haush . )
ges . Vorzust . 9 b .
14 UhrKavellen -

straße 5 . Part .

Läden und
Geschäftsräume

Möbl . Zimmer
und Mansarden

und
Lage

m . Badezim . zu
d . Näb . Wörth -
stratze 7 . 2 .

Stellen «

Angebote

Stellen «

Gesuche

Auto -
Revaratur -

Werkstatt
mit oder ohne

Wobnung ab
1 . Juli zu verm .
Dotzh . Str . 14 .

Tel . 26721 .

SerderstraKe 12 ,
3 . Stock .

gesucht , welches auch die Kafsee -

küche übernimmt .

zu vermieten . Angebote erbeten
unter L . 608 an den Tagbl . -Verl .

Möbl . sep .
vreisw . 1 - und

2b . Zimmer
für Ostergäste

frei Villa
Vodensredt -

_ ktraße 12 , 1 .
M . 3 . a .Berufst .

Eleonoren -
straße 8 . 2 r .

Sonn . rub . sep .
8 . mbl . Frtsp . - Z .
( 2 . Et . ) zu

2 helle Räume
für Büro . Lager
o . Werkst , geeig . ,
ca . 25 qm ( evtl ,
mit gleichgroß .

Souterrain -
raum ) z . 1 . 4 . zu
vermieten . Näb .

Karl Witte .
Moritzstraße 7 ,

Büro .

Büro mit oder
ohne Lagerraum
sos . zu vm . Adr .
H . Maner , Ecke

Rhein - und
Schwalbacher

Straße 2 , 1 . St .

wnnige 5 -Zimmer - Wohn . mit Balkons
und Zubehör . Ofenheizung .

■yim 1 . Juli er .

Eckladen
mit Zubehör u .
Einricht ., sofort
od . svät . zu vm .

Werneck .
ÖeHmunbitr 12 .

Wir weisen Stellungs »
suchende daraus bin ,
daß cs zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lbiffre -Anzeigen keine
Driginal -Zeugniffe
beizufügen . Linge «
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbildern sw.müssen
auf der Rückseite Name
und Anschrift des Be¬
werbers tragen .

Der Verlag .

Gesucht z . 1 . Mai

Mädchen
mit guten lang¬
jährigen Zeug¬
nissen . welches
selbständ . kochen
kann und alle
Hausarb . gründ¬

lich versteht .
Ang . u . K . 607
an Tagbl . - Verl .
Für Hess . Cafe

wird ein
geb . intellig .

» dien
mit Koch - und
Backkenntn . ges .
Selbiges mutz
auch am Büfett
behilflich sein .
Vertrauensvost .

Zuschr . m . Bild
u . S . 608 T .- V .

Große
4 - Zim .- Wobn .

2 . Stock , m . Bad
2 Balkone . gr .

Terrasse und
Zub . , z . 1 . Juli
zu verm . Näh .

1 . Stock r . .
Bismarckring 17

Perfekter
Plakatschreiber

sucht Arbeit .
Ang . u . T . 607
an Tagbl . -Verl .

Dameu - Friseur
1 . Res . va . Färb ,
u Wasserweller ,

auch Herren¬
friseur , sucht

Dauerstell . Ang .
ll . 606 T .-Verl .
Junger 26iähr .

KchMdergkW
beiufstät . sucht
in hiesiger Eeg .
Stell . Ang . an

Wilh . Ebert ,
Wanne - Eickel ,

Südstr 12 .

Äil (W27,2
K - Wrnek -

Wohmiiiz
mit Zubehör , z .
1 . 7 , 1936 z, vm .
Kliugerstr . 1 , 1 ,

schöne
6 - Zim .-Wohn .

z , 1 . 7 . zu verm .
Friedensm . 800 .
N . das . Mager .

f Weibliche Psrsöiiens
I Hnnspersonnl

Selbständiges
Alleinmädchen

28 I . , evgl ., das
Wert auf Dauer¬
stell . legt , sucht
St . in nur gut .
Hause z. 15 . 4 .
od . 1 . 5 . Ang . u .
I . 890 T .-Verl .

Schleswig -

Holsteinerin
20 I . alt . sucht

Stellung als
jung . Mädchen

m . Fam .-Anschl .
und Gehalt .

Ilse Ramm
in Itzehoe .
Fräulein

sucht in Hausb .
einige Stunden
Beschäft . Näh .
Fischer . Nettel -
beckstr . 21 .________
16iähr . Mädchen
sucht in kl . Fam .
Beschäft . zur Er¬
lern . des Haush .

Fr . Löffler ,
Hindenburg -

allee 24 .

Seroierfräuleiu
zuverl ., ehrl . , m . heft . Zeugn . .
bish . in erst . Häusern tätig
gewesen . L sich bis 15 . 4 . zu ver¬
ändern . Ang . unter 3 . 562 an
den Tagbll - Lerlag . F118

Möbl . Zimmer
zu vm . Blücher -
i- ratze 26 , 1 lks .
Sch . möbl . 3tm „
1 -2 Bett . , evtl .
Kochgel . b . z . v .
Blüwerstr .36 . 1 l .

Inunusfliohe 5
große Weinkeller m . Pack¬
halle , Büro u . Lagerräume
usw . sofort oder sväter

zu vermieten durch

Jmmob . - Berk . - Gesellschast
mit beschr . Haftung .

Wilhelmstr . 9 , Tel . 26550 .

BfllWI -

skratze 43
schöne sonnige
5 -Zim .- Wohn .

mit Zubehör , in
ruhig . 2 -Fam .-
Haus sofort zu
vermiet . Anzu¬
sehen v . 10 — 1 ,
von 3— 5 Uhr .

5-W . -MHN .
Kais .-Fr .- Rg . 1 ,
Part . u . 3 . St . ,
vreisw . zu verm .
Näh . das . . 1 . St .

Friedrichstraße 27 m

3 - Zim . - Wohnung
zum 1 . Mai oder sväter zu ver¬
mieten . Franz Spring . Moritz -
stratze 74 . Fernspr . 25600 . E72

Luisenftr . 24 , 3 ,
schöne

5 - Zim . Wohn .
z . 1 . 7 . zu verm .
N . das . , Tavet .-
Eeichäst Wetz ,

Schöne große
5 - Zim . -Wohn .

Albrechtstr . 16
lan der Adolfs -
allee ) z. 1 . Avril
1936 zu vermiet .
Näh . 1 . Stock .

Moderner Laden
mit 4 Meter breitem Schaufenster

Martinstr . 3 . 1 .
Sch . mbl . Zim .
frei Mauritius -
stratze 12 , 1 .___
Gut möbl . Zim . ,
1 - 2 B . . bill . z . v .
Moritntr . 16 , 1 l ,

2 möbl . Zim . ,
Wohn - u . Schlaf -
rim . , m . Küchen -
ben . . zu verm .
( Zähler f . Gas
u . Licht sevar . ) ,
Pr . 40 Mk . mH . ,
Rheinstr . 91 . 2 .
Sonn . möbl . 3 .
an Berufst , z . v .
Schulberg 8 , 1 r .
Sch . i. Dovv .- Z .
mit Balk . frei
Taunusstr . 31 , 1

Doppel -
Schlafzimmer ,

fl . W . . Oster¬
woche zu verm .

Bahnhofsnähe .
Adr . T .- Vl . Ta

Etagen Billa
2 . Stock , schöne gr . 4 -Zim .- Wohn .
m . Zubehör . Bad . Heizung , ruhige
prachtvolle Lage , Nähe Lindenhos
( Omnibushaltestelle )

sofort zu vermieten .
Anfragen unter L . 593 an den
Taabl . - Verlag erbeten .__________

Bismarckring 44 ,
sch. son . 5 - Zim .-
Wohn . , 3 . St¬
auch get . , zu vm .
Näh . Part , r .
Emser Str . 32 ,

2 . Etage ,
schöne

5 - Zim .-Wohn .
mit Badezim . u .
Zubeh . zu verm .
Näh . Nr 34 , 1 .

WleWltr . 11 , Moottette
4 Zimmer . Küche . Bad . 1 Mansarde
2 Keller . Ofenheizung ,
sofort oder sväter .

jnrnioNlien -

BttWHeftllW m . 6 . 6
Wilhelmstratze 9 . Televho » 26550 .

Albrechtstr . 33,1
mbl . Zim . zu v .
? ! rnvtstr . 2 , P . r .
mbl . Zim . zu v .
DotzlnStr . 18 , y .
möbll Z . . 4 RM .
Hellmundstr . 42,1
gut mbl . Z . fr .
Karlstr . 33 , 2 l .
mbl . Zim . z . vm .
Lebritratze 4 , 2 .
Zentrum , schön
möbl Zim . bill .
Rheinstr . 88 . I ,
möbl . Zim . z . v .
Rüdesh . Str . 11
Part . U m . Z .
für bess . Dame ,
Zentralh . , 20 M .
Taunusstr . 47 . 2 .
mbl . Mans , z . v .
Webcrg . 3 , H . 1 ,
mbl . Mans , z . v .
Sch . möbl . Zim .
m . el . Licht sof .
vreisw . zu vm .
Adelheidstr . 36,3
<5ut möbl . Zim .
zu verm . Adolf -
stratze 10 , 3 ,

Möbl . Maus . ,
Kochgelegenh . .

zu v . Bismarck -

3 Räume für Büro oder sonstigen
gernerbl . Betrieb , auf sofort od . später .

Näheres :

zu vermieten
W - llritzstr . 27 .

Drogerie .
Schone sonnige

und angrenzendem Büro
Lagerräumen , in allerbester

Kirchgasse

Aarstzatze 69,1
direkt a . Wald
geleg .. m . sämtl .
Zubehör , oreis -
wert z . 1 . 4 . 36
zu verm . Aus¬
kunft und Be¬
sichtigung durch

Dörner ,
Scharnhorckstr . 1

Für die Bezirke Franksurt/M .
mit Umgeb ., Wiesb . . Darm¬
stadt . Mannheim . Offenbach
werden sofort mehrere bei
Behörden , Krankenhäusern .
Sanatorien , Hotels , Büros u .
Schulen nachweislich bestens
Ginget

Untervertreter
für bie Hausvrovaganda und
3. Berk , mehrere redegewandte
Damen mit Ueberdurchfchnitts -
leistungen für sensat . Haus¬
haltschlager DREM . gesucht .
Honorierung je nach Leistung .
Ang . mit Angabe bish . Tätig¬
keit u . F . O . 561 an „ Weira “

Werteres . m . b . H . , Frank¬
furt a . M . F42

Kl . Burgftr . il , 2
( Ecke Webers . )

schöne
7 - Zim .-Wohn .

m . Bad u . Zub .
z . 1 . 7 . 36 zu v .
N . Wirth . Kl .
Burgstr . 11 . 3
( nur norm .) .

Kais . -Friedr . -
Ring 48 , II ,

vrächt . Wohn . .
Sonnens . . 7 Z .,
und reich ! . Zu¬
behör zu verm .
Näh . i . 1 . Stock .

WoHtet
in Badeort ge¬
sucht . Vorstellen
Dienstag , 6 — 7 .

Speisehaus
Schneider .

Webergasse .
EckeSpiegelgasse

Solid ehrliches

MeiilinödAn
welch , selbständ .
kochen kann , zum
15 . 4 . gesucht .

'

Josuveit .
Hainerweg 9 . 2 .
Gew . zuverläss .

'

Hausmädchen
sos . ges . Näh . i .
Tagbl . - Vl , 8n

Bahnhofsuälie
Kaik .-Friedr . -

Ring 62 , 2 r .,
schöne

4 - Zim .-Wohn .
einger . Bad .

2 Balk . . Kohlen -
ausz ., Mans ..

2 Keller , Festm .
85 RM .. z. 1 . 5 .
od . svät . zu vm .

Näheres bei
Neuhof , daselbst .
Er . sonn . 4 -3 . -
Wohn . , 3 . St . .
Scharnhorststr .24
sofort zu verm .

MlMM 3
Lager - , Werkstätte und Ausstellräume ,
zum 1 . Juli er .

MemlW . 8

Marktstraße 22 .
gr . Laden

mit oder ohne
Lagerräume .

Einrichtung für
Elektro - Jnstall .-
Eeschäft . Wohn
usw .. auch get . . z
vm . Näh . das b .
Griesel oder bei
Meier . Kai 'ser -
Frie -dr .- Ring 48
Telephon 26601

große Werkstatträume , für
jeden Betrieb geeignet ,
sofort oder später zu ver¬
mieten durch

Jmmob . - Verk . - 8esellschaft
m . b . S .

Wilhelmstr . 9 , Tel 26550 .

bis zu 30 Jahr . ,
d . etwas Haus -
arb . übernimmt ,
zum 1 . Mai für
kleinen Land¬
baushalt gesucht .
Ang . u . G . 593
an Tagbl .- Verl .
Saisonköchin ges .
für Taunuskur -
ort b . Wiesbad .
Ang . m . Lohn -
anspr . u . W . 607
an Tagbl - Verl .

KODMlD
erfahr , in Buch¬
haltung . Lohn -
u . Steuerwesen ,
für täglich vor¬
mittags gesucht .

Cafe
Berliner Hof .

IkewerdlitzesPersonals

aiamftii
verf in warmer
u . kalter Küche ,

sofort gesucht .
Cafe

Berliner Hof .
Für Sveisesaal

u . Restaurant
bess . Mädchen

mit gut . Empf .
sofort gesucht .

Vorsprechen zw .
14 und 17 Uhr .

Hotel Adler ,
Badhaus .

I
'

.hauspersom ! |

VW

schöne lonnige 5 - Zimmer - Wohnung
mit Balkons u . Zubehör . Ofenheizung ,
zum 1 . Juli , evtl , früher ,

Metgofft 8,2 . 5101
6 - Zimmer - Wohnung mit Zubehör , auch
lür Geschästszwecke geeignet .

Zg. WeiderineWnn
versekt i . d . Maßschneiderei ,
gute Umgangssormen . sucht
geeignete Stelle , eventuell in
Konfektionshaus . Ang . unter
W . 8251 an Anzergenkrenz .
Mainz . * 72

Leere Zimmer
und Mansarden

Albrechtstr . 10 , 3,
1 — 2 l . Zim . in
kl .__ gut . Haush .

Schöne leere
'Mansarde ,

2 . St . . Hinterh .,
Albrechtstr . 44 ,
sofort zu verm .
Näheres Büro ,
Seitenbau ._____
Eerod . Mans . - 3 „
leer , sonn . , mit
el . Licht . Kochof ..
neu berg . , gleich
o . spät . , monatl .
10 RM .. zu vm .
A . Wunsch Mitt .-
Essen Älücher -
vlatz 5 , 3 lks .__
1 iS . leer . Zim . ,
1 . St , an ord .
Person ( Herr o .
Dame ) , z . 1 . 5 .
zu verm . Näh .
Hirschgraben 28 .
2 . St . , b . Harms
Neuhergericht . L

MansMiW .
m . Kochgeleg . u .
el . Licht zu vm .

Rheingauer
Str . 30 , 1 r .

In sehr schön gel . , gut ausgestatt .

Einfamilienhaus
irt 1 Wobnschlafz . od . 1 Wohn -
u . 1 Schlafz . mit voll , gutbürgerl .
Berpfl . zu vm . . am liebsten an

oebild . Ehepaar .
Bei Vorauszahl . f . läng . Zeit
besond . günst . Preis , Refl . toi . u .
F . 607 an den Tagbl . - Verlag .

Tücht . Mädchen
f . Geschäftshaus -
Halt z. 1. Mai
sei . Hellmund -

ftratze 4 , Pari .
In Eeschäftsh ?

wird sleitz . ehrl .
zweites

Mädchen
z . 15 . Avril ges .

Metzgerei
Sande ! .

Wörthstratze 14 ,
Zwei tüchtige

ehrliche
Küchen - und
Hausmädchen
sofort gesucht .

Adr . T .-Vl . Te
caub . Ällädmen

Lagerräume auf sofort .

Metgaffe 28,1 . Slot

Fnednchstr . 27
Parterre 7 - Zimmer -Wohnung .
1 . Stock 10 -Zimmer -Wohnung

mit Etagenheizung , neu berget . ,
sofort oder später zu vermieten .

Branchekundige tüchtige

SonhitDrri = $ eiläyfMin
26 Jahre , sucht sich ab 1 . 5 . 1936 ,
eventl . auch früher ober später in
gutem Hause in Wiesbaden oder
auch in der Nähe zu verändern .
Gute Zeugn . vorh . , in unget
Stell . , zuletzt 3 % I . in der Grog -
Konditorei Michaelis . Chemnitz .
Angebote erbeten unter H . 607
an den Tagbl . - Verlag .__________

Billa , Parkttraße 35

allerbeste Kurlage . Bäder gekach .
einger ., fl . warm . u . kalt . Wasser ,
Zentralbeiz . . Eartenplatz ., evtl .
Garage . Hochpart . od . 1. Et . sof .
od . später zu verm . Besichtigung
täglich von 12 ^ — 4 Uhr . Kozok .

Wobn -
Schlafzimmer ,

scv . . gut möbl . ,
fließ . Wasser , m .
guter Verpfleg . ,
?of . zu o . Näh .
Luxemburgstr . 5
Eckladen .

NNW . 43,1 . 5106
5 - Zimmer - Wohming mit Balkon und
Zubehor ^ Ofenheizung .
zum 1 . Mai er .

MMNM 511. 21,1 . 5101

Saub . möbliert
Mans . - Zimrner ,

fl . Wasser , elekt .
L . an ber . Pers ,
frei Büdingen -
stratze 8 . 2 lks .
Mbl . kl . Mans ,
fr . . 3 M . . Hirsch -
graben 19 , 2 .
S . gt . m . sonn .

Wohnschlaf,irn .
z , v . Kersten , K .-
Fr7 - Ring 44 . 1 .
Gut möbl . son .
Zim . mit 1 od .
2 Bett . sof . z . v .
Kirchg . 11 , 2 l .

Villengeg . ,
Nähe Bahnh . ,

Zim . mit sep .
Eing . zu verm .
Lessingstr . 1 , P .

Tel . 25127 ,

Herderftraße 12 ,
2 . Stock .

Ecke Luxemburg -
vlatz , schöne son .

5 - Zim .-Wobn .
sofort zu ver -
miet . Näh , das .

sch . 4 - Z .-Wohn .
sofort zu ver -
miet Räb . das .

Kais . - Friedr . -
Ring 14 , 2
4 Zimmer

mit Küche und
Baderaum , 75 .—
Festmiete . Näh .
im Büro

Heinz Staab ,
Rbeinstratze 111 .

Tel . 26292 ,

Klingerstr . 3 , 1 ,
schöne

4 - Zim .- Wohn .
zum 1 . 5 . zu vm .
Näheres Mager ,
Klingerstraße 1 .

Seeroben -
ftraße 29

Vdb . Hockv . .
große schöne

4 - Z .- Wohn .
m . Zub . , Fr .-
M . 65 .— , sos .

Näheres
Büro Beckel ,
F . 27208 .
Weilstraße 22

toöne4 - Zimmer -
Wobn . zu verm .
Näh , bei Hesse .

Westendstr . 11
4 - Zim .- Wohn ..

1 . St . . Balkon ,
Sonennseite . z .
1 . 7 . 36 zu vm .

Metuwn )
2 Zimmer

Küche und Bad
( Vdh . 1 . Stock ) ,
zum 1 . 7 . 1936
zu vm . Festmiete
55 RM . monatl .
Näb . Adelheid -
stratze 57 . 1 lks .
Bes , 9 — 12 Uhr ,

1 Zimmer

Teilwobnung
( Wohnküche ,

Zimmer , eventl .
mit Mansarde )
zu vm . Ang . u .
H . 606 T .-Verl .

In sonnig und
Hochgel . Villa

M . Wi .
und Wohnküche ,
monatl . 70 RM .
inkl . Z .- Seiz . z .
1 . 5 . 1936 abzug .

Rosselstraße 1 ,
Kurviertel .

1 1 Zimmer
u . Küche a . eins .
Person zu Derrn .

W .-Dotzbeim .
Karl -v .-Linde -

Stratze 2 . Part .

2 Zimmer
Teilwobnung

2 l . sonn . Zim .
m . Balk . . Bade -
raum u . Kiich . -
Benutzung bei
alleinsteb . Dame
an ebensolche zu
vermiet . Zieten -
ling 4 , 1 r .

Serrumüblg . 3 ,
Vdb .. TZim .-W .
sofort od . sväter
zu verm . Näh .

Blümer ,
Dotzheimer
Straße 61 .

5fenöen [ft . 5
( Kurlage )

2 Zim . u . Klicke ,
Erdg ., mit Z .-
Heiz . und W .-
Wasseroers . Näh .
b . dauern , von
11 -1 u . 3 -6 Uhr .

Sonn . 2 3im .
und kl . Küche .

Teilwohn . ,
1 . Stock , an 1 bis
2 berufst . Pers ,
für 38 RM . zu
verm . Näh . im
Tagbl . - Vl . Sz

Kapellenstratze 52

Bei 2 - WM - Wohnungen
mit Bad , vollkommen neu her¬
gerichtet , sofort oder später zu
vermieten . Franz Spring . Moritz -
stratze 74 . Fernspr . 25600 . F72

3 Zimmer Zimmer¬

mannstr . 6
1 . Stock ,

schöne große
3 -Zim .- Wohn .

mit Balkon zu
oerm . Anzusehen
von 3 )4 — 5 Uhr .
Näh . Parterre .

UM 8
Gartenh . 2 . St .,

schöne sonn .
3 - Zim .-Wohn .

in best . Zustand ,
sofort zu oerm .
Besicht , v . 11 - 1
u . 3 - 5 Uhr . N .
daselbst , Büro .

Teilwobnung ,
3 Zim . , Küche .
Kamm ., Rhein¬
str . 107 . P . . z . d .
Erf . 12 - 3 Uhr .

Bismarckring 42 ,
Part ., 3 Zim .
u . Küche ab 1 . 5 .
zu permieten . 3 - 3irn . - Wobn .

Frd . - M . 390 .— ,
z . v . Riehlstr . 19 ,
gib . 2 , Schneider

Gr . Burgstr . 17

3 - od . 4 -Z . - W .
sof . Näh . Part . Schone 3 - Zirn . -

Wobn . zu verm .
Näheres Minor ,

Schwalbacher
Straße 49 , 2 .

Bülowftratze 7
sonnige

3 -Zim .-Wohn .
Mans und Zub . .
zum 1 . 7 . 1986
zu am . Nah . o .
» erde , Part , r . ,
v . 9 — 17 auzui

3 -Zim . - Wohn „
N . Mauritius -
straße . sofort od .
sväter zu verm .
Näh . T .- Vl . TcBülowftratze 10

sch. 3 -Z .-W . z . d .
Näh . Part . lks .

Schöne sonn .
3 - Zirn . - Wohn .

nahe am Wald ,
ab 1 . Juli z . vm .

W .- Rarnback .
Kehrftratze 22a .

Dreiweiden -
ttratze 5

3 -Zim .- Wobn .
mit Zubehör zu
verm . Näh . bei

Seisemer .
Bismarckring 8 .

4 Zimmer

Adeiheidstr . 10
*

z. 1 . 7 . herrsch .
4 - Zirn . - Wohn .

mit all . Zubeh .
zu verm . Bes .
d . 10 — 1 , 4 — 6 .

Friedrickftr .44,2
3 gr . Zim . mit
Balk ., Küche so¬
fort zu vermiet .
Bei . 10 -12 , 3 -5 .
Heinrich Jung .
Klovitockttr . 11

3 - Zim .-Wohn .
Seitenb . Pan .,
monatl . 48 RM .,
z . 1 . 5 . zu vm .

Bismarckring 6 ,
3 . St . , moderne

4Zim .- Wohn .
z. 1 . Juli zu vm .
Näh . 1 . St . lks .

Rheingauer
Str . 17 , Sonnen¬
seite . sch. 3 -Z .-
Wohn . mit Bad
z. 1 . 7 . zu verm .
N . Part , rechts .

Emser Str . 32 ,
Part . ,

toöne 4 - Zim .-
Wohn . m . Bade -
zim .. Etagenhz .
u . Zub . z. v . Zu
erfr . Nr . 34 , 1 .Riehlftratze 3

3 -Zim .-Wobn .
mit Zubeh . zum
1 . 7 . 36 zu vm .
Besichtig , norm .
Zu erfr . 2 . St .

Eoeibeftr . 15
Part .,

4 - Z .- Wohn .
m . a . Zubeh .
zu vermieten .

Zimmermann -
ftratze 9 , 1 . St .
sch. 3 -Z . -W . zu
vm . Näh . P . r . Kaiser - Friedr . -

Ring 22 ,
ick . 4 -Z . - Wohn .
sowie 1 . Stock
herrsch . 5 - Zirn . -
W . mit einger .
Bad bald oder
1 . 7 . zu verm .

SoiilMii .
3 Zimmer , Küche
Mansarde sofort
zu verm . Nero -
ftraße 26 .

L . Pt . -Zimmer
zu v . Neitelbeck -
str . 17 . Böckl .

Garagen . Stall ..
Keller

Luisenstr . 24
Wein - u . Lager¬
keller in jeder
Gr . , mit Büros ,

Packräumen ,
hydr . Aufz . . ganz
oder geteilt , zu
vermieten . Näb .
Tapetenwetz,das .

Garage
Langgasse 17 zu
verm . Näh . bei

Hessemer ,
Bismarckring 8 .

Gommer -

WohllllNW

Schön . Land¬

aufenthalt
mbl . Zimmer m .

Pension für
55 RM . sof . zu
vermieten . Nähe
Wiesb . ( Tann .) .
Ang . u . 5 . 603
an Tagbl .-Verl .

[ MietgMe

Alleinft . Ehev .
sucht bis 1 . 5 .
ein Zirn . u . K .

bis 25 RM .
Evtl . Hausmftr .-
St . Ang . unter
D . 608 T .-Verl .
Sielt Frau sucht

1W . u . We
Ang . u . M . 606
an Tagbl .- Verl .

1 — 2 -Zirnmer -
Wobn . z . 1 . 7 .
v . ruh . Mieter
gesucht . Ana . u .
G , 587 an T .-V .

Pensionär s. z .
1 . 5 . kl . 1— 2 -3 .-
W „ auch Mans .-
Wohn . Ang . m .
Preis u . Lage

Moderne sonn ,
abgetol .

2— 3 - Z . -Woh « ,
v . Beamt -Wwe
in Kurlage ges

'

Ang . u . T . 606
an Tagbl . -Verl

berufstät . . sucht -
möbL Zimmer ,
Nähe Ringkirche . ;
Ang . u . S . 608
an Tagbt - Verl . 1

Ml . j
IOMW '

mit Koch¬
gelegenheit

für Juli von
2 Dam . gesucht .
Sing . u . C . 608
an Tagbl .- Veru

( 2 Pers .) sucht
3 Zim . , Küche .
MansaiÄe . Bad
t abgetol . Etg .
Rubi -ze . landsch
schöne Lage er¬
wünscht . Schriftl .
Ana . mit Preis
u . E . 608 T .-V ,

Wer teilt
3- 5 -Z . -W - ÜN.

mit Dame ?
liebem , eventl .
Verpfleg . Ang .
Kirchgasse 7 , _3.
Kleinrentnerin ,
etro . Dilegebeb .,

W1EM .
mit KüLenben ^

mögl ., Zentr .. 1
bis 2 . St . Ang .

2- 3 -Z . -Wobn
mit Küche unl ,
Mans ., gt . Lag -
Miete 60 RM .

'

gesucht . Ang
tf . 608 an T -V

Lehrerin
sucht 2 — 3 =3 .5
Wohn ., evtl

mit Diele .

“AW 2 Nbl . 3® . i
Mayener

Wir einpsehlear

MllMMsMSsOlM

Lager - oder

Fabrikationsräume
mind . 1000 qm , in Wiesbaden od .
Vorort gesucht . Angebote unter
M . 607 an den Tagbl . -Verlag .

Melden Sie leer werdende
Wohnungen dem

Wohnungsnachweis
der

immtbilien - Verkelirs- Ges .
Wilhelmstr . 9 — Alleeseite

Telephon 26550 .

von Mitt «Ischullehrer üatl Döringr -

Preis <0 Pfennig
Erhältlich in unlerein Verlag
und in allen Buch Handlungen

L. kchkllMkigHe HosduOiucketti
Mvdodem lagilatt •

mit Pension für
2 j . Damen ge¬
sucht . Angeb . u.
U . 607 an T .- V .

Berufst , junge •
Same

s. ab 10 . d . Ai .

INW . ZilNNM
'

mit all . Komi .
Telephon , Bad . :
Ang . u . L . 607
an Tagbl . -Verl i
Berufst . Same
( Heimarb .) sucht
möbl . Zimmer .

'

Ang . u . D . 608
an Tagbl .- Verl -

Bon jg . Herrn
wird z. 1 . Mai

modern möbl .

Zimmer
mit fl . Wasser, '

in gutem Haule -
und freier Lage
gesucht . Ang . u - 1
K . 608 an T .-B -I
Privatz . v . Hot . -
f . Ostersonntag, -

BereitbaltunS -
ab 5 bis 7 Ubr °

nachm .. gesucht .
Stadtzentr . oder
Süd . Ang . mit
od . ob . F ruhst ..
Kaffee od . eint -
möbl . gen . An¬
schrift u . M . 608
an Tagbl . -Verl .

Leeres Zimmer ,
eventl . Froniiv ^ -
mit Licht und

Kochgelegenb -, -
Nähe Kleistitr . 7

z. 1 . Mai get -

Ang . u . O . 606
an Tagbl .-Verl .

Alleinft . Frau
sucht 1 — 2 - Zirn . -
Wohn . , ev . auch

Mansarden .
Ang . u . 3 . 607
an Tagbl .- Verl ,
Jg . oerb . Ehev .
sucht bill . kleine
Wohn . , evtl , in
Villa . Garten -
uuterbalt . wird

mitübernomm .
Ang . u . E . 607
an Tagbl .-Verl .

Dame mit Pens ,
sucht freundliche

fl . Wohnung
in gutem Hause
zum 1 . 6 . 1936 .
Ang . u . H . 603
an Tagbl . -Verl .

2 - Zim .-Wohn .
zum 1 . Mai ge¬
sucht . Angeb . m .
Preisangabe u .
B . 607 an T .-V .

Pens . Beamter
sucht zum 1 . 7 .

2 — 3 -Z . -Wobn .
mit Bad und
Heiz . Am liebst ,
i . 2 - Fam .- Haus .

( Höhenlage .)
Ang . mit Preis -
ang . u . E . 593
an Tagbl . - Verl ,

Peni . Beamter
alleinsteb . . sucht
2 - od . kl . 3 -3 . -
W . in fr . rub .
Lage z . 1 . 5 . od .
später . Ang . m .
Preis u . ll . 591
an Tagbl .-Verl .
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3mmo6ilien

« WWW

Brillanten

" 2 1* 0

Jahre
0

Opelw

Privat - Znkwfe

Verloren

Gefunden

EeMtliche
Empfehlungen

von ! O Pf . an
A . LERNST
Taunnsstr . 13
u.Rheinstr . 41

Neuer beige
D . -Mantel

la Stoff . Größe
i 46/48 , hübsch ge¬

arbeitet . mit
Seidenfutter ,

umständet », z . vk .
Rbeingauer

- 'Stroite 30 , 1 r .

Antiquarische
NOTEN

grollte Auswahl

Dose
ca . 1Pfd . RM - . 75

1886 : Ein Mann allein am Sfartl

1936 : Sein Werk in voller FahrtI

Für Ihren Wagen das schöne BOSCH - Dreiklanq - Signal in jedem Fachgeschäft !

Wb . Kleidersckr .
weih . Waschtisch
weih . Nachttisch

Seine .
Nikolasstr . 17 .

Wiesb . - Schierstem
Klei « , Jabnstrake 1 .

Serr . - Sobl . 2 .—
Dam .- Sobl . 1 .50
Saubere Arbeit .
Ausführung B .

Schuhmacherei
Röder .

Frankenslratze 4 .

Beckel
Wagemannstr . 15

Christliches Geschäft

Gratisbezugsschein : An den Marylan - Ver -

trieb . Berlin 155 . Vlücherstrahe 22 . Senden
Sie mir bitte völlig kostenlos und portofrei
eine Probe Marylan -Creme und das lehr¬
reiche Schönheitsbüchlein mit Abbildungen .

Euterb . Krank .-
Wagen zu kauf .

W . Grase
Ecke Schillerplatz

Reparaturen

Ca . 50 Zentner
prima

Dieme »
zu vk . Vollmer ,
Friedrichstr . 37 .

Tel . 26081 .

| Händler - Bertäuse |
Sochmodernes

Wezimmi
nur245M .

WlaW «
nur290 » .

» el - Agel
Frankenstr . 19 .

Darlebenssch .-
Annahme .

von Werder . Kasteler Straße 5 .

Wiesbadener Straße :
Neidböker . Wiesbadener Str . 84 .

| Verbraucher äußern sich begeistert über die

Wirkung der Marylan -Creme Schon der

Versuch , der nichts kostet , wird Sie beglücken .
Schneiden Sie den Eratisbezugsschein aus .
legen Sie ihn in einen mit 3 Pi . frankierten
Umschlag , der offen bleibt und auf der Rück¬

seite den Absender trägt . Sie erhalten —

gleichfalls umsonst — das wichtige Buck über
die beste Schönheitsvslege . Marylan -Creme
ist nur in den einschlägigen Geschäften zu
haben : Gratisvroben nur direkt vom Marv -

lan - Vertrieb . F138

'
4/16 , fahrbereit und in g . Zustand ,

bitt , zu verkaufen .

Näh . Adolfftraße 8 . Sof . Büro .

Goldschmuck

Smaragde
Rubine

Perlen u . Silber

gegenstände
kauft gegen Kasse

stetige Steigerung der Motorleistung und Geschwin¬

digkeit des Kraftfahrzeugs haben auch bessere Sig¬
nale gebracht : Das BOSCH - Hom , ein Erzeugnis des

ältesten Autozubehör - Werks der Welt , hat längst
seinen Siegeszug in alle Erdteile angetreten .

Mehr Sicherheit im motorisierten Verkehr bieten dem

Kraftfahrer die BOSCH - Winker , die Bremsschluf ;-

lafernen und die zuverlässigen Servobremsen von

BOSCH

Goldenes
Armband

m . blau . Steinen
in d . Langgasse
verloren . Gegen
Belohn , abzug .

Hotel
Sckwarzer Bock .

Neu . br . recht .
Stulvenhand -

schuh 31 . 3 . 19 'Ä
Hindenburgallee
vert . Eeg . Bel .
abz . Mosbacher
Straße 34 , 2 .

sehen , bis sie alt und runzlig wird , oder ist
es Dir nicht lieber , daß Du noch lange . , lange
eine junge Mutter hast , ^ die man oft . für
Deine Schwester halt ? Im übrigen genehe
ich Dir ganz offen , ich pflege meine Haut
ebenfalls . Weißt Du noch , wie gräßliche
Mitesser und Pickel ich halt ? . .Na und ? .
fragte Gretchen gespannt . . .W,e hast Du sie

wegbekommen
" ? „ Will ich Dir verraten ,

mit Marvlan - Creme
"

. , , t
Nachdenklich ging Gretchen nach Hause .

Mutter war ausgegangen . Mutz doch mal

sehen , dachte Gretchen , was Mutti für eure
Creme nimmt . Wie verblüfft war he , als

sie im Nachttisch der Mutter Marylan - Creme
entdeckte . . .Also dieselbe Creme , tue ^ n .ge
nimmt ! Ob ich es auch einmal versuche ?

Aus dem einen Mal — ach wie erfrischend ,
dachte Gretchen — wurde eine regelmamse
Behandlung , natürlich aus Mutters Dose .

Die Heine Diebin .

Als Gretchen eines Morgens ihre Mutter

dabei überraschte , wie diese gerade ihr Gesicht

mit einer duftenden Creme behandelte , war

kie fast sprachlos . . .Mutti
"

, sagte he mit der

ganzen Cmvörung . ihrer 16 Jahre . . .bah . Du

denn so etwas notig ? Bei Deiner schonen

glatten Haut
" ? ..Wahrscheinlich

"
, sagte Frau

Lindner lächelnd . ..Wenn Du erst so ,
alt bist

wie ick . wirst Du es genau so machen „ Nie¬

mals . Mutti , darauf kannst Du Dich ver -

Ictficn
“ !

Spornstreichs rannte Gretchen zu ihrer

Freundin Inge , um ihr , die schreckliche Ent¬

deckung unter dem Siegel hehter Ver¬

schwiegenheit anzuvertrauen . Merkwürdiger¬

weise war Inge aber garnicht empört „ Deine

Mutter hat vollkommen recht . Soll ne zu -

Schlafzimmer

Küchen , Einzelmöbel
verkauft sehr preiswert

Möbel - Büscher
Kl . Kirchgasse 4 , am Mauritiusplatz

Ehestandsdarlehen zugelassen .

Billige SeleMeil

flil MutWlk !
Infolge plötzlicher Versetzung
1 Schlafzimmer ( Eiche ) , eine
Küche , naturlas . , Wohnzimmer¬
schrank . Ausziehtisch . 4 Stuhle .
1 Couche . 1 Sessel . 1 Radio -
schrank , 1 Ständerlamve . alles
neu u . prima Schreinerarbeit ,
schnellstens gegen bar od . Ehe¬
standsdarlehen zu verkauren .
Schreinermeister N . Beuslein ,

Zimmermannstratze 10 . Hof .

für 12 RM . zu
vk . Westerwald -
stratze 4 , 2 r .

Motorrad .
NSll ., 500 cem ,
in tadellosem
Zustande , günst .
zu verk . Näh .
Telephon 24041 .

Kleiderschrank
3teil „ gut erh¬
ält k. geh Angeb .
m . Preisang . u .
ll . 500 T .- Verl .

Moderner
Schrankkoffer ,

Gr . bis 1,20 m ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . A . 2113

Anzeigenfrenz ,
Langgasse 4 .

Personenwagen -

Anhänger
für 6/25 Adler
ges . Wilhelm -
tratze 44 , Gib .

Enterb . Damen -
Fabrrad

zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . S . 007 T .-V .

Enterb , « ebr .
Fabrrad sofort
zu kauf , gesucht
Waldstr .l38,V .P

Euterbalt .
Herren -Rad

zu kauf , gesuckt
Neugasse 14 , 2 .

Perfer -Tevvich
( Anatol ) ,

£ 10X320 .
Perser -Brücke
( Schirwan ) .

Perser - Läufer
( Kassak )

meisw . zu verk .
Gutenbergplatz 3

Part , links .
Anzusehen von

10 — 1 Uhr . MM MIMIN
großes Lager zu besichtigen

Möbel Reichert
Aankenskraße 9

Zweiggeschäft :

Bahnhofstr . 6

Harmonikas
für Beruf . Sport u . Hausmusik ,
alle Weltmarken in gr . AuswabL
sowie alle Musik - Instrumente
riesig billig . Stets Eelegenheits -

käui
'
e in geiv . Jnstr .

Cnifiol Instrumentenbau .
ötlUtl , Jahnstr . 34,1 . Tel . 23263 .

Und als Frau Lindner eines Tages die auf -

lallende Verschönerung von Gretchens Saut
bemerkte , wurde ihr auf einmal klar , warum
ihre Marylan - Creme jetzt immer ein so

rasches Ende sand ! „ Dummes Madel , hatteit
Du ein Wort gesagt , hätte ich Dir eine Dose

geschenkt . Jetzt wirst Du Deiner alten Mutter
keine Vorwürfe mehr macken „ Alte
Mutter "

, sagte Gretchen und flog ihr um den

Hals . „ Mutti , Du sollst Deine Saut immer
mit Marylan -Creme pflegen , damit Du so
lieb , so sütz . so tuns blerbit wie heute ! Jeder ,
der Marylan -Creme verwendet , macht die

gleiche , beglückende Erfahrung . Aber man

mutz sofort handeln . Warten Sie keinen Tag !

Der Marylau -Vertrieb sendet yhnen ja
kostenlos eine Probe der Marnlan - Creme ,
dieses rein deutschen Markenartikels . Mehr
als 31 000 Dankschreiben , die Zahl ist
notariell beglaubigt , liegen vor , und alle

Elettr . 21ür .

Kühlschrank
zirka 300 Liter Inhalt , gebraucht ,
in tadelt . Zustand , billig abzugeb .

H . Heraeus SeCo
Taunusstraße 9 .

gesucht . Kracken - Roßhaar
berger . Bleich - 1 kaust Holland ,
stratze 47 , l I . Sedanstraße 5 ,

Mittelschwerer

Handkarren u .

Dezini. - Waage
( 100 kg ) f . Tito ,
gebmuch . zu vk .
Luisenstr .14 , P . l .

Ich suche aus
gutem Hause :

Piano , Couche
und Küche .

Ang . u . B . 608
an Tagbl .- Verl .

Eebr . Möbel
kauft bei hoher
Bezahlung .
O . Kannenberg ,

Schwalbacher
Stratze 73 , 1 .

Telephon 23129 .
Eebr .

Speisezimmer
zu kauf , gesuckt .
Ang . mit Preis
u . O . 607 T .- V .

MMMHM

Zwei -Familien -
Haus

zu verk . ober
zu vin . Garage
vorhanden , auch
für Wochenend
Wambach ( bei
Schlangenbad ) .
Obergasse 28 .

| 3mmohil.=fiaufgejua)e|

Klein . Hauschen
mit Garten ges .
Kauf ob . Miete

Weitzenburg -
itr . 8 , lr „ Stürz

fll Landhaus
im Taunus ge¬
sucht ( Küche ,
5 Zim . . Bad ) ,
Höhenlg . . mögt
300 m ob . höher ,
ober baureifes
schön gelegenes

Grundstück
Angeb . mit An¬
gabe der Sage ,
Beschreib . . Lutz .
Preis u . A . 846
an Tagbl .- Verl .

Ich suche mögt
aus dir . Hand

rentables
SIMM

gen . bar zu kauf .
s . Krnse .

Rückertstratze 1 .

EMMMl
; Er . 48 , und ein
- Cutaway , Er . 54 ,

billig zu verk .
- Rheinstr . 64 , 31 .

Für stark . Herrn
fast neuer

blauer Anzug
u . Svort - Auzug
zu vk . Metzger ,

Rüdesheimer
Stratze 29 .

Kommunion -
Anzug . fast neu .

. billig zu verk .
Höhn ,

Dotzh . Str . 52 , P .
Euterhalt .

Knab . - Kleiduna
12 — 14j .. zu vk .
ffeupafle . 14, _ 2 .

Hirschgeweih ,
Ungerader 14 -

. Ender , m . vollst .
Schädel , zu verk .

t Wielandstr . 10 ,
Part , rechts .

Schöne Harsen -
kvnzertzither .

helleicken .
D . - Schreibtisch
Kleiderschr ., 1L ,
billig zu verk .

Rauenthaler
Stratze 22 . 1 l .
Euterb . Kinder¬
bett zu verkauf .
Eoebenstratze 7 ,
Mittelbau 3 .

Prima f . neue
Couche vreisw .
zu vk . Bertram -

gebohnerte
BödenSim !

Fliegender
Eishändler

- zu verk . Adr . i .
Tagbl . - Dl . 16

UHMtalM -Angsbole |
10 000 RM .

gu 5 % a . Etag .-
H . an 1 . Stelle
a . Privatb . zu
vergeben .

A . Häffner .
Adelheidstr . 90 ,
Hypotb .- Makler .

14/70 PS

Mercedes
Pullm .- Limousine . 7 - Sitzer . fast

wie neu ,

1 MMÄ - SeilemiM
neuwertig , billig zu verkaufen .

Wahl 4 Kircher ,
Kettenbach . K383

mafOHnen
( auch Reise -
maschinen ) .

Größte Auswahl
W . Grase .

Am Schillervlatz
Reparaturen .

Neue versenkb .
Anker -

Nähmaschine
billig zu vk . b .

Landsrath .
Bismarckring 19

Liesemagen
Opel , 4 , 8 , und

10 PS .
BMW .. 3/15 PS .

Brennabor ,
% Ton . .

Chrysler -
Plymouth .

Ton . .
mit Anhänger ,

Chevrolet .
% Ton .

und 154 Ton .
Kraft . Dotzheim

Holzstr . 13 .

— — — —
DKW ., 200 ccm
D .. u . H .- Fahrr . ,
Mädch .- n . Kn .-
Rad . Ballonrad
vk . Goebenstr . 10 ,

Werkstatt .
MMMMH

Anzeigen
im Wiesbadener

Tagblatt
arbeiten für Sie

13mmtibtlien =!8crfäuie ]

Einfamilien -
Billa

Lanzstraße 31
znit gr . Garten .

873 qm , in
schönster Wohn¬
lage . nahe am
Wald . 8— 9 Z . .
Z .- Heiz „ zwei
Bäder . W .- Wass .

ieotl . z . Umbau
geeignet , sofort
billigst zu verk .
dch . Bereinsbank
Wiesbaden .

Tel . 59461 .
Neues hübsches

Landhäuschen ,
4 3 . . kl . Küche .
Bad . Garten ,
beziehbar . bei
Wiesbaden , für
10 500 Mk . verk .

| Näh . Weißen -
burÄtr . 8 , 1 r „
Stürz . 12 - 2 , 6 - 8

- Biebrich :

Mainzer Straße :
Bräuer . Mainzer Stratze 11 .

Rathausstraße :
Eimer . Rathausstratze 42 .
Lenz . Rathausstraße 21 .
Bräuer . Rathausstr .. Ecke Mainzer

Stratze .

Wiesbadener Allee und Billen -
Kolonie :

Wiesbaden - Chausseehaus :

Werner . Unter den Buchen .

Wiesbaden - Dotzheim :

Jakob Krotb . Wilbelminenstratze 2 . I Ernst Dechner . Dotzbeimer Str . 171 .

Philip » Seelbach . Wiesb , Str . 54 . Mars . Jantz . Dotzheim . Siedeluns .

Anton Bohland . Wieshad . Str . 27 . i Kohlheckstraße .

Kasherd ( 3fl . )
m . Backhaube , zu
vk . Mittelheimer
Straße 4 , 2 1.
Wegen Aufgabe

des Geschäfts
Jnitallations -

und Svengler -
Werkzeug

zu verk . Angeb .
unter U . 596 an
Tagbl -Verl .
12 qm Rohglas
u . kleine Fenster
f . (Sartenhäusch .
zu verkaufen .

Schuck ,
Kleistitraße 5 . 1
S . Wald - Wiesen -
heu vk . Eckhardt .

W .-Dotzheim ,
Rheinstratze 51 .

Wiesbaden

Für Adolsshöhe
und Billen - Kolonie :

von Werder . Kasteler Straße 5 .

Armenruhstratze :

Eimer . Rathausstratze 42 .

Burggasse :
Neidhöfer . Wiesbadener Str . 84 .

Frankfurter Straße :
Bäckerei Löw , Frankfurter Str . 9 .

Heppenheimer Straße :

Bäckerei Löw . Frankfurter Str . 9 .

Er . OelgemiUde
( Landsch .) , breit .
Goldrahmen . zu
verk . Angeb . u .
E . 608 an T .-V .

Klavier ,
gut erb . , schwär »,
zu verk . Adr . i .
Tagbl .- Vl . Td

Glanz und Frische I
erhöhendie Behaglich-
keif. PrachtvollenHoch¬
glanzerzielenSiedurch ■,
das gute , preiswerte I
Bohner-undFarbwachs '/
der Thompson-Werke

Neu einaetroff .
Schlafzimmer

in Eiche , Nußb . ,
Mahag . . sowie

Speisezimmer
direkt v . meiner
Werkstatt Epp¬

stein , sowie
Küchen

führend . Firm .
Chestandsscheine
u . Bedarfsdeck .-
Scheine werden
in Zahlung ge¬

nommen . ,
Verkaufsstelle
Wiesbaden .

Rees .
Bleichstratze 18 .

■tBiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniwiw
W Sofort beziehbares kleines

I WWilMM
= ( steuerfreier Neubau ) zu verk .
W ob . bei Hypothekengewährung

zu vermieten .

W Auskunft erteilt Bauleiter
W Kurt Hoppe . Architekt .
W Wiesbaden . Rheinstratze 30 .

Nr . 97 . Seite 11 .

art _
Wir empfehle« :

UMkWWWt
in der Stadt Wiesbaden

v. Mittelschullehrer Lar ! Voriager

4. Auflage • Preis 75 Pfennig

Erhältlich La unserem Verlag uad
in allen Buchhandlungen •

L . HchtlleovergMe
Kofbllchsrockerei
» itshaDtitr Sszblskk

Euterb . H .-Nad
zu k. gef . Preis¬
angebote Roon -
stratze 8 , 3 Iks .

WWWWW
Wellblech

oder verzinktes
Blech zu kaufen

gesucht . Ott ,
Wielandstr . 25 .

Tel . 23639 .

(Verschiedenes

— — — — —

Kleiner

Flügel
für längere Zeit

leihweise ges .
Ang . u . D . 607
an Tagbl .- Verl .
MWMMH

Geschäfts -

Anzeigen

Geär . Möbel
in gr . Auswahl ,
komvl . Einrich¬
tungen . billig

zu verkaufen .
Schmidts

Eelegenheits -
käufe . , |

Schwalbvcher I
Stratze 57 .

Enterb . Küche
nutzb .-ool . Ver¬
tiko zu verkauf .
Kellerstr . 1 , 1 r .
Er . Vogelkäfig ,

Kakteen¬
treibhaus .
Aauarien

bill . zu verkauf .
Dotzbeimer

Straße 105 , 3 r .
Wegzugsh . verk .

Sckreibmasch ..
tabell . , f . neuer

Staubsauger ,
Klavier ,

gut erhalten .
billigst . Adr . i .
Tagbl .- Vl . Tf

Kamera
Kleinbild . licht¬
stark . 25 RM . zu
verk . Friedrich -
tratze 55 , Roth .

2 -Ltr . -Ovel -
Limonkine

4tg „ Strom !. ,
20 000 km , i . s.
gut . Zust .. oder

2 -Ltr . -Opel -
Kabriolett •

4ten )tr „ 6000 km
( neu ) zu verk .
Beide steuerfrer .
Näheres Garage ,
Adolssiratze 12 .

10/50 M -

Eimoanne
innen u . außen
guter Zustand ,
gute Maschine ,
6sack . teilw . neu .
bereift , 5sitzia ,
sehr gut als
Lieferwagen , für
325 RM . zu vk

Earage
Maurer .

Kochbrunnen ,
BMW .. 4 - Sitz ..

3/15 PS . steuer¬
frei . sof . vk . bei

V . Vollmer ,
Mainzer Str .121
Herren -Fahrrad
zu vk . Bahnhof -
straße 6 , Sth . 2 .

Enterhaltener
Krankenwagen

z. vk . Eneisenau -
stratze 18 , 3 .

MemWN
„ Frankonia,, ,

verckromt , g . er¬
halt .. abzug . Am
Mühlberg 7 , P .
Wtz . Kd .-Wagen
billig . Anhänger
f . Fahr - u . Mo¬
torrad zu verk .
Aartzraße 1 , 2 r .

ßuterhaltener
Kinderwagen

vreisw . zu verk .
Schwalbacher

Straße 85 , 1 .
Kinderwagen ,

erstkl . Modtzll .
w . neu , zu verk .
Römerberg 32 ,
bei Lenz .
Enterb , elfenh .

fiiitöoagen
zu verk . Krissel
Rieblitr . 2 . H . 2

Kindsrw -mcn ,
gut erbalten .
Modell 1935 .
zu verkaufen
SL -Bierstadt ,
Neugasse 11 .
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Hansi Knoteck

•Filmein

CAPITOL
Greta Garbo

Fredric March

OSTER - SPIELWAREN

Daunen Federn

Gambrinus
Kirchgasse 72 • Telephon 26137

ResictenL - Neater Nach Umbau
Wiesbaden

M . Mittelhammer und Frau

Preiswerte Osterartikel

als Seelchen
n „ Die Heilige
und ihr Narr “

. . . und diese beiden Bilder zeigen die große

Wandlungsfähigkeit dieser jungen Künstlerin !

Das Mädchen

vom Moorhof

. . . eines der schönsten
und stärksten Film¬
erlebnisse des Jahres . . .

| Dieses Filmwerkmuß jedersehen |

Auszeichnung : Staatspolitisch Wertvoll

Heute Dienstag Premiere !

nach der gleichnamigen Novelle
von Selma Lagerlöf

mit Hansi Knoteck / Ellen Franck
Kurt Fischer - Fehling / Eduard v .
Winterstein / Friedrich Kayssier
Theodor Loos

Ein Filmwerk , das zu den Herzen
aller spricht , und das zur über -

zeugendstenWirkung kommt ,weil
seine Motive ganz in unserer heu¬
tigen Anschauungswelt wurzeln ,
weil sie ewig und natürlich sind .

als Helga
.Das Mädchen vom Moorhof “

Komödie v . Hjalmar Bergman
Preise 1 . 20 bis 4 .50 KM .

Ostersonntag , 15 . 30 Uhr :

„ Kmeimal JCocftzdt "

Ostermontag , 15 . 30 Uhr :

. Der Mustergatte "

Preise 0 .60 bis 2 .50 KM .

Ab heute im

FILM - PALAST
Wo . 4,6 . 15,8 . 30 - So . 2,4 .15,6 .30,8 .45

50 70A , SO , , 1. 10 .« , 1. 50 «

2F Karroodie
im Zeidien der Hsdiel

Täglich frische Zufuhren

WOSTERGESCHENKI
W . KURT KEIBER
WILHELMSTRASSE 4

Reinigung von Bettfedern
im Beisein des Kunden

Miele ? “

Staubsauger UM. ]
k Lieferung durch die Fachgeschäfte .

Emmericher
Wiren- Expeditiw 6 m b.H.

Marktstraße 26

volkstümlicher Roman —
ein dramatisches Gemälde
menschlicher Schicksale
in der Landschaft des
schönen Berchtesgaden —
als kraftvoller Groß -Film

in aariig
Inletts färb - und lichtecht

200 Metall - Messingbetten und

Holzkinderbetten
größte Auswahl am Platze

Betten - Werner

Wir spielen diesen Film

Dienstag , Mittwoch

Donnerstag , Karfreitag I

SeilWs WM in MbaiW
.

Dsterfamstag , den 11 . April 1936

EMMges AWel des KameWgers Georg Jaklanoff.

Ostersonntag , 12 . April u .
Ostermontag , 13 . April ,

20 Uhr :

2tägiges Gastspiel

Heinrich George
mit Berliner Ensemble

„ Der HtMpreis “

Inhaber : Gustav Werner
70 Kirchgasse 70

Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen

Da drüben in der
EMMERICHER Waren -

Expedition ist der '

Osterkaffee
abgeladen worden .

(§ ) Kleeblatt - Serie :

500g RM . 2 .40,2 .60,2 .80
aromatisch ergiebig

© Für Kenner ;

Jubil .- Kaffee . RM . 3 .—
Wiener Mischg . „ 3 .20
Columbia Perl „ 3 .40
Karlsbader . „ 3 .60
Blau Java . . „ 3 .80

varietE . theater

Dotzheimer Straße 19 .

Tägl . 8 .15 Uhr : „ April , April “

Eine tolle Variete - Schau

Die Mackwey Comp .
in ihrer Lachpantomime
„ Alles in Trümmer “

und weitere
8 tolle Sachen 8

Karten : 0 .50 — 0 .70 — 1 .20

Dieser neue gewaltige Kriegsfilm
zeigt unter Mitverwendung authentischer
Aufnahmen d . gewaltige Ringen , die Opfer¬
bereitschaft u . den Todesmut der deutschen ,
französischen und englischen Kämpfer

3m -JCetUen und -Bersten der Granaten
lrn Vrüiten und Xrucken des nerven -

serrnur ^ enden Trommelfeuers fünfen
uur als aternrau ^ endes Aesckeken
clen fteö^ rnden TukssckiciA der Front

In dieser verderbenspeienden Hölle harren
Menschen aus — unbekannte Soldaten —
die auf beiden Seiten mit ungeheurem
Kräfteeinsatz ihr Letztes hergeben

Mittwoch auch 4 Uhr :

HausfrauenNachmittag
Das große Programm !

Karten : 0 .20 , Gedeck : 0 .50

„ Tiefland
"

Oper von d' Mbert .

Sebastiano ........ Georg « avanoff
Anfang 20 Uhr Ende gegen 227 , Uhr

Etammreihe E Preise A vqn 1 .50 RM . an

Vorverkauf ab Mittwoch , den 8 . April .

Am 4 . April 1936

habe ich die Direktion des

Hotels Onanien . .. . . . . .

übernommen , e Das Haus wird als vornehmes
Familien - Hotel weitergeführt und mit allen
Bequemlichkeiten ausgestattet werden .

G . K N I S P E L

Alle Sorten Flußfisdie
Geräucherte und marinierte Fische

Fisdikonserven
In allen In besten Qualitäten zu billigsten Tagespreisen

ÜDiesbadener Fisdiwezialgesdiäflen
Aufträge für Karfreitag frühzeitig erbeten .

V

Unübertreffliche Ton ■Wiedergabe

Kinofür Jedermann
Bleichstrasse 5

Ifownielfiiierder
i Westfront
Ein Tifw vom tiddtnlfaiMpf MekaHnfer boldafevL

7 ^ ' Z
-
' -
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Viele sparsame

ca .

MM ? Hoffet Adam Eigelsbach
begehrtbekannt und

Gramm

Elfriede Schroeder

99
1 .25

99

Wiesbaden Groß - u . Einzelhandel Mauritiusstr . 1

Suche große

Brillanten

Kolumbia
Sochgewiichs 125

60

55

57

60
60

leidenden wird man bei Ankündigung eines Wetterwechsels
rechtzeitig krampflösende Arzneien verabreichen können .
Sollte eine größere Operation bei kritischem Wetter nicht
aufzuschieben sein , so kann man durch erhöhte Gaben vor¬
beugender Mittel die Gefahren der nachoperativen Kompli¬
kationen vermindern .

* Heimatliche Tiere vor 30 Millionen Lahre » . Also
das ist das Neueste : Roßbach hat früher in Abessinien ge¬
legen , das gute alte Roßbach , wo einst der Alte Fritz „ die

ganze Reichsarmee , Panduren und Franzosen
" verklapste .

Die Sache liegt allerdings schon 30 Millionen Lahre zurück .
Damals jedenfalls lag unser Vaterland ganz und gar in
den Tropen . Wir hatten eine lange und eine kurze Regen¬
zeit , genau wie heute die Abessinier in Rordafrika . Die

Zeugen jener weit zurückliegenden Vergangenheit hat man
aus der Braunkohle ausgraben können , die sich in der dor¬

tigen Gegend bekanntlich über beträchtliche Gebiete erstreckt .
Wir dürfen uns dieser Tatsache mit Recht freuen , denn die

insgesamt 57 Milliarden Tonnen verwertbarer Braunkohle ,
die sich in unserer Heimat finden , stellen eine geradezu un¬

schätzbare Rohstoffgrundlage dar . Sie erhält ihren Wert
vor allem durch das bereits recht beliebt gewordene Ver¬

fahren , Braunkohle durch Verschwelung und Hydrierung in

Kraft - und Treibstoffe zu verwandeln . _
In der Nähe von Roßbach , im mittleren Eeiseltal , hat

man zwar schon immer zahlreiche Reste einer heute nicht mehr
bei uns heimischen Pslanzenwelt , z . V . Gummibäume , auf¬
gefunden . Aber Tiere schienen hier nicht gelebt zu haben .

Smaragde , Rubinen ,
Perlen ,

Silbergegenstände

2 .30
0 . 75
0 .90

beseitigt . 1.60, 3.00 , 3.50. Jetzt
auch B. extra verstärkt in tuben

_________ RM 1.95. Gegen Pickel , Mitesser
E Venus Stärke A . Ärztlich empfohlen ,

p Brog . Siebert , Marktstr . 9 ; Christ .
» Tauber,EckeMoritz - u .Adelheidstr .
f IVilh .Maehenheimer , Bismarckrg . l

im Alter von 75 Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Philipp Eigelsbach
Wiesbaden , Wiesenstr . 15

Familie Karl Möckr u . Fräu

geb . Eigelsbach .

Wiesbaden , Oppenheim , Mainz ,
den 6 . April 1936 .

Die Beerdigung findet am Mittwoch¬
nachmittag 3 Uhr auf dem Friedhof zu -
Wiesb . - Biebrich statt .

Am Sonntag , den 5 . April verschied
nach langem , mit großer Geduld er¬

tragenem Leiden , nach einem arbeits -
reichenLeben unser lieberVater , Schwieger¬
vater , Großvater und Schwager

UM . 2 . 45
. , 0 . 75

Geschäfts - Eröffnung
Am Donnerstag , den 3 . April 1936
eröffne ich im Hause

Ellenbogengasse 11

Wenn Sie nicht wollen ,

daß Ihre Firma vergessen wird .

Wenn Sie nicht wollen ,

daß Ihre Waren liegen bleiben .

KM . 10 . 75

„ 2 . 30

ein

Spezial - Stahlwarengeschäft

AniiWlanW
gut abgebSrtet ,
bat abzugeben

Gärtnerei
A . Wulf ,

verlängerte
Mosbacher Str

dann geben Sie Ihre Anzeigen dem

Wiesbadener Tagblatt

Zimmermann
nur Kirchgasse 39

0 . 98
0 .90
0 . 72
0 . 48
1 .90

35er Mein , Eiter so
33er Ingelheimer KK

Liter 70 , Flasche JJ

Malaga , gold , Lacrimae Christi
Liter 1 .30 , Flasche 1 .05

Deutsch . Wermut Ltr . 85 , Fl . 65
Flaichentausch oder Pfand .

rheinbessischer

Wein
1933er Wolksheimer Ltr .
35er Volxheimer

Liter 70 , Flasche
35er Sackenh . Galgenberg

Liter 75 . Flasche
33er Freilaubersheimer

Liter 80 . Flasche
34er Sackenh . Ealgenberg

J . Weindorf z . Z . Wiesbaden

Hotel „ Vier Jahreszeiten “

I Bitte Eilofferte , da nur
■ einige Tage anwesend

— wie unschön - werden schnell

Für die Festtage

Schwankes

Hausfrauen kaufen

hi Zimmermann

Bohnerwachs
und Beize „ Sonnenschein "

Weinet nicht an meinem Grabe ,
Gönnet mir die ewige Ruh ’

.

Heute , den 5 . April , abends um 10 % Uhr verschied
mein lieber Mann , unser guter treusorgender Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Bruder und Onkel

Herr Wilhelm Rossbach
im 6 .3 . Lebensjahr .

Dje trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , Hamburg , Frankfurt a . M . . Avignon .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 9 . April ,
nachmittags um 3 Uhr auf dem ’ Südfriedhof statt .
Das Seelenamt wird am 8 . April , morgens um 8 Uhr in
der St . - Elisabeth - Kirche gehalten .

Praxis wieder aufgenommen

Dr .
Keutzer

Lungenfacharzt

Wiesbaden / Sonnenberger Straße 14

Gott dem Allmächtigen . hat es gefallen , meine ;
liebe F .rau , unsere treusorgende Mutter , und Großmutter

Frau Babette Wirth
geb . Herold

im Alter von 65 Jahren nach längerem , mit großer Geduld

ertragenem Leiden zu sich in die Ewigkeit abzurufen .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Ludwig Wirth

nebst Kindern und Enkel .

-Neuere Forschungen , über die Prosesior Dr . I . Weigelt und

Dr . E . Voigt - Halle berichten , haben jedoch zu der Erkenntnis

geführt , daß es in jenen längst entschwundenen Tagen dort

auch eine reiche Fauna gegeben hat . 200 verschiedene Tier¬

formen entdeckte man bislang . Neben unangenehmen Zeit¬
genossen wie den Schaben und Wanzen kam auch die älteste

Landschildkröte der Welt zum Vorschein . Ihr gesellte sich
das Urpferdchen , ferner ein kleiner zierlicher Vorläufer des

Schweines , Krokodile , ein Kondor , ein Pfefferfresser und
viele andere Lebewesen , die heute mit ihrer Verwandtschaft
über sämtliche Festlande zerstreut sind . Weshalb man diese
Tiere erst so spät gefunden hat ? Das lag daran , daß die

Humussäuren des Bodens alle Reste , auch die Knochen und

Zähne , mit Stumpf und Stiel verzehrt hatten . Besser er¬

hielten sich die Skelette der Tiere , die der Tod im Wasser
überraschte , die also die Beute gefräßiger Krokodile oder
das Opfer einer Naturkatastrophe wurden . Und es gab
Quellen mit kalkhaltigem Wasser , das der zerstörenden Kraft
der Humussäuren entgegcnwirkte . Aus diesen Erfahrungen

hat dann der Mensch gelernt . Er bewahrt die Funde im

Wasser auf , denn wenn die Braunkohle sich von ihren

Schätzen trennen soll , verfällt alles zu Staub . Größere
Stücke werden auf der Oberseite mit Parafsin übergossen
und von der Unterseite her präpariert . Und drittens gibt
es papierdünne Lackfilme , die man auf das freigelegte
Skelett aufträgt , so daß also das Fossil schließlich auf einem

durchscheinenden Lackfilm haftet . Es ist ein kostbarer Schatz ,
den das Hallesche Museum für mitteldeutsche Erdgeschichte

1 in unseren Tagen aufspeichern darf .

Vermischtes .

E * Operation und Wetter . Wenn sich heute ein Patient:
einer Operation unterziehen muß , so plagt ihn nicht wie

'
früher die Angst „ nicht mehr aus der Narkose zu erwachen

"

cdcr „ die Operation nicht zu überstehen
"

. Der chirurgische'
Eingriff selbst verläuft heute glücklicherweise fast ganz ge -
’abrlos . — Es bleiben jedoch die Komplikationen

g KtIch der Operation : Lungenentzündung , Herzschwäche ,'
Störung des Blutkreislaufes durch Blutgerinnsel und dergl .
Bei dem Bemühen , die Ursachen dieser , Komplikationen zu
erforschen , konnten , wie die „ Umschau in Wissenschaft und

Technik
" ( Frankfurt a . M .) berichtet , Zusammenhänge

g . zwischen dem Wetter und den auftretendcn Komplikationen
3 : festgestellt werden . Während bestimmter Nächte war zu be -

v obachten . daß plötzlich alle frisch Operierten hohes Fieber
hatten oder starke Schmerzen bekamen . Der Vergleich mit

L dem jeweiligen Wetter zeigt , daß 90 Prozent der nachope -
i rativen Komplikationen auf einen Wetterwechsel
! fallen . Von 240 Fällen akuter Blinddarmentzündung ent -

. sielen 210 auf Tage mit Wetterwechsel , während nur 30 an

Tagen mit indifferentem Wetter eingeliefert wurden . Auch

Patienten mit Gallensteinanfällen , die sich noch an die Daten
■ her vorhergegangenen Anfälle erinnern konnten , stellten fest ,

M daß ihre Anfälle regelmäßig auf Tage mit Wetterwechsel

g fielen — Wie die „ Umschau
" berichtet , kommt dieser Beob -

L achtung größte Bedeutung zu . Man wird Patienten , die

besonders auf die jeweilige Wetterlage reagieren , möglichst

nicht in Zeiten mit wechselndem Wetter operieren . Stein¬

haufen Sie vorteilhaft und

billig nur im Fachgeschäft

Wenn Sie nicht wollen ,

daß andere die Geschäfte machen ,

Pfund -

4 Dose

Ab 1 . April 1936 habe ich meine Praxis von

Wiesbaden - Sonnenberg nach

Wiesbaden,Taunusstraße 6 verlegt .

Dr . Hermann Kolb
Zahnarzt .

Original Cß
Cottarica 125 Gramm

™

55
Weitere

empfehlenswerte Qualitäten
125 Gramm 70 , 50 und 46

Echter M
Malrkasfee 500 Gramm 61

MM W .

Lchwalbacher Str . 59 , Tel . 27414

„ 5 . 95

n

Liter 80 , Flakche —
34er Niersteiner Domtal 7ß

Liter 90 , Flasche

Rahmen . . . .
Vorderräder . .
Hinterräder mit Fr. u. H.
Decke .....
Ballon - Decke .
Schläuche . . .
Ballon - Schläuche

Sattel . . . .
Satteltaschen .
Lenker . . .
Pedale . . . .
Kette . . . .
Kettenschutz .
Gabel

\ \ ■

\ si « i4t4 >
TWV 'tet \ W

V \ varteri
\ W
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„ Hausmarke "
VM

Wachs u .Beize gr . Dose

„ Sonnenglanz Pld gxÄ
Wachs u . Beize Dose

„ Balertin " Pfd . - WM
Wachs u . Beize . Dose 31

1/j - Kilo - Dose - . 98

„ Mühlos “ . . Pfd . Dose 65 A

„ Seifix " . . Pfd . - Dose 755t

Enorm billig

Wiesbaden , den 6 . April 1936 .
Blücherstraße 18 , I .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , 9 . April 1936 ,
vormittags 101 » Uhr von der Leichenhalle des alten
Friedhofes aus auf dem Nordfriedhof statt .

Die glückliche Geburt eines SoJlH &S

zeigen in dankbarer Freude an

Margot Schmidt , geb . Kolb

Fabrikdir . Dr . Hermann Schmidt .

Glauchau , Chemnitzer Str . 32 , 6 . Aprill936 .

s . Z . Zwick .au ,
Staatl . Krankenhaus , Privatstation .

Mutti , schnell noch dein Kleid u . Vatis Anzug

zum Reinigen o . Färben zur Färberei

rinrinn OotzheimerStr.62
UUI ! l | y Oranienstraße 18

Telephon 26149

es wild bestimmt noch vor Ostern geliefert
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am

richten sind .
*

Das Haus für bequeme QuaHIxttsschuhe

Der zweifache deutsche Motorradmeister , Steinbach

( Mannheim ) , ist von der ONS . zum Eilenriederennen nicht
zugelassen worden . Die Sportkommission hat Stein¬

bach wegen Verstoßes gegen den § 185 — Nichterfüllung
eines Vertrages — die Startgenehmigung nicht erteilt .

wenn die Füße versagen ! Lassen Sie sich von uns richtig beraten

und Sie laufen keine Gefahr mehr , unpassendes Schuhwerk zu

besitzen . Besuchen Sie uns deshalb bitte unverbindlich .

Nicht weniger als 7 englische Herrenmannschaften haben
ihren Besuch in Wiesbaden für die nächste Saison

angekündigt ,
so daß dann hier wieder allerhand fällig ist . Einen

schöneren Erfolg haben wir uns nicht wünschen können .

W . Bremser .

DSM . - Nachr/a - et
endgültig am 18 . und 19 . April 1936 .

Die DDAC .- Nachtfahrt , die der Gau 3 Hessen des Deut¬

schen Automobil - Clubs ( DDAC .) ausgeschrieben hat und die

mit Rücksicht auf den Wahlkampf verlegt wurde , findet nun

endgültig am 18 . und 19 . April 1936 statt . Die Melde -

fr i st lauft eine Woche vorher , also am 11 . April ab . |
Diese traditionelle Veranstaltung gewinnt in diesem

Jahre durch eine neuartige Aufgabenstellung , die zwei im .

Charakter völlig unterschiedliche Aufgaben vorsieht , ganz
besonders an Interesse . Die Beleuchtungs - und Start - ,
Prüfung gehen wieder dem am Samstagabend ( 18 . April ) ;
erfolgenden Start voraus und erhöhen den sportlichen Ge¬

samtwert der Konkurrenz .
Die Spitzengruppe der Auto - und Motorradfahrer

unseres Gebietes hat ihre Meldungen bereits abgegeben , so

daß sich die diesjährige Veranstaltung in die lange Serie ,
der wertvollen Leistungs - und Materialprüfungen , die bis¬

her in jedem Jahr die neue Sportperiode einleiteten , würdig
anschließen wird .

Nennberechtigt sind die Inhaber eines nationalen

Fahrerausweises bzw . einer internationalen Fahrerlizenz
der ONS . , gültig für das Jahr 1936 , soweit diese im Bereich
der DDAC . - Gaue 3 , Hessen , und 15 , Westmark , bzw . in den

entsprechenden Motorbrigaden des ÄSKK . ansässig sind .

Ausschreibungen sind aus der DDAL .-Gaugcschäfts -

stelle Frankfurt a . M . , Neue Mainzer Straße 55

( Telephon 24516 ) , erhältlich , wohin auch die Meldungen zu

dürfte es zurückzuführen sein , daß die Wiesbadener gegen
diesen sonst sehr starken Klub einen verhältnismäßig hohen
4 : 1 - Sieg herausholen konnten . Dieser war allerdings , wenn
man ehrlich sein soll , etwas reichlich hoch ausgefallen , denn
die beturbanten Inder zeigten trotz der vorerwähnten
Schwächung eine ganz hervorragende Mannschaftsleistung .
Im Felde waren sie den Wiesbadenern auch vollkommen eben¬

bürtig , zeitweise sogar klar überlegen , aber ihnen erging es

genau wie den Wiesbadenern in den Spielen gegen Tülse -

Hill und Royal - Engineers . Trotzdem verdient der Sieg der

Kurstädter selbstverständlich volle Anerkennung , denn dies¬
mal klappte es wirklich gut in der Mannschaft , und auch der
Sturm zeigte , zumal auch die Außen eingesetzt wurden , wieder
einmal wirklich erstklassige Leistungen .

Alles in allem

3djadjnad ) tid ) ten .

Nachdem nunmehr die Kämpfe um die Stadtmeister¬
schaft zum Abschluß gekommen sind , führt die N S . - S ch a ch -

gemeinschaft eine Reihe von Veranstaltungen durch ,
die geeignet sind , die im praktischen Spiel erworbenen Kennt -

nisse weiter zu vertiefen und theoretisch auszubauen . So

manche Lücke , die sich in schwierigem Turnierspiel heraus¬
gestellt hat , gilt es unter sachgemäßer Anleitung gründlich
auszufüllen . Manch tückische Schwäche , die oft einen wich¬
tigen Zähler kostete , muß ausgemerzt werden . In dankens¬
werter Weise hat sich als Erster der vorjährige Stadtmeister
B l e u t g e n zur Verfügung gestellt . Vor einer aufmerksam
lauschenden Zuhörerschaft hielt er am vergangenen Donners¬

tag einen fesselnden Vortrag , in dem er an Hand der
24 . Partie aus dem Weltmeisterschaftskampf Dr . Euwe gegen
Aljechin die Feinheiten im Spiel des Exweltmeisters erläu¬
terte , sowie die ebenso bewundernswerte Spielstarke wie auch

künstlerische Eleganz klarlegte , mit welcher Aljechin durch

Umstellung des zu keinem Ergebnis führenden Kombinations¬

spiels auf sicheres , korrektes Posttionsspiel die Partie auf
Grund eines winzigen Stellungsvorteils zum Siege führen
konnte . Ein Lehrspiel der „ Tempo " -züge . Bleutgen wird

heute Dienstag seine Vortragsreihe durch ein Exposit über
die Eröffnungstheorie fortsetzen . Beginn des interessanten
Vortrags um 20 .30 Uhr im Eckzimmer des Paulinen -

schlötzchens .

kann man mit dem Abschneiden der Wiesbadener Mann¬

schaften in England also sehr zufrieden sein . Aber der Sinn
der Reise lag ja nicht allein darin , in England unter allen

Umständen und mit allen Mitteln gewinnen zu wollen , son¬
dern vor allem darin , die zwischen den englischen Klubs und

uns Wiesbadenern bestehenden freundschaftlichen Be¬

ziehungen weiter auszubauen und mit dem englischen Volk

näher in Verbindung zu kommen und Gelegenheit zu schassen ,
daß sich die Angehörigen der beiden großen Nationen immer

näher kennen und besser verstehen lernen . Und das dürfte

auf dieser Reise auch hundertprozentig gelungen sein ! In

meiner jahrzehntelangen sportlichen Betätigung habe ich Ge¬

legenheit gehabt , Hunderte von Wettkämpfen in vielen Län¬

dern der Erde miterleben zu können .

Eine solch überaus herzliche und gastliche Ausnahme ,
wie sie uns in England zu teil wurde , habe ich aber noch

nirgends vorgesunden .

Wir waren nicht nur ganz hervorragend untergebracht , son¬
dern täglich zu Rundfahrten , Besichtigungen , Theaterbesuch ,
Festessen und gesellschaftlichen Veranstaltungen in ununter - |
brochener Reihenfolge cingeladen , wodurch die sportlichen
Wettkämpfe zwar etwas zu kurz kamen , wir aber zahl¬
reiche neue Freunde fanden . Überall waren wir gern
gesehene Gäste , denen man den Aufenthalt in England so
angenehm wie möglich zu machen versuchte . Es schien , als
ob in dem englischen Volk in seiner Stellung uns Deutschen
gegenüber ein merklicher Umschwung cingetreten
sei . Aber nicht nur die Mitglieder der gastgebenden Klubs
waren um uns bemüht , sondern auch zahlreiche uns bis dahin
wildfremde Menschen , zu denen wir keinerlei Beziehungen
hatten , nachher aber als dicke Freunde auseinandergingen .
So empfing uns der Cvldfield - HK . Birmingham
bei unserem Besuch des Hockey - Ländertreffens England gegen
Deutschland mit zahlreichen Autos an der Bahn und lud
uns zum Essen und Tee ein , ohne daß wir dort zu spielen
hatten . Beim Länderkampf selbst , bei dem wir unsere Natio¬

nalmannschaft , als die Sache wackelig stand , mächtig an¬
feuerten , erhielten wir . ohne uns darum bemüht zu haben ,
Eratisplätze in der Ehrenloge zur Verfügung gestellt usw .
Hier wurden wir auch durch den Oberbürgermeister dieser
Millionenstadt , sowie durch den deutschen Konsul persönlich
willkommen geheißen . Ein Mitglied des englischen Parla¬
ments lud uns zum Besuch des Westminster - Pa¬
lastes ein , in dem wir bamf unter persönlicher Führung
dieses Mitgliedes alle Räume besichtigen durften . Auch der
deutschen Botschaft statteten wir einen Besuch ab .
Bei unseren vielen Eisenbahnfahrten bekamen wir stets re¬
servierte Abteile zugewiesen , ein Entgegenkommen , das

namentlich bei Zugüberfüllungen sehr begrüßt wurde . Bei

unserem Eintreffen in London , sowie auch bei der Abfahrt
dortselbst waren zahlreiche Vertreter von mehr als zehn ver¬
schiedenen Klubs anwesend . Auch der Pressephotograph
fehlte nicht , der zahlreiche Aufnahmen machte , die bereits

. gleichen Abend noch in den Tageszeitungen erschienen .
Die Wiesbadener Mannschaften sind in England sehr bekannt

geworden , was sich hoffentlich für unsere Kurstadt günstig
auswirken dürste .

Eindrücke eines Wiesbadener Teilnehmers .

Die Mannschaften des Wiesbadener Tennis - und Hockey -
Klubs sind von ihrer Wettspielreise aus England zurück¬
gekehrt . Die sportlichen Erfolge waren , zumal nur gegen
ganz erstklassige Gegner angetreten wurde , recht zufrieden¬
stellend . Es ist bekannt , daß Lorbeeren im Mutterlande des

Sports nur sehr schwer zu ernten sind , denn England verfügt
über eine überaus große Anzahl von Mannschaften in der
Stärke unserer Spitzenklasse und somit über ein zahlreiches
und ganz ausgezeichnetes Spielermaterial . Hinzu kommt
noch , daß die Spieler in England im Gegensatz zu Deutsch¬
land ohne Genehmigung eines vorgesetzten Verbandes gleich¬
zeitig für mehrere Vereine spielen können , so daß , nament¬

lich bei den Spielen gegen ausländische Gegner immer
außergewöhnlich spielstarke Mannschaften auf dem Plan er¬
scheinen . Erschwerend für die Wiesbadener Mannschaften
waren aber auch noch die vielen , nicht gut zu umgehenden
gesellschaftlichen Verpflichtungen und die zwar ganz hervor¬
ragend guten , aber gänzlich ungewohnten Rasenplätze . Diese
waren meistens reichlich feucht und glitschig , wodurch nament¬

lich die körperlich schwereren Spieler stark benachteiligt
waren und sich sogar innere Knieverletzungen zuzogen , die

sie an der Entfaltung ihres wirklichen Könnens stark hin¬
derten . Unter Berücksichtigung all dieser Nachteile ist das

Abschneiden der Wiesbadener Mannschaften also um so höher
zu bewerten .

Unsere Frauen blieben ungeschlagen .

Ausgetragen wurden insgesamt 7 Wettspiele , von denen

zwei gewonnen wurden , drei unentschieden endeten und zwei
verloren gingen . Unsere Wiesbadener Frauenmannschaft
hielt sich also auch in England wieder sehr gut . Sie spielte
zuerst im Rahmen des M i d d l e s e x - T u r n i e r s , zu
dem 52 Frauenmannschaften gemeldet hatten . Von den dort

ausgetragenen fünf Spielen gewannen sie zwei , während die
anderen drei sämtlich unentschieden endeten , so daß die Deut¬

schen also ungeschlagen aus dem Turnier hervorgehen
konnten . Im einzelnen waren die Ergebnisse wie folgt :

gegen Wembley - Ladies - HK . 0 :0 ; gegen Ereen - School - Old -
Eirls - HK . 2 :0 ; gegen High - Eate -Ladies - HK . 0 :0 ; gegen
Chandos - Ladies - HK . 0 :0 und gegen Tulham -Ladies -HK . 2 :0 .
Nach dem Turnier spielten die Wiesbadenerinnen noch gegen
die Ealing - Ladies und den stärksten Londoner Klub ,
die Chiswick - Ladies . Durch die vielen Anstrengungen
vorher waren sie aber da schon so ermüdet , daß sie nicht mehr
ernsthaft zu kämpfen vermochten und trotz gleichwertigen
Feldspiels jeweils mit 0 :5 den kürzeren zogen .

Die Spiele der Männer .

Auch mit den Spielergebnissen der Männer können die
Wiesbadener sehr zufrieden sein , zumal sie nur gegen solche
Mannschaften antraten , die auch selbst in England eine füh¬
rende Rolle spielen . Von den zum Austrag gebrachten vier

Spielen gewannen sie eins , ein Treffen endete unentschieden ,
zwei gingen verloren . Zuerst spielten sie gegen den auch in

Deutschland bekannten Tulse - Hill - HK . London , der
in dieser Saison fast seine sämtlichen Spiele gewinnen
konnte , und so bekannte Mannschaften wie United - Services

( 6 : 1 ) , Wimbledon ( 4 :1 ) , Old - Kingstonians 4 :0 , Oxford
( 4 :0 ) , Beckenham ( 3 :0 ) usw . zu schlagen vermochte . Gegen
diesen in stärkster Besetzung angetretenen Gegner hielten sich
die Wiesbadener viel bester , als das Endergebnis des Spiels
( 1 :4 ) besagen könnte . Trotz des ungewohnten feuchten
Platzes waren sie den Engländern im Feldspiel vollkommen

ebenbürtig , zum Schluß sogar meistens überlegen , ohne aber

zu weiteren Toren kommen zu können . Allerdings hatten
sie auch reichlich viel Pech , denn die Möglichkeiten , um Tore

zu erzielen , waren auf beiden Seiten gleich oft verteilt .
Das zweite Spiel auf englischem Boden führte die Wies¬

badener gegen den in Deutschland ebenfalls bekannten T r a -
vellers - HK . ( früher Beckenham -Wanderers ) , dessen
Mannschaft aus guten Spielern anderer Klubs , wie Becken¬
ham , Oxford , Cambridge , Marine , Armee usw . , zusammen¬
gesetzt ist . Es wirkten auch einige mehrfache Internationale
mit . In diesem Spiel , das in Purley ausgetragen wurde ,
fanden sich die Wiesbadener schon besser zurecht . Sie gingen
sogar 1 :0 in Führung , welchen Vorsprung die Engländer
kurz vor Schluß des Spiels durch einen Alleingang des vor¬

züglichen halbrechten Innenstürmers gerade noch einholen
konnten . Das 1 : 1 unentschieden gegen diesen starken Gegner
ist also recht beachtlich .

Im dritten Spiel , das gegen die sehr spielstarken
Royal - Engineers führte und in der Marinestadt
Chatham ausgetragen wurde , hatten die Wiesbadener inso¬
fern Pech , als sich hier wieder zwei ihrer Spieler Kniever¬

letzungen zuzogen und nicht ersetzt werden konnten . Das

Spiel endete 2 :6 , Halbzeit 1 :3 . Dabei hatten die Wies¬
badener , ebenso wie im Spiel gegen Tulse - Hill , auch hier
wieder zahlreiche Torgelegenheiten , die aber nicht ausgenutzt
wurden , weil der Sturm im entscheidenden Moment zu zag¬
haft spielte , häufig viel zu viel Jnnenkombination betrieb
und fo vor dem Tor zu

'
leicht abgedeckt werden konnte . Die

englischen Offiziere waren famose Sportkameraden , so daß
der Abschied aus dem Offizier - Kasino , in dem die Wies¬
badener gastlich bewirtet wurden , sehr schwer fiel .

Das letzte Spiel der Wiesbadener führte diese gegen den
Jndia - Gymkhana - Klüb , dem alle in England
lebenden indischen Hockeyspieler als Mitglieder angehören
und der deshalb eine überaus spielstarke Mannschaft zu stellen
vermag . Zum Glück für die Wiesbadener , fehlten aber

einige der besten Spieler dieses Klubs , da das Spiel an
einem Wochentagvormittag ausgetragen wurde und diese zu
dieser Tageszeit

"
nicht abkommen konnten . Lediglich hierauf
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$ eutfluude am AHem
anläßlich der 100 - Jahrseicr des deutschen Rudersports .

Die Rudergesellschaft Wiesbaden - Bieb -
r i ch hatte sich , dem Aufruf des Reichssportführers von

Tschammer -Often gemäß , in den Tag des „ Deutschen An¬
ruderns "

, der gleiAeitig als das 100 . Jubiläum des deut¬

schen Rudersports gefeiert wurde , eingeschaltet . Das Pro¬
gramm war durch die Reichssportbehörde festgesetzt . Die

Rudergesellschaft versammelte ihre Kameraden und Freunde
bereits eine Stunde vor Beginn des offiziellen Teils , um
vor allen Dingen , wie es seit langen Jahren bei der RWV .
üblich ist , ihrer im Kriege gefallenen Kameraden zu ge¬
denken . Vor der Heldengedenktafel , die im Hauptportal des

Bootshauses als Denkmal an die großen Toten erinnert ,
fand der Vereinsführer zur Ehrung der Gefallenen und zur
Würdigung der neuen Zeit unter ihrem Führer Adolf Hitler
Worte des Gedenkens . Rach der Kranzniederlegung traten
die Ruderer zum Eemeinschaftsempfang vor dem Klubhaus
an . Auf das Kommando , das von Hamburg aus anläßlich
der offiziellen Feier für ganz Deutschland gegeben wurde ,
ginge « auch bei der RWB . die Flaggen hoch . — Nach ab¬

geschlossenem Dauerrudern sanden sich die Mitglieder
zum gemeinsamen Mittagessen auf der Terrasse des Boots¬

hauses zusammen , was durch das herrliche Wetter , das in

letzter Stunde noch als Abschluß für diese Feier aufgekommen
wär , begünstigt wurde . Nachmittags fand eine gemeinsame
Wanderfahrt nach Eltville statt . Auch die Mit¬

glieder , die nicht in den Ruderbooten saßen , machten wegen
der schönen Witterung einen Ausflug nach Eltville , um sich
dort zu einem fröhlichen Abschluß des Tages mit den Ruder¬
kameraden zusammenzufinden .

Die <3etäte/Kundentämpfe
im Kreis Wiesbaden/Rheingau .

Nachdem in der 1 . Kreisklasse des Turnkreises Wies -

baden/Rheingau in Eltville bei den Eeräte - Rundenkämpfen
die Tgd . Eltville als Kreismeister dieser Klasse festgestellt
wurde , ist nun in der 2 . Kreisklaste der TSV . „ E i n t r a ch t “

Wiesbaden ermittelt worden . Der Kampf wurde in
Wiesbaden im Turnerheim der „ Eintracht

" ausgetragen
unter Kampfleitung des Männerturnwarts Kunz - Biebrich
und der Wertung der Kampfrichter Theo Werntz - Viebrich
und H . Dietrich - Wiesbaden . Eine stattliche Zuschauerzahl
wohnte den interestanten Kämpfen bei , die zwischen den drei

Eruppenbesten ,

„ Eintracht " Wiesbaden — Tgd . Schierstein —

Tgs . Johannisberg ,
ausgetragen wurden .

Die „ Eintracht
"

übernahm sofort die Führung und be¬

hielt sie his zum Schluß . Tgd . Schierstein folgte an zweiter
Stelle , die scharf nachdrängende Mannschaft der Turngesell¬
schaft Johannisberg jedoch holte nach und nach Schierstein
in den Punkten ein , so daß diese Mannschaft an den 3 . Platz
rücken mußte . Das Ergebnis :

TSV . „ Eintracht
" Wiesbaden 384,5 Punkte

Turngesellschaft Johannisberg 368,5 „
Turngemeinde Schierstein 360 „

Die besten Einzelleistungen : W . Bauer , „ Eintracht
"

Wiesbaden , 103 P . ' Ad . Körber , Tgs . Johannisberg , 99,5 P . ;
Anton Barz , Tgs . Johannisberg , 98,5 P .

Die Kreismeister werden demnächst in der Vezirksklaste
um die Bezirksmeisterschaft kämpfen .

Sport und Spiel ,

TSilanj einet tjotfeyjaljit nadj England .

Siege und Niederlagen des WTHK . und eine nicht mehr zu überbietende gastliche Aufnahme .



Dienstag . 7 . April 1936 .
Wiesbadener Tagblatt

Dr . Frank vor dem faschistischen Kulturinstitut .

Raichsminifter Dr . Frank hielt als Gast Les faschistischen Kulturinstitutes in Rom einen Vortrag über üie

neuen Richtlinien des deutschen Rechts . ( Presse -Photo , .'N .)

Eitelkeit auf Briefmarken .

Was die Mädchen von Uruguay erträumen . — Die Eroß -

sürjtin mit dem Sowjetstern .

Montevideo , im April .

Die Postbehörden von Uruguay haben einen
Wettbewerb ausgeschrieben , in dem die schönsten
Mädchen des Landes ermittelt werden sollen . Ihre
Köpfe werden die neuen Briefmarken schmücken .

Nicht nur in der Hauptstadt Montevideo , in ganz
Uruguay stehen die jungen Mädchen vor dem Spiegel und

betrachten nachdenklich ihre Gesichter . Tausende träumen
davon , daß ihre Köpfe ausgewählt werden , um die neuen

Briefmarken zu schmücken . In den photographischen Ateliers

herrscht Hochbetrieb , nie ist ein Wettbewerb populärer ge¬
wesen . als dieser , der an die weibliche Eitelkeit appelliert .
Die kleine schwarzhaarige Zigarettenwicklerin fühlt sich nicht
minder berufen , als die Gattin des schwerreichen Viehzüch¬
ters — gibt

'
s einen größeren Ruhm , eine höhere Ehre , ^ ls

sein Bild auf der Briefmarke des Vaterlandes zu haben ?

Uruguay ist im übrigen nicht das einzige Land , das

seine Briefmarken mit Frauenköpfen schmückt . Seit jenem

Tage , da Rowland Hill der englischen Königin den Vorschlag

machte , die Freimarke einzuführen , aus der sich ihr Bild be¬

finden solle , hat es Tausende von Wertzeichen in allen

Herren Länder gegeben , die der weiblichen Schönheit huldig¬
ten . Bekannte und unbekannte Frauen sind es , denen wir

aus Briefmarken begegenen , von der Königin Viktoria bis

zur Krankenschwester, , die vor kurzem auf einer türkischen
Marke zum ersten Male erschien . Am häufigsten aber ist cs

die Jungfrau Maria , die auf Briefmarken dargestellt wird .
Wir finden sie ebenso auf dem spanischen Postamt , wie etwa

auf der Agentur der britischen Jnselkolonie Monserrat in

Westindien . Eine der merkwürdigsten Frauengestalten auf
einer Briefmarke ist aber zweifellos Molly P i t s ch e r , die

man auf der amerikanischen 2 - Eent - Marke vom Jahre 1928

findet . Allerdings nicht ihr Bild , sondern nur — ihren
Namen . Von Molly Pitscher , die in den Unabhängigkeits¬

kriegen im Jahre 1778 eine Schlacht zu Gunsten der Nord¬

staaten entschied , gibt es nämlich kein Bild . Man vergaß
die einfache Frau und erst 150 Jahre nach ihrem Tode be¬

schloß man , sie zu ehren , indem man die Marke des

Präsidenten Washington mit dem Namen „ Molly Pitscher
"

überdruckte .
Einen der größten „ Briefmarkenkriege

'
gab es um das

Bildnis einer unbekleideten Dame , die anläßlich des

Jubiläums des Malers Goya auf einer kubanischen Brief¬

marke erschien . Es handelte sich um eine schöne Aristokraten ,
die vor 100 Jahren am Madrider Hof lebte . Goya hat sie

zweimal gemalt , bekleidet und unbekleidet . Durch einen Irr¬

tum wurde bei der Reproduktion die „ nackte Maja
"

, wie

man das Porträt nannte , statt der bekleideten verwende ! .

Ein Sturm der Entrüstung erhob sich , als diese Marke er¬

schien . Aber es war schon zu spät . Ehe aus der Goya -

Ehrung eine unsterbliche Blamage geworden wäre , entschloß

man sich lieber die Marke — sie war ein Kunstwerk aller¬

ersten Ranges — beizuhalten . Übrigens hat man auch in

Rußland einmal einen Wettbewerb veranstaltet , um Mad -

ckiengesichter für die Briefmarke zu finden . Das Resultat war

hier allerdings sehr merkwürdig . Als man nämlich einen be¬

sonders schönen Frauenkopf ausgewählt hatte , um ihn zu¬

sammen mit dem Sowjetstern zu reproduzieren , stellte es

sich heraus , daß sich irgendein Einsender unter einem anderen

Namen einen Scherz erlaubt hatte . Die junge Dame , die die

Sowjetmarke schmücken sollte war nämlrch die Tochter eines

vertriebenen Großfürsten , die schon seit 1918 in Paris lebt !

Silbergeldschieber gefaßt . Von Zollbeamten wurde im

Geschäftsraum einer Firma in Kleve ein Silbergeld -

hamfterer auf frischer Tat festgenommen . In feinen Taschen

sand man noch eine große Menge Silbergeld . Als Beamte

eine Durchsuchung der Wohnung des Festgenommenen vor¬

nahmen , warf die überraschte Ehefrau des Hamsterers 2 0 0 0

R M . in Hundertmarkscheinen ins offene Herdfeuer . Obwohl

sich die Frau widersetzte , konnten noch 1600 RM . aus dem

Feuer gerettet werden . Die Frau , ihr Sohn und zwei weitere

Männer wurden festgenommen . Sie stehen im Verdacht ,
große Mengen deutschen Papiergeldes verbotswidrig aus

dem Auslande eingeführt und das dafür eingewechselte

Silbergeld unter Verstoß gegen die Devisengesetzgobung ins

Ausland gebracht zu haben . Bisher ist erwiesen , daß min¬

destens 13 000 RM . von der Bande verschoben worden sind .

Gegen alle fünf Festgenommenen , bei denen noch insgesamt
3200 RM . und 28 holländische Gulden beschlagnahmt wurden ,
hat das Amtsgericht Kleve Haftbefehl erlassen .
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Marktberichte .

Wiesbadener Viehhof - Marktbericht . ,

Amtliche Notierung vom 6 . April .

Austrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Ver¬
kauf : 303 Kälber , 43 Schafe , 630 Schweine , b ) Direkt dem
Schlachthof zugeführt : 14 Kühe oder Färsen , 2 Schweine .
Marktverlauf : Schweine zugeteilt , Kälber rege ,
r . Rinder : Nicht notiert . II . A . Kälber : 80 - 100 . B . a ) 73
bis 78 , b ) 66 — 72 , c ) 58 — 65 , <1) 42 — 56 . IV . Schweine :
a ) 2 . 57 , b ) 1 . 56 , b ) 2 . 55 , c ) 53 , d ) 51 . Die Preise sind
Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und schließen sämt¬
liche Spesen des Handels ab Stall , für Fracht - , Markt - und
Verkaufskosten , Umsatzsteuer sowie den natürlichen Ge¬
wichtsverlust ein , müssen sich also wesentlich über die Stall¬
preise erheben .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M . , 6 . April . Auftrieb : Rinder 454 ( gegen
364 am letzten Montagmarkt ) , darunter 80 Ochsen , 53 Bullen ,
284 Kühe , 73 Färsen . Kälber 840 ( 489 ) , Schafe 56 ( 53 ) ,
Schweine 4586 ( 4220 ) . Notiert wurde pro 1 Zentner Lebend¬
gewicht in RM . : Ochsen : a ) 43 — 45 ( am 30 . März 45 ) , b ) 41
( 41 ) . Bullen : a ) 43 ( 43 ) . Kühe : a ) 40 - 42 ( 42 ) , b ) 34 — 38

( 35 — 38 ) , c ) 28 — 33 ( 28 — 33 ) , d ) 25 ( 25 ) . Färsen : a ) 41 — 44
( 44 ) , b ) 40 ( 40 ) , e ) 35 ( — ) . Kälber : andere a ) 73 — 75 ( 71
bis 74 ) , b ) 65 — 72 ( 63 — 70 ) , c ) 55 — 64 ( 53 — 62 ) , d ) 40 — 54
( 40 — 52 ) . Lämmer und Hämmel und Schafe nicht notiert .
Schweine : a ) 1 . 57 ( 57 ) , a ) 2 . 57 ( 57 ) , b ) 1 . 56 ( 56 ) , b ) 2 .
55 ( 55 ) , c ) 53 ( 53 ) , d ) 51 ( 51 ) . Sauen : g ) 1 . 57 ( 51 — 57 ) ,
g ) 2 . 50 — 56 ( 45 — 50 ) . Marktverkauf : Rinder und Schweine
wurden zugeteilt . Kälber mittelmäßig , ausverkauft . Hämmel
und Schafe ruhig , ausverkauft . Großhandelspreise für Fleisch
und für Fettwaren . Beschickung : 1472 Viertel Rindfleisch ,
79 ganze Kälber , 27 ganze Hämmel , 121 halbe Schweine ,
3 Kleinvieh . Notiert wurden pro 50 Kilogramm in RM . :

( bei Rindfleisch alles Höchstpreise ) Ochsenfleisch : a ) 80 ,
Bullenfleisch : a ) 76 , b ) 66 , c ) 56 . Kuhsleisch : a ) 75 , b ) 65 ,
c ) 54 . Färsenfleisch : a ) 80 . Kalbfleisch : b ) 78 - 88 , c ) 70 — 78 .
Hammelfleisch : b ) 90 — 95 . Schweinefleisch : b ) höchster 74 .
Fettwaren : Roher Speck , unter 7 Zentimeter , höchster 80 ,
Flomen , höchster 80 . Marktverlauf : lebhaft .

Frankfurter Getreidegroßmarkt .

Frankfurt a . M . , 6 . April . Das Weizenangebot ist infolge
der Feldarbeiten nicht dringend und findet glatte Aufnahme .

Für Roggen besteht bei den Landmühlen nach wie vor leb¬

hafte Nachfrage die nicht befriedigt werden kann . Auch in

norddeutschem Roggen , für den die erhöhte Handelsspanne
bewilligt wird , ist das Angebot spärlich . Braugerste ohne
Geschäft , Futtergcrste ohne Angebot . Das Haferangebot bleibt
bei guter Nachfrage immer noch zu klein . Das Mehlgeschäft ist
befriedigend , zumal die Vermahlungsquote auch für April
nur 7 % beträgt . Biertreber und Malzkeime sind für die
kleine Nachfrage ausreichend angeboten . Weizenvollmehl ist
nicht mehr dringend angeboten , dagegen haben Nachmehle
fchleppenden Absatz . Preisgebundene Futtermittel blieben

gesucht . Rauhfutter bei reichlichem Angebot schwächer . Es
notierten ( Getreide je Tonne , alles übrige je 100 Kilo¬

gramm ) in RM . : Weizen ( W 13 ) 213 , ( W 16 ) 216 , ( W 19 )
220 , ( W 20 ) 222 , Roggen ( R 12 ) 176 , ( R 15 ) 179 , ( R 18 )
183 , ( R 19 ) 185 Großhandelspreise der Mühlen der genann¬
ten Preisgebiete . Futtergerste — , Hafer — . Weizenmehl
( W 13 ) 28 .45 , ( W 16 ) 28 .70 , ( W 19 ) 28 .70 , ( W 20 ) 29 .05 ,
Roggenmehl ( R 12 ) 22 .45 , ( R 15 ) 22 .80 , ( R 18 ) 23 .30 ,
( R 19 ) 23 .50 plus 0 .50 RM . Frachtausgleich . Weizennach¬
mehl 16 .75 — 17 .00 , Weizenfuttermehl 13 — 13 .25 . Weizenkleie
( W 13 ) 10 .65 , ( W 16 ) 10 .80 , ( W 19 ) 11 .00 , ( W 20 ) 11 .10 ,
Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 , ( R 15 ) 10 .15 , ( R 18 ) 10 .40 , ( R 19 )
10 .50 Mühlenfestpreise ab Mühlenstation . Sojaschrot
( m . M .) 16 .20 , Palmkuchen ( m . M .) 16 .30 , Erdnugkuchen

( m . M .) 17 .85 , Treber 17 .75 , Trockenschnitzel 9 .28 RM . Groß¬
handelspreis ab südd . Fabriken . Heu 7 .50 , Weizen - und

Roggenstroh , drahtgepreßt 3 .30 — 3 .50 , gebündelt 3y- 3 .30 .
Kartoffeln : Industrie , hiesiger Gegend 3 .50 , gelbfleischige ,
hiesiger Gegend 3 .40 , weiß - , rot - und blauschalige , hiesiger
Gegend 3 .10 RM . per 50 Kilogramm bei Waggonbezug .

Bekanntmachung .

Ausklopfen von Betten und Teppichen .

Ich habe Veranlassung , auf die Beachtung der Be¬
stimmung des § 15 der Wiesbadener StrahenpolizeiverorD -

nung vom 10 . 7 . 1931 hinzuweisen , welche lautet :
1 . Der Staubentwicklung ist bei allen Arbeiten auf und

an der Straße in geeigneter Weise vorzubeugen .
2 . Verboten ist das Klopfen und Ausstäuben von

Teppichen , Decken , Kleidern , Polstern , Betten und ähnlichen
Gegenständen an offenen Fenstern und Türen , auf Ballonen
und Dächern , nach der Straßenseite zu .

3 . Auf den Höfen und Hofgärten ist das Ausklopfen der

zu 2 . genannten Gegenstände nur werktags von 8 bis 12 Uhr
gestattet . Und zwar darf das Ausklopsen und Ausstäuben
von Teppichen , Läufern , Treppen - und Flurvorlagen nur auf
dem Hofraume selbst stattsinden , während das Ausklopfen
und Ausstäuben von Polstermöbeln , Matratzen , Betten ,
Decken und Kleidern auch auf Balkonen und an offenen
Fenf ^ rn geschehen kann .

Die Aufsichtsbeamten sind angewiesen worden , auf die
Einhaltung dieser Bestimmung zu achten und Übertretungen
dieser Art zur Anzeige zu bringen .

Wiesbaden , den 3 . April 1936 .
Der Polizeipräsident .

Den Rundfunk .

Mittwoch , den 8 . April 1936 .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Choral , Morgenspruch . 6 .30 Von Berlin : Frühkonzert .
7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter .
8 . 10 Stuttgart : Gymnastik . 9 .30 Kassel : Musik zur
Arbeitspause . „ Durch ferne Länder .

"

11 .00 Hausfrau , hör zu ! 11 . 15 Programm , Wirtschaft , Wetter .
11 .45 Sozialdienst .

12 .00 Bon Saarbrücken : Mittagskonzert I . 13 .00 Zeit , Nach¬
richten , Wetter . 13 .15 Bon Saarbrücken : Mittags¬

konzert II . 14 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 14 . 10

Wünsche , nichts als Wünsche ! 15 .00 Wirtschaftsbericht ,
Zeit , Wirtschaftsmeldungen . 15 .15 Kassel : „ Mutter und

Kind .
" 15 .30 Bücherkuirde des Monats . 15 .45 „ Es

regt sich was im Odenwald "
.

16 .00 Trier : Unterhaltungsmusik . 17 .30 Siedlerschicksal im

fernen Land . 18 .00 Zwei Stunden musikalischer Hoch -

B5 . 19 .45 Erzeugungsschlacht . .
er , Sonderwetterdienst für die Landwirtschaft ,

Wirtschaft , Programm .
20 .00 Nachrichten . Anschließend Wirtschaftsbericht . 20 .15 Von

Königsberg : Reichssendung : Stunde der jungen Nation .
Uta von Naumburg . 20 .45 Aus der Stadthalle in

Kassel : Deutscher Operwabend . 22 .00 Zeit , Nachrichten .

22 . 15 Nachrichten , Wetter - und Sportbericht . 22 .30 Aus

Buenos Aires : Veranstaltung der deutschen Funkstunde
in Buenos Aires . 23 .00 Don Köln : Nachtmusik und

Tanz . 24 .00 Nachtmusik . Deutsche Meister .
*

Deutschlandsender 1571/191 .

6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer ! Glockenspiel . 6 . 10 Fröh¬
liche Morgenmusik .

11 .30 Aus meinem Heimatdorf . Bäuerliche Erzählung . 11 .40

Der Bauer spricht — Der Bauer hört .

12 .00 Don Königsberg : Musik zum Mittag . 13 .45 Nach¬
richten . 14 .00 Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .00

Börse , Programmhinweise . 15 .15 Leichte Kost aus
Dänemark . 16 .00 Musik am Nachmittag .

17 .00Aus dem Hotel „ Der Kaiserhof
" : Emanuel Rambour

spielt . 18 .00 Brahms — Wolf . 18 .30 2m Auto durch
USA . 18 .45 Sportfunk .

19 .00 Und jetzt ist Feierabend ! 19 .45 Deutschlandecho . 20 .00

. Kernspruch , Nachrichten . 20 .10 Schallplatten .

20 .45 Stunde der jungen Nation . 21 .15 Stuttgart : Jahrmarkt
der Eitelkeiten . Ein bunter Abend .

22 .00 Nachrichten und Spott , Deutschlandecho . 22 .30 Eine
klein « Nachmnsik . 23 .00 Wir bitten zum Tanz ! 23 .30
Aus Buenos Aires : Deutsche Sendungen in Südamerika .

Deutfehes Theater .

Mittwoch , den 8 . April 1936 .

Stammreihe D . 28 . Vorstellung .
Tosco .

Musikdrama in 3 Akten von Puccrni .

Anfang 20 Uhr . Ende gegen 22X Uhr .

Refidenz - Theater .

Mittwoch , den 8 . April 1936 .

„ Kraft durch Freude
" :

Die Insel .

Schauspiel in 3 Akten von Harald Bratt .

Anfang 20 Uhr . Ende 22 Uhr .

Kochbrunnen - Konzerte .

Mittwoch , den 8 . April 1936 .

Kein Konzert .

Kurhaus - Konzerte .

Mittwoch , den 8 . April 1936 .

16 .15 Uhr : Konzert .

Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

Dauer - und Kurkarten gültig .

Im Weinsawl : 16 .30 — 18 .30 Uhr : Tanz -Tee .

20 Uhr : Konzert .
Kapelle Karl Bastian .

Tauer - und Kuttarten gültig .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillinge ! .

MAGGI5 WÜRZE

SeasSoß « zu gekochtem Zisch

2 Eßlöffel (40 g ) Sutter , 2 Eßlöffel (40 g )

Mehl , 1/2 -Eifer Doffer oder Kochbrühe , I Tee -

löffel Maggi
'« Würze , 1 JSrife Zucker , 3 Eß¬

löffel Senf , Essig und Salz nach Geschmack .

Die Sutter zergehen lassen , da « Mehl darin hellgelb schwitzen ,
mit dem Wasser oder der Fisch -Kochbruhe auffüllen und unter

ständigem Rühren gut durchlochen . Den Senf mit dem Essig
und einer Prise Zucker daruaterguicken , die Soße vorn Feuer
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Wirischaflsfeil
Das Geschäft an den Weltrohstoffmärkten
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Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

Steuergutscheine .
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1938
Verrechnungs -Kurs

Kurs wurde
gingen Mer 1

Jugoslawien . e
Lettland . . . .
Litauen . . . .
Norwegen . . .
Oesterreich . .
Polen . . . . .
Portugal . . . .
Rumänien . . .
Schweden . . .
Schweiz . . . . .
Spanien . . . .
T schechoslowakei
Türkei . . . . .
Ungarn . . . .
Uruguay . . . .

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 7. April . DITB .-Telegraphische Auszahlungen für

6. April 1986
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Die Lage des deutschen Einzelhandels .
Gutes Umsatzergebnis im Februar .

Nach den Ermittlungen der Forschunqsstelle für den
FEI lag -en dar Einzelhandelsumsätze im Februar dieses

aIs Sübrunt 1935 . Diese recht
vetrachtliche Umsatzzunahme durste sowohl auf eine über-prenssteiaer ungen hinausgehende Vermehrung der umge -
setzten Warenmengen als auch auf eine Steigerung des
Qualttatsmveaus zurÄckzuführen fein . Daneben mutz freilich

m £L ^ m ^ bruar des vorigen Jahres dieI' ? JE ^
Zahl der Berbrauchstage in diesem Februar be -

: lben « Ha-lttag und den auf einen
Sonntag fallenden 1 . Marz war im Berichtsmonat der turr -
svistl -ge Bedarf von 30 -ragen mit 5 Sonntagen zu befriedigen
gegenüber nur LS Tagen mit 4 Sonntagen im Februar 1935 .
Luch dag der ^ amstag nach den Gehaltszahlungen sowohl
Id1 A™ Januar als auch für Ultimo Februar in den
s?

^ ^Eb " wnat fiel , mag hier eine Rolle gespielt haben
Endlich dursten die veränderten Bedingungen für den
tointe vschlutzverkauf sich auch in einer Zunahme der Umsätze
besonders -m Textileinzelhaädel , ausgewirkt haben .

Fachausdrücke der Devisen - Gesetzgebung .
Freigrenze .

Nach den deutschen Devisenbestimmungen sind gewisse
Handlungen , die an sich genehmigunqspflicht sind , dann nicht
genehmigungspflichtig , wenn es sich um ganz geringe Beträge
handelt . Dies gilt vor allein für die Leistung

'
von Zahlungen

nach dem Ausland oder zu Gunsten von Ausländern im 3n =
Eno und für die Akttnahme von Geld in das Ausland . Diesen
Rahmen , innerhalb dessen eine Genehmigung nicht erforder¬
lich ist , bezeichnet man als Freigrenze / Die Freigrenze
betrug ursprünglich 3000 RM ., sie wurde im Laufe der Zeit
aus 10 RM . herabgesetzt .

Die Freigrenze darf nur einmal im Monat benutzt wer -
iden , und zwar nur für Zahlungen aus eigenen Ak i t t e l n
de s Zah lende n . Es ist daher zum Beispiel nicht zulässig
eine 10 RM . übersteigende Schuld in der Weise zu begleichen ,
datz man die Freigrenze anderer Personen , zum Beispiel von

Bon den heutigen Börsen .

~ Frankfurt a . M . , 7 . April . (Eigene Drahtmeldung .s J

/ « rbenz : Ruhig aber fest . Die Nähe der Feiertage ß
lägt keine nennenswerte Geschäftstätigkeit mehr aufkommen 1
zumal auch im Hinblick auf die autzenpolitische Weiterent - i
Wicklung eine abwartende Haltung eingenommen wird . 1
immerhin blieb die Tendenz weiter fest , wobei die vor - 1
liegenden günstigen Wirtschaftsmeldungen anregten . Bei A
lehr kleinen Umsätzen war die Kursgestaltung sehr unein - J
heitlich , die

^ Veränderungen hielten sich jedoch in engen |
Grenzen . 3m Verlaufe überwogen meist Befestigungen 1
gegen Mer dem Vortag . Die Veränderungen bewegten sich J
innerhalb von 1 % . Am Rentenmarkt wiesen die Kurse |
gegen gestern kaum Veränderungen auf . Anfangs aus Teil - ;
gebieten eingetretene leichte Rückgänge wurden im Verlauf s
mdist ausgeglichen . Tagesgeld notierte unverändert 2 % % . j

Berlin , 7 . April . ( Funkbericht .) Tendenz : Aktien un - 1
e ' nhertlich , Renten still . Zu Beginn der heutigen 1
Börse blreb das Geschäft äutzerst still . Das Publikum hätte j
nur wenig Orders an den Markt gelegt , so datz sich der be - i
rufsmätzige Börsenhandel infolge Ausbleibens der zweiten ’
Hand zu Elattjtellungen veranlaßt sah . Die Kursgestaltuna -
zeigte daher keine einheitliche Entwicklung . Selbst die aus i
der Wirtschaft vorliegenden günstigen Meldungen vermochten 1
zunächst keinen anregenden Einflutz auszuüben . Montanwerte :
waren bis 1 % ermätzigt . Sehr still und nahezu unverändert i
lagen Braunkohlenaktien . Chemische Aktien waren unein - !
heitlich , ebenso Elektrowerte . Etwas Interesse erhielt sich
für die schon im Verlauf der gestrigen Börse gesuchten Ver - 1
sorgungswerte . Am Markt der variabel gehandelten fest - 1
verzinslichen Werte blieb es sehr still . Blankotagesgeld er - 1
forderte unverändert 2 % bis 3 % % .

i G. 4. 361 7. 4. 36
1937 .111 .37 111 .37

1111 . 10 111 .25
,108 .90 108 .90

-ramttlenawgehorigen ausnutzen lägt . Den Bestimmungen
der Freigrenze sind auch Inländer unterworfen , di -> sich vor -
ubergehenÄ im Auslande aufhalten . Es ist also u nzu -
I a f s 'i g , sich autzer den 10 RM ., die man bar mitnehmen
darf , weitere Beträge durch Bekannte im Rahmen von deren
szrengrenze ins Ausland überweisen .zu lassen oder sich vor
Antritt der Reife durch monatliche Überweisung von 10 RM
mn Mlthaben im Ausland zu verschaffen und gelegentlich cher
Reife zu verbrauchen , weil man auf diese Weise mehr als
10 RM . im Monat im Auslände ausgibt .

Die Mitnahme oder Versendung von Reichsmarknoten
oder deutschen Goldmünzen ist auch

'
im Rahmen der Frei¬

grenze unzulässig .
Die Ausnutzung itet Freigrenze mutz beim Erwerb von

ausländischen Zahlungsmitteln im Inland , bei llber -
werzungen in das Ausland ( besonders durch die Post ) und
bei Versendung von Zahlungsmitteln in das Ausland in
den Reisepaß eingetragen werden .

Berwattungsratssitzung der BIZ .
Wieder 6 % Dividende .

Zur 61 . Verwaltungsratssitzungder Bankf ürinter -
n atronalen Zahlungsausgleich waren die Noten¬
bank - Gouverneure sämtlicher Mitgliedsstaaten vollzählig
erschienen . Zum ersten Male seit Gründung der Bank fand
die Besprechung autzerhalb Basels statt , nämlich in Baden¬
weiler , wo sich Rsichsbankpräsidenk Dr . Schacht zurzeit
aufhält . Die Sitzung war nur von kurzer Dauer . Ter Dankrat
legte die Iahresrechnung zum 31 . Bkärz 1936 vor , die ebenso
günstig abschlietzt wie int letzten Jahr und die Ausschüttung
einer Dividende von unverändert 6 % gestattet . Die Haupt¬
versammlung findet am 11 . Mai statt . Es könne gesagt wer¬
den , datz sich trotz der politischen Schwierigkeiten eine günstige
-rendenz zur Stabilisierung der Pfund - und der Dollar¬
währung beobachten läßt .

Nahrungsmitteln hatte Fleisch überwiegend eine rückläufige
Preistendenz . Die Preise für Butter . Schmalz , Käse und
Eier gaben unter jahres,zeitlichen Einflüssen nach . Der Rück¬
gang war jedoch — besonders im Vergleich zu den Vor¬
jahren — zumeist gering . Die Preise der Nichteisenmetalle
yaben sich von dem Rückgang der letzten Monate wieder
etwas erholtz Kupfer hat den Höchststand des letzten Jahres
bereits leicht überschritten , obgleich die Befestigung seit Mitte
Februar nur etwas mehr als 2 % beträgt . Äm Weltmarkt
für Zank sind die Notierungen in den letzten Wochen unter
dem Einflutz der Bestrebungen nach Wiedererrichtung des'internationalen Kartells um fast 10 % gestiegen . Die Blei -
preife zogen um etwa 6 % an . Im Zusammenhang mit der
.sturzung der Produktionsquoten um 5 % ab 1 . April haben
irch auch die Preise für Zinn zuletzt leicht erhöht . Der
^ ondoner Silberpreis war unter Schwankungen behauptet .
Die Preise der Textilrohstoffe waren bis Anfang März über¬
wiegend leicht rückläufig , seitdem sind sie im ganzen wieder
etwas gestiegen . ^

Im einzelnen ergibt sich seit Mitte Februar
für Wolle und oute eine leichte Preisbefestigung , für Seide
und Flachs ein Rückgang . Die Bau mwollp reise liegen gegen¬
wärtig nur wenig niedriger als Mitte Februar , waren aber
vorübergehend stärker abgeschwächt . In den Preisschwankun¬
gen kommt die Unsicherheit zum Ausdruck , die auf dem Bauni -
wollmarkt lastet . Den günstigen Absatzverhältmssen , insbe -
son 'dere für die amerikanische Faser , stehen der Abbau der
amerikanischen Regierungsbestände und die Ungew -ihheit über
den Erzatzplan für die Anbau - und Marktregelung in icn
Vereinigten Staaten von Amerika gegenüber . Am Welt¬
markt für Häute und Felle gaben die Preise zumeist nach
Die Befestigung der Kautschuk preise har sich in den letzten
Wachen erheblich verlangsamt . Am Weltmarkt für Eisen
.und stahl waren die Preise zumeist unverändert . Die bereits
seit einiger Zett erörterte Heraufsetzung der Ausfuhrpreise
durch die _ Verbände der Internationalen Rohstahlexport¬
gemeinschaft ist bisher noch nicht durchgeführt worden , scheint
aber in absehbarer Zeit beoorzustchcn , nachdem die belgische
Regierung in der Frage der Ausfuhrregelung eine Ent¬
scheidung getroffen hat .

I 6. 4 . 36} 7. 4. 36 I
1934 1 03 . 50 1 03 .50 .
1935 107 . 50 107 . 50 I .
1936 111 . 25 111 . 25

Schwankende Weltmarktpreise .

s. _ dreis « rlauf an den Weltrohstoffmärkten war in
aen letzten Wochen weiterhin schwankend . Im Monatsdurch -
!■? * 4 Vy :“ .r die vom Statistischen Reichsamt be -
cÄ " fto . Jndexzisfer der Weltmarktpreise für Rohstoffe und
Halbfabrikaie in Gold mit 3,,9 ( 1925/29 - 100 ) um 08 %

als im Vormonat . Bis Mitte März ist wieder
'

der
ourchschnntliche Preisstand vom Januar annähernd erreicht
worden . Da verschiedene Waren , so insbesondere die Vieh -
erzeugnisse . aus jahreszeitlichen Gründen eine rüd -
T » Prersentwickl -Uiig aufweisen , kann der im ganzen be -
vauptete Stand der Weltmarktpreise als vsrhältnismätziq
günstiges Zeichen zur die Lage an den Rohstoffmärtten ange¬
sehen werden . , In der Gesamtentwicklung der Rohstoffpreise

"̂ ^ onmätzige A bsch wächung gegenwär tig w enige r
rark als m den Voriahren zum Ausdruck . Einerseits hält

.^ ei
,
1>en jahreszeitlichen Schwankungen

unterliegenden Preisen in verhältnismätzig engen Grenzen ,andererieits bieten Preiserhöhungen bei einigen der übrigenWaren einen Ausgleich . Seit Mitte Februar haben vor
allem Kupfer , Blei , Zink , Gas - und Heizöl , seit Beginn des

autzerdem besonders Wolle , Häute und Felle , sowie
Kautschuk im Preise angezogen . Wenn sich die Befestigung
bisher auch auf einzelne Märkte beschränkt hat , so wird eine
geigende Nachfrage infolge weiterer Rüstungen und der
-Durchführung von Arbeitsbeschaffungsplänen verschiedener
Staaten sowie der allgemeinen Früjahrsbelebunq der
rwüustnellen Tätigkeit >den Weltrohstoffmärkten auch in den
nächsten Wochen einen Rückhalt bieten .
. An den E ekre idem ä r k te n haben sich di « Preise in
den letzten Wochen etwas befestigt , obgleich sich die Entwick -
tung des Angebots und der Nachfrage am Weltmarkt
wahrend der zweiten Hälfte des

'
laufenden Wirtschaftsjahres

noch immer nacht übersehen lätzt . Die teilweise auf Saaten -
Ichaden in einzelnen Ländern zurückzuführendc Erhöhung der
- l>eliMarktpreise ist :m ganzen noch gering . Von den Genutz -

11—^ at Zucker itn Preise angezogen . Die Preis « für
Kaffee , Tee und Kakao gaben leicht nach . Unter den tierischen

" Erste Notierung der neuen Reichsbahn - Schatzanwcisun -
gen und Preutzenjchätze . Die 4 % Aigen Schatzanweifungen
oer Deutschen Reichsbahngesellschaft , Enrisiion 1936 , wurden
am 6 . 4 . an der Berliner Börse zum ersten Blale notiert . Der
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. . . 1 Yen
. 100 Dinar
. . 100 Latts
. . 100 Litas
. 100 Kronen
100 Schilling
. . 100 Zloty
. 100 Escudo
. . 100 Lei
. 100 Kronen
. . . 100 Fr .
. . 100 Pes .

100 Kronen
. . 1 türk . £
. 100 Pengö
1 Gold . -Peso

Landwirtschaft

Banken und Börsen

Aegypten ..... 1 ägypt . £
Argentinien . . . 3 Pap .-Peso
Belgien . . . . . . . 100 Belga
Brasilien . . . . . . . . 1 Milr .
Bulgarien . . . . . . 100 Leva
Canada . . . . 1 Canad . Dollar
Dänemark . . . . . 100 Kronen
Danzig . . . . . . 100 Gulden
England . . . . . 1 £ Sterling
Estland . . . . . 100 estn . Kr .
Finnland . . . . . 100 finn . M.
Frankreich ..... . 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden
Island . . . . . 100 isländ . Kr .
Italien . . . . . . . 100 Lire

Zaber mtt 98 % %
'

festgesetzt . Beim Makler
- . » - — Mall . RM . um . Ebenfalls neu eingeführt und
erstmalig notiert wurden die 4 % % iaen Preußischen Staats -
lchatzanWelsungen von 1936 , rückzahlbar 1941 . Zum ersten
Burs von 99 % % wurden etwa 200 000 RM . umgesetzt .

Der Umlauf an Solawechseln bei der Golddiskontbank ,kam den Kreditinstituten die Möglichkeit zu geben , ihre
flüssigen Gelder kurzfristig sicher anzulegen , hat sich die Gold¬
diskontbank im vorigen Jahr zur Ausgabe von Sola -

'

wechseln entschlossen . Die Umlaufshöhe zeigt nicht nur 1
Elche günstige Aufnahme dieses Anlagepapier gefunden hat

'

sondern sie kennzeichnet ebenfalls die außerordentlich flüssige
Lügendes Geldmarktes . Ende Mai 1935 waren Solawechsel -
" n Gesamtbeträge von 202,2 Mill . RM . im Umlauf , bis 5
-knde Novemoer war der Betrag auf 701,4 Mill . RM . anqe -
wachsen und betrug Ende Februar 1936 715,8 Mill . RM

'

| 6. 4. 36 7. 4. 36 6. 4. 36 7. 4. 36 6. 4. 36 1. 4. 36
47 .’/. N,Lb .Gold 11

87 .25
139 .—

D . Kom . Sam .Anl .

182 .50

Berliner Börse

128 .88

D . Reichsbahn Vz.

25 .25 26 .50 19 .— 19 .—
16 .13 16 .—41/,,/,NJ <b .Gold 1

129,50

Kursbericht des Wiesbadener Tagblalls

* / .*/ .
4 ' / .7 .
47,7 .

47,7 .
47,7 , 110 . 63

123 .25

89
176 .

89 . 50
176 .25

119 .25
189 .50

85 . 25

124 .75
77 .37

126 . 25
123 .37
119 .25

119
128 .
126 .

88,13
131 .75

97 .
87 .

127 .—
142 —

88 .37
165 .75

Westd . Kaufhof .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waidhof .

182 .—
126 .25
140 . 75

88 .37
164 . 88
127 . 50
120 .88
134 .—

75 .13
203 .-

0 . 80
44 . 50

6 . 80
9 .25
5 .50
9 .—
8 . 50
8 50
8 . 15

KJöcknerwerke ,
Lahmerer & Co.
Laurahütte . . ,
Leopoldgrube . ,

9 . 13
8 .40
8 .55

47 . 7 .
47 . 7 .
47 .7 .

35 . 88 36 —
90 . 50 90 .75

Rhein . MetaHwareu
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Rückforth . . . .
Rntgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .

92 .- 92 —
182 .25 182 75

137 . 50
147 . 50
123 .—

94 . 13
109 . 88

88 . 75
163 .—
133 . 75
134 .50

„ 21
Kom . 20

6

96 .75
96 . 75
96 . 75
96 .75

101 .—
93 .75
93 . 75
93 .75
93 . 75
93 . 75
93 .75

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M .
Bayer . Motoren -W .
Bem berg . . . .

'
.

J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .

84 63
132 .25
160 .—

36 .13
127 .50
129 .37

124 .37 124 .88
14 .88 14 .88

AG . für Verkehrsw . 111 .881111 .88
AXokalb . u . Krftw . 135 .25 135 —■n *DmaL»I__1__ , - 1 OA 07 « na

131 .50
138 .88
101 .63
181 .—
111 .50

184 . 50
143 75
132 .50
138 .75
101 .75
184 .75
112 .-

61 —
187 .-
127 .63

80 .25
226 .—
133 .—
119 .25
129 . 50
125 .25

127 .37
81 .—

226 . 50
130 .—

4°/. ..... |
4’1, Türk . Bagdad I |
4’11’1« Ung .St .-R .14
4’1, Ung . Goldrente
4’/, Ung , St , v , 10 .

Dresdner Bank .
Reichsbank . . .
Verk . - Untern .

,. 6,7
12, 13
„ 45
„ Li .

G.-Kom .l
5

6, 7. 8
„ 2
„ 9, 10
„ 3

119 .—
190 .50

85 .—

Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt .
Maxinrilianhütte .
Metallgesellschaft .
Montecatini . . . 4
Niederlaus . Kohle .
Oberschles . Koks *
Orenstein & Koppel
Rh . Braunk . u.Brik .
„ Eiektr . Mantih
„ Stahlwerke . 4
„ -Westf . Eiektr .

Rütgerswerke . . .

88 .25
182 .50

21 .63
96 .—

Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus . . . . . .
Chart Wasserw . . .
Chem . Heyden . .
Chade ......

Salzdetfurth . . .
Schles ^ lekt . u . Gas
Schuberts Salzer .
Schnckert S Co. .
Schultheis Patzenh .
Siemens S Halske .
Stöhr , Kammgarn .
Stoüberger Zink 4
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .

Renten
6*/r KrappObHgat
7,/ «-Ver,stahhr .o ,

Conti -Gummi . . .
„ Linol . Zürich

Daimler -Benz . . .
Dt . Atl .-Telegr . . .
DL Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl . .
Deutsche Kabel . .
Dt . Linoleum . . .
Dt . Tel . u . Kabel .

Hapag ......
Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlloyd . . .
Industrie
Akkumulatoren » .Aku ......

51/3e/,

4*/,*/.
4*/, •/,
4■/, •/,
4' 1,’/,
4' !t*lo

109 .— | 104 .25
108 .37110 , 68

Banken
Bankf . Brauindust . 128 — 128 — .
Berliner HdK -Ges. 112 .— 112 .50
Com .- u. Priv .-Bank | 91 .25 91 . 25
Dedi -Bank . . . . 91 .50 91 . 75

96 .75
96 .75
96 .75
96 .75

101 .—
93 .75
93 .75
93 .75
93 .75
93 . 75
93 .75

200 .—
133 —

84 .37
132 .50
159 .75

36 .-121 .—
134 .25
109 . 50
137 .75
148 . 50
124 .—

94 .13
110 .-

88 .—
163 .—
133 . 502

„ 3
8. 9 , 10

Dortm . Union Br . .
1>yn am :t -X obcl . .
Eintracht Braun .
Eiektr . Lief .-Ges . .
EIekt .Licht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G . Farbenindust .
Feldmühle . . . .
Felten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt , Th . ,
Hamburg . Eiektr . .*
Harburg Gummi .
Harpener . . . . *
Hoesch ..... ,
Holzmann , Phil . ,

Allianz -Stuttg .-L . .
„ „ Ver .

Mannheimer Vers . .

Kenten
5e/e Reichsanl . v . 27
5Vie/e Yonganleihe .
Anl .-Ausl . (Altbes .).
4°/0Schutzgebiet .13
41/s°/. Wiesb .St .v,28
41/,e/o Pr L̂ Pfbr . 19
4' 11*1. „ „ 10

123 .75
119 . 50
195 . 50
150 .—

99 . 63
110 . 50
123 .63
346 .—
182 .—
176 . —
101 . 75
119 . 37
130 .75
117 50
146 .25
170 .—

144 . 88
99 .25

112 .50
124 —
339 .25
183 .—
176 . 50
101 . 75
119 .—
130 . 25
118 13
145 . 50
169 .25

184 .— 184 . 75
I 50 .75 50 .63

Hotelbetr .-Ges . .
Ilse -Bergbau . .
Ilse Genüssen . .
Kalichemie . . .
Kali Aschersleben

Kolonial
Otavi Minen

Schriftgieß .Stempel
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau .
Thüring .Lief .Gotha
Unterfranken . . .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . .

„ Waldhof .

Versicherung

do . ohne Ausl , j —.— —•—
I . G. Farben -Bonds 131 .88 132 . 13
4*/ , Oesterr . Goldr . ' 28 .75
40/eOesterr .Staatsr . ■ 0 .80
7°/0 Rum . äußere . ! 44 .50
5e/0Rum .vereinh .03 6 .80
47 .7 . , „ 13 I 9 - i

Rhein - Main - Börse
Elekt -Licht u.Kraft

| 6. 4. 3 (>1 7. 4. 36
Banken 6. 4. 31 1 7. 4. 36 140 50 141 . 50

88 .25
\ 60 .—
165 .50

120
*
50

133 . 75
108 .50

29 . 13
210 .75

A. D . Kreditanstalt
Bank i . Brauindust .
Comm .- u .Privat -B .
Dedi -Bank . . . .
D . EIT.- u . W .-Bank
Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp . Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

73 52
128 —

91 —
91 50
84 .—
92 —
96 . 50
83 .50

182 —
135 75

73 .25
127 .50

91 .25
. 91 .75

: 84 -
92 .—

182 .
’
—

135 .50

Enzinger Union . .
Esch weiler . . . ,
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher .I.G. Farbenindust . .
Femmechan .Jetter .
Fel ten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt Th.
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .

88 .50
i 60 —
;165 —
i —
121 .—

1 09 25
27 . 37

209 . 75
Verk . - Untern .

Hanf werke Füssen .
Harpener .....
Henninger Brauerei

87 .—
122 .75

87 . 25
124 —

Hapag ..... 114 — 114 -
Nordlloyd . . . . 15 .88 15 . 88 Hindr . Aufiermann

Hochtief .....
Holzmann , Phil .
Ilse Bergbau . .
Inag Erlangen .

115 .
'
-

115 . 50
115 .75

Industrie
Akkumulatoren . 184 — 184 —

109 .88

52 .50

109 .75

52 .50Aku ..... 50 . 25 50 .25 Junghans Gebr . . . 88 .25 88AEG . Stammaktien 35 . 88 36 .— Kaiichemie . .
Aschaffenb . A .-Br . 114 .— Kah Aschersleben . —

,» Zellstoff . .Bad . Masch . Duri . .
— _ 90 .75 Klein ,Schanzi . &B. —,—
_ _ — .— Klöcknerwerke . , 88 .50 ft R 25Bast , Nürnberg 195 . 50 195 .50 Knorr Heilbronn . 201 .— 201 —

Bayer Spiegelglas . 38 . 25 38 .25 Konserven Braun . 70 .— 70 .—Bcmberg . . ----.---- Lahmeyer & Co. . 132 .13 132 .Bremen -Besigheim . - ,— —■ ■■II Laurahütte . . . . 21 .50 21 . 50
Brown,Boveri & Co 87 25 86 .- Lechwerke . . . . 104 . - 105 .—Badems . . . 99 . 75 —_- I.indeEismaschinen 150 .50 151 —
Cement Heidelberg 136 .75 136 .37 Lokom . Krauß . . . 101 — 101 —

. Karlstadt . — Mainkraftwerke . . 91 .50 91 .75I . G . Chem . Basel .
192 .- 192 .50

Mainzer Aktien -Br " 65 .25
1— 130 000 . , Mannesmann . . * 87 .- | 87 .88
130001 ab . .Chem . Albert .

152 .63
110 .—

153 — MausfelderB ergbau
Metallgesellschaft .

139 .50
117 .75

139 .—
117 —

Chade . . . . 349 . 50 338 .— Miag Mühlenb . . . —_ _
Daimler -Benz . 101 .25 102 .— Moenus 87 .— 87 .50Deutsch . Erdöl . . 118 .25 118 .25 Motoren Darmstadt 95 .— 95 .25
Dtsch .GoId u .Silber 227 — •228 — Neckarw . Eßlingen

Nordw . Kraft
116 .75 —.--

Deutsch . Linoleum — ।169 — _______
ffveker hoff &Widm . 131 .— 131 .50 Park -u.Bürgerbräu 116 . 50 116 . 50
Eäcnbaum -Werger . 89 25 90 .— Rh .Brannk . u Brik . 225 .50 226 . -
Bl -ktt . Elefer .-Ges . 127 — 127 .50 Rh .elekLMannheim 129 .75 132 .75

1 6. 4. 3t 7. 4. 36
129 .— 129 . 50
119 - 119 50

|105 .— 105 . -
72 .— 72 -

125 37
—.—

172 .25 172 .75
91 . 75 91 50
56 .50 ' 56 50

138 50 138 .75
182 .25 183 .—
101 . 25 101 -

3 .25 3 .75
201 .- 201 .—
104 . - 104 .—
120 — —- -
123 . 13 123 . 13
107 .— 106 .—

84 . 13 84 . 63
138 — 139 .25

——.— -- .—
127 .— 127 .-

42 .— 42 .—
|129 .25 128 .50

200 .— 200 .—
1 — .— -------.------

— .— — .—

100 .60 100 . 60
102 . 88 102 . 88
111 .35 111 .20

10 . 75 10 . 75
90 . 37 90 .25
97 — | » 7 .—
97 — j 97 .—
97 — । 97 .—
94 . 75 94 . 75
94 .75 94 .75
97 .75 97 75
97 .— 97 —
96 . 75 96 . 75
96 . 75 , 96 .75
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